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1 Anderungshinweis

Siehe Anlage A - Versionsanderungen.

2 Gultigkeitsbereich

Dieses Dokument gilt fur Auftragnehmer (AN) und Mitarbeiter der Deutschen Telekom, die mit der
Errichtung von FTTH Netzen der Netzebene 4 (NE4) beauftragt sind. Abweichungen von den Regelungen
sind nur zulassig, wenn diese vorab mit dem Bevollmachtigten der Telekom (BvT) abgestimmt wurden.

Der Ausbautreiber (Eigenausbau bzw. geforderter Ausbau) hat keinen Einfluss auf die zu realisierende
NE4-Gebaudeinstallation. Fordervorgaben gelten nur in den Netzebenen 1-3, nicht in der NE4.
Entsprechend ist dieses Dokuments allgemeingliltig fir die NE4.

3 /weck

Das Dokument beschreibt Bauweisen und Bauleistungen, die bei der Errichtung und Entstérung von
Glasfasergebaudenetzen der NE4 im Rahmen des FTTH-Rollouts der Deutschen Telekom anzuwenden und
zu erbringen sind.

Die NE4 umfasst die Netzinfrastruktur zwischen....

LC/APC-Kupplung im Gf-AP
= Der Gf-AP ist im Hausanschlussraum oder Keller, selten an der Aufienfassade, montiert. Er bildet den
Ubergang zur Netzebene 3 (Zugangsnetz).

und
LC/APC-Kupplung in der Gf-TA

= Die GfTA liegt immer in der Wohneinheit des Kunden und markiert den Ubergang zur Netzebene 5
(NE5, privates Kundennetz).

== =
mmm

B (P
o[

Abbildung 1: Abgrenzung der Netzebenen 3,4 und 5 im FTTH-Netz

Aufgrund der Ahnlichkeit in Material und Bauweise werden Installationen in der NE5 (passive Gf-
Infrastruktur innerhalb der Wohneinheit, in privater Verantwortung des Kunden) ebenfalls von der ZTV60
abgedeckt. Voraussetzung ist, dass jene von der Telekom oder einem Auftragnehmer, zumeist
kostenpflichtig, errichtet oder entstort werden.
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4 Anwendungsbereich

In diesem Dokument werden Bauweisen und Leistungen beschrieben, ohne auf explizite
Materialspezifikationen einzugehen. Das Dokument ist dadurch unabhédngig von u.U. kurzfristig
wechselnden Lieferantenbeziehungen. Die Details zu den jeweiligen Komponenten sind den Montage-
und Gebrauchsanweisungen zu entnehmen oder werden dem AN im Rahmen der Einweisung durch den
BvT vor Baubeginn bekannt gegeben.

Auftragnehmer Auftragnehmer Auftragnehmer
e gumeosamensasssptann [ “Tzscrenmer I Autrsgnahmr (NES /NE€) (NE3//NE) (NES /NE€)
dact Alifiragnehemes et NES und NE4 ab (NE3/NE4) (NE3/NE4) Beantragung und Administrator ric . Eingabe der
(Ziet: Synchroner Ausbau NES und NE4 im Durchfuhrung der Beschaffung der Einrichtung Kennungen g 01 Firmenkontaktdaten
Schulung Hardware GBGS fur 5pOns: und Mitarbeiter im

Gebiet, Festlagung 3 Monatsscheiben) e sisren s

Ausba auftragt* - Ab jetzt konnen die usbauprojekte im Status .zugewiesen* — Auftragnehmer
Start Gebietsausbau g i 9 9

Arbeit: h die AN bearbert B hat auf die Gesamtsumme der Bavauftrage

Abbildung 2: Zustdndigkeiten und Prozess

Die beschriebenen Bauweisen gelten hauptsachlich fir Gebiete, welche im Gigabitgeschéftssystem
(GBGS) realisiert werden.

Informationen zum FTTH-Ausbau geméafl GBGS, insbesondere den Arbeiten an der NE4, finden Sie in
folgenden Dokumenten und Schulungen:

m  ZTV-TK Netz 26 - FTTH-Ausbau mit dem GBGS

= E200524 / E200525 - Auftragnehmer im GBGS

m  KP23569 - FTTH Auskundung von Geb&udenetzen in FTTH 1.7 (AN)

m  KP23569 - FTTH Auskundung von Gebaudenetzen im GBGS (AN)
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5 Anforderungen an den Auftragnehmer

5.1.1  Qualifikation und Ausstattung

Alle ausfihrenden Kréafte des AN missen fachkundig, leistungsfahig und zuverlassig sein.

Der AN hat die notwendigen Ressourcen fir die Auftragsabwicklung nach den Vorgaben der Telekom,
einschliellich Notfallkonzept, bereitzustellen.

Alle zur Glasfasermontage notwendigen Gerate, Werkzeuge und Hilfsmittel sind vom AN bereitzustellen.

Die Arbeitskleidung muss in einem adaquaten, den Arbeitsschutzrichtlinien entsprechenden Zustand sein.
Die Kleidung externen AN muss diese als solche deutlich machen und sich vom Erscheinungsbild der
Telekom-Mitarbeiter unterscheiden. Dabei werden Hinweise auf der Bekleidung wie ,Im Auftrag der
Deutschen Telekom® akzeptiert. Ein Original-Logo der Telekom darf nicht verwendet werden.

Die eingesetzten Kfz missen in einem einwandfreien technischen und optischen Zustand sein und dirfen
keine Werbung Dritter tragen. Hinweise auf dem Kfz wie ,Im Auftrag der Deutschen Telekom® werden
akzeptiert. Ein Original-Logo der Telekom darf auch hier nicht verwendet werden.

5.1.2 Einweisungen und Schulungen

Der AN erhalt vom BvT Einweisungen in die Arbeitsablaufe der Deutschen Telekom. Der AN ist verpflichtet,
an diesen Einweisungen teilzunehmen. Zur Vertiefung von Fachkunde und Softskills werden dem AN
dartiber hinaus kostenpflichtige Schulungen der Deutschen Telekom angeboten.

5.1.3 Verhaltensregeln

Die AN-Krafte missen sich hoflich und zuvorkommend verhalten. Privatgrundstlicke dirfen, auch bei
Vorliegen einer rechtlichen Ermachtigung zur Ausflihrung von Arbeiten am Telekommunikationsnetz, nur
mit Einwilligung des Eigentlimers oder des von ihm beauftragten Vertreters betreten werden.

Die AN-Kréafte weisen sich dem Kunden und ggf. dem Hauseigentimer oder seinem beauftragten Vertreter
gegenulber durch den Montageauftrag der Telekom und einen von der Telekom gefertigten befristeten
Ausweis aus. Weiterhin sind Einweg-Schutzschuhe mitzufiihren und ggf. zu tragen. Dies gilt insbesondere
bei Kundeneinsatzen in erkennbar sensiblem Umfeld, z.B. bei Kunden bei denen traditionell die Wohnung
nicht mit Stralenschuhen betreten wird.

Es ist untersagt, in den Raumen des Kunden zu rauchen, zu essen oder zu trinken.

Auskinfte Uber Tarifentgelte des AN oder Auskiinfte, die das Vertragsverhéltnis zwischen Kunde und der
Deutscher Telekom bertihren, dirfen von den AN-Kréften nicht erteilt werden. Entsprechende Anfragen
sind durch den Kunden direkt an die Deutsche Telekom zu richten.

Alle Besch&digungen am Kundeneigentum sind, auch wenn sie durch den AN direkt beseitigt oder
ausgeglichen werden, unverziiglich dem BvT zu melden.
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§) Material

6.1 Materialversorgung des AN

Das fir das konkrete Bauvorhaben bendtigte, Telekom-spezifische FTTH Material wird dem AN durch die
Deutsche Telekom bereitgestellt und/oder vom AN Uber Einkaufsportale wie ,AN kauft® direkt vom
Hersteller bezogen. Spezifisches Kleinmaterial stellt die Telekom dem AN bei. Hierzu zahlen bspw.:

= Umrlstsatze

= Erweiterungskits

»  Telekom-spezifische Metallkanale

= Kupplungen fur Gf-TA

= Faser-Pigtails

Alle Lieferungen der Telekom an den AN werden an die vertraglich vereinbarte Lieferstelle geliefert. Der
AN nimmt geliefertes Material mit Lieferschein entgegen. Der Lieferschein muss innerhalb von 24h an den
BvT Ubermittelt werden. Der AN kontrolliert, ob das jeweils mit der Abrufnummer versehene Material
korrekt geliefert wurde (im Abgleich mit den Auftragsdaten). Bei Unklarheiten, Fehllieferungen o.4.
kontaktiert der AN den BvT.

Werden von Telekom beigestellte Materialien vom AN beschadigt oder verloren, sind diese Uber Telekom
neu zu beschaffen. Die entstehenden Kosten tragt der AN.

6.2 Rickgabe von Material

Nachfolgendes, von der Telekom beigestelltes, Material ist nach einem angemessenen Zeitraum (bspw.
nach Beendigung des Bauvorhabens) zurlickzugeben:

= Wiedereinsetzbares Material
= Sonstiges wiedergewonnenes Material
= An den Auftragnehmer geliefertes und nicht verwendetes Material

Das Material ist bei der vereinbarten Ubergabestelle abzugeben und die Ubergabe zu dokumentieren.

6.3 Materialbeistellungen durch den Auftragnehmer

Der AN hat alle notwendigen Materialien und Zubehére, die zur Ausfiihrung der in dieser Vorschrift
genannten Arbeiten erforderlich sind, zu liefern. Die in Tabelle 1 beschriebenen Komponenten werden
dem AN bzw. dem Kunden von der Telekom beigestellt.

Die vom AN zu liefernden Materialien sind u.a.:

= Befestigungsmaterial (Kabelbinder, Klettband, Schrauben, Dibel)

= Dichtstoffe

= |solierband, Gewebeband

= Beschriftungsmaterial (Ringe, Streifen, G-Nummerierungen, Gf-Kennzeichnungshilsen)

= Spleifischutzelemente (Crimpspleiischutz ANT20, Schrumpfspleifischutz in Bestandsinstallationen)
= Reinigungsmaterial (Isopropanol 99%, getrankte Tlicher)

= Trockenmittel

= Bauhilfsstoffe (Schnellbinder, Gips)

Die vom AN zu liefernden Stoffe und Zubehtre missen den allgemein glltigen technischen Vorschriften
und Vorgaben der Telekom entsprechen. Die Telekom behélt sich Stichprobenprifungen der gelieferten
Stoffe und Zubehdre vor,
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6.4

Komponenten im Gebaudenetz

Beschreibung Abbildung

Gf-KVB

Glasfaser-Verlangerungsbox fiir max. 12 oder 36Fs
zum Einsatz in NE3 und NE4. Zur Reparatur oder
Verlangerung hochfaseriger FTTH-Kabel nach Havarie
oder fir Umbauten. Nutzung als Aufteilbox 1:4
maoglich.

Gf-AP OneBox

Gf-AP HUP

Glasfaser-Abschlusspunkt One Box (Gf-AP OneBox):
Dient zur Terminierung der Kabel des Zugangsnetz
(NE3), sowie zur Terminierung der NE4. Die
Verschaltung der aus der NE3 kommenden Fasern
auf die Kundenfasern im Gebaudenetz erfolgt erst bei
der Dienstbereitstellung nach Produktbuchung durch
den Kunden.

Der G-AP OneBox ist in abgestuften Grofien fiir
Gebaude mit 1-3/4-8/9-12/13-20/21-32/33-64 WE
erhéltlich.

Glasfaser-Abschlusspunkt Hauslbergabepunkt (Gf-AP
HUP): Erfullt die Funktion der Gf-AP OneBox im
Rahmen des geforderten Ausbaus.

Der GF-AP HUP ist in abgestuften Gréfien fur
Gebaude mit 1/2/3/4-8/9-12/13-17/18-23 WE
erhéltlich.

Gf-AP OneBox XS

Der Gf-AP XS ist eine fir Einfamilienhauser (EFH) und
Zweifamilienh&user (ZFH) optimierte Variante des Gf- ’
AP OneBox. Je nach Gebaudetyp kommen £~/
angepasste Varianten mit extern zuganglicher 1-Faser \ .<~

(1 Fs) simplex-Kupplung fur EFH oder intern

verborgener 2 Fs duplex-Kupplung fir ZFH zum /

Einsatz. a g

Im EFH: Der Gf-AP OneBox XS erflllt gleichzeitig die
Funktion der Glasfaser Teilnehmeranschlussdose.
Das ONT wird direkt an den Gf-AP XS angeschlossen.

im ZFH: Anschlussmdglichkeit flr zwei
vorkonfektionierte NE4-Kabel. Die NE4 wird in den
zwei angeschlossenen WE mit separaten Gf-TA
abgeschlossen. Ein einseitig vorkonfektioniertes NE4
Kabel ist mit maximal 40m Lange verflgbar. ZFH mit
langeren Distanzen zwischen Gf-AP OneBox XS und
Gf-TA missen mit ,non-XS* GF-AP realisiert werden.
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Providerunabhangiger Abschluss der NE4, d.h. ohne
gleichzeitige Terminierung der NE3-Fasern. Zur
Versorgung der Kunden ist ein separater, direkt
benachbarter GF-AP Zu errichten. Bei
Produktbereitstellung wird zwischen Gf-AP und Gf-GV
(Glasfaser-Gebaudeverteiler) ein Patchkabel (1Fs je

WE) installiert. Vom Gf-GV kdnnen Patchkabel zu Gf-

AP verschiedener Provider verlegt werden. Der Gf-GV . A
ist fir 3-7TWE (max. 2Fs je WE), 8-32WE (max. 4Fs je L
WE) sowie 33-64WE (max. 2Fs je WE) verflgbar.

Gf-GV

Glasfaser-Sammelpunkt (Gf-SP):
Etagenverteiler/Unterverteilerpunkt  innerhalb  des
Gebaudenetzes. Kommt nur in MFH zum Einsatz, in

denen ein Ausbau mit direkten Drop-Kabeln vom Gf- \ g
AP in jede WE/GE realisierbar wéare. Der Gf-SP P
ermdglicht ausschlieilich Spleiflverbindungen. Der Gf-

SP existiert in 4Fs und 24Fs-Versionen, die bisherige 4
12Fs Version wird durch die 24Fs-Variante substituiert.
Die Umstellung der Gehausefarbe auf weid sowie die
Angleichung der Gehausegrdfien zwischen beiden
Herstellern sorgen flr ein gefalligeres
Erscheinungsbild.  Bei  Ublicher  1Fs-Bauweise
entspricht die Faserzahl der Anzahl der maximal zu
versorgenden WE.

Gf-SP

Kabelverlangerungsbox Netzebene 4: 20m beidseitig
vorkonfektioniertes, 1,6mm starkes 1F Innenkabel
aufgerollt und in einem Gehause verbaut. Dient zur
Verbindung der Gf-TA mit dem Gf-AP ohne Spleif8 im
Rahmen der 20m-Alternativbauweise. Ein Ende der
Spule ist 19m ausrollbar, das andere 1m. Die KVB NE4
ist in der WE mit einer Gf-TA abzuschliefien.

Gf-TA KVB NE4

Kabelverlangerungsbox Netzebene 5: 30m vorkon-
fektionierte, 1,0mm starke Faser aufgerollt in einem
Gehause verbaut. Ein Ende ist 30m ausrollbar, das
andere ist in der Dose auf einer LC/APC Kupplung
terminiert. Die KVB NE5 dient der Verlangerung der
Glasfaser innerhalb der WE, d.h. hinter der Gf-TA
(NE5). Durch die enthaltene Kupplung ist keine
zusatzliche Gf-TA nétig.

Gf-TA KVB NE5

Terminierung des Gebaudenetzes in der WE/GE.
Verflgbar als 1 Fs und 2 Fs Variante fiir entsprechende
Kundenbedarfe.

Gf-TA
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Fibernode Gf-TA zur Terminierung von FTTH mit ZKFF
(Zuhause Kabelfernsehen Fiber) in Ein- oder Zweifaser-
Bauweise.  Insbesonders  bei  Montage im
Medienverteiler spart die kombinierte Bauweise viel
Platz. Das Mittelsegment mit aktivem Fibernode kann
entfernt und Unterteil und Deckel als reine Gf-TA
genutzt werden.

FN GF-TA

Spleiflbox/Patchfelder mit 12 oder 24x LC/APC
pigtails/Duplex-Kupplungen. Kann, anstelle der Gf-TA,
zur Terminierung grofier FTTH-Bedarfe im Serverraum
u.A. genutzt werden, z.B. in Schulen.

Fir GK-Bedarfe sind Varianten mit LC/PC oder
SC/APC 9° pigtails/Kupplungen verflgbar.

Splei3box

Hutschiene, Installationsmaterial zur platzsparenden, :
geordneten Anbringung mehrerer GF-TA, ONT u.A. im Hutschiene 35 x 7,5 mm
19" Rack oder Serverschrank i

‘ -~ 19", Aluminium, Delock

95418-4043619661718

2.B. DIGITUS M6
Installationsmaterial-Set,

‘5 ; 50 Stk. Silber

40-34-4706

DIN Hutschiene

Montageful}, an Klemmen

ol —— j o, mit RastfuR anrastbar

WG0209-120

Mehrfaseriges Glasfaserkabel (GfK) zur Verlegung

E zwischen Gf-AP OneBox und Gf-SP. Varianten mit 4, 6,
< 12, 24Fs sind verfugbar.

@

.2

(=

~
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Glasfaserkabel mit 1 - 4 Fasern. Es verbindet Gf-TA und
Gf-AP OneBox. In Gebauden mit Gf-SP dient es zur
Verbindung von Gf-TA und Gf-SP.

Einfaserige, einseitig vorkonfektionierte Varianten
sind in 5, 10, 20, 40m Lange verflgbar.

Wohnungszufiihrungskabel / Dropkabel

Zur Verfigung stehen Kanéle mit den Profilen 20x20
und 30x45mm, jeweils als 1,4m oder 2,0m Segmente.
Darliber hinaus sind passende Formteile (Ecken,
Endkappen, Schnittkaschierungen) flr eine schnelle,
saubere Installation verflgbar.

Zusétzliche 16x16 sowie 26x30mm Profile stehen im
Laufe des Jahre 2023 zur Verfligung, s. Abb. rechts.

Metallkanal

Beidseitig mit LC/APC 8° Steckern
vorkonfektioniertes 1Fs-Kabel zum Einsatz auflerhalb
fester Gehause. Verflgbar in 1,7m und 5,0m.

Patchkabel

Kurze, mit LC/APC 8° Stecker einseitig
vorkonfektionierte 0,9mm Glasfaser-Schaltader. Wird

verwendet, um bei Bedarf offene Glasfaserenden mit

einem Stecker zu versehen. Einsatz nur innerhalb von 4
geschlossenen Gehausen.

Pigtail

Optical Network Terminal: kundenseitiges GPON-
Netzabschlussgerat. Erhélt per Patchkabel das
optische GPON-Signal von der Gf-TA und wandelt es
in  elektrisches  Ethernet-Signal zum  direkten
Anschluss von Kundenequipment um. Lieferung inkl.
0,6m Patchkabel zur Gf-TA. Kabellberlangen bis ca.
1,5m nimmt die Installationsplatte zwischen ONT und
Wand auf.

ONT

Tabeile 1: FTTH Komponenten im Gebdudenetz
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[ Gebaudenetzarchitekturen

Die Telekom errichtet FTTH-Gebaudenetze in nachfolgenden Architekturvarianten. Prozesse und
Materialien sind auf diese Bauweisen abgestimmt. Die Definition und Abgrenzung der FTTH NE4 findet
sich in Kapitel 3.

Davon abweichende Spezifikationen fir FTTH-Geb&udenetze sind grundsétzlich mdglich und werden im
Bedarfsfall mit entsprechenden Vorgaben durch den BvT beauftragt. Wahrend der Bauphase auftretende
Differenzen zur Ausgestaltung der NE4 mit dem Kunden sind unter Beteiligung des BvT zu regeln. Bis zur
Entscheidung des BvT ist der Bau des betroffenen NE4-Segmentes zu pausieren.

7.1 Szenario 1 - Einfamilienhauser (EFH)
7.1.1  Szenario 1a - EFH mit Gf-AP XS innen

Einfamilienhaus (1WE) Einfamilienhaus (1WE)
- Standardbauweise - - Alternativbauweise -

Wohnung Wohnung

unmitt
Maue

Abbildung 3: EFH mit Gf-AP XS innen, Standardbauweise 3m und Alternativbauweise 20m

Der Gf-AP XS wird in unmittelbarer Naher der Mauerdurchfihrung (MD) installiert, maximal jedoch in 3m
Entfernung. Wanddurchbriiche (ohne Brandschottung) sind innerhalb der 3 m zuléssig, sollten jedoch
vermieden werden. Das Verlassen des Brandschutzabschnittes sowie Deckendurchbriiche sind nicht
zuldssig.

Innerhalb der zulassigen Entfernungen ist die genaue Positionierung der Gf-AP XS vor Ort mit dem
Kunden/Eigentimer in Abwagung mit der fir die Telekom wirtschaftlichsten Bauweise abzustimmen.

Das von der Telekom bereitgestellte ONT wird mittels 60cm Patchkabel mit dem Gf-AP XS verbunden. Die
Stromversorgung des ONT erfolgt mittels 1,2m Steckernetzteilzuleitung. Entsprechend sollte der
Installationsort eine Stromversorgung des ONT ermdglichen. Grundsatzlich ist der Kunde verantwortlich
fUr die Stromversorgung des ONT.

Alternativ zur 3m-Standardbauweise wird dem Kunden/Eigentimer die 20m-Alternativbauweise
angeboten. Die Positionierung der Gf-TA ist hier in einem Umkreis von max. 20 Metern Leitungsweg zum
Gf-AP XS zulassig. Der Kunde/Eigentimer bzw. dessen Beauftragter bereitet den NE4 Leitungsweg hierflr
in eigener Verantwortung vollstandig vor.

Durch den Kunden/Eigentimer bzw. dessen Beauftragen sind alle notwendigen Wand- und
Deckendurchbriiche herzustellen, sowie durchgehende Kabelkanale zu errichten. Ist diese Vorbereitung
mangelhaft oder nicht ausreichend, wird die 3m Variante gebaut.

Innerhalb der jeweiligen Kabelstrecken ist die genaue Positionierung der GfTA vor Ort mit dem
Kunden/Eigentiimer bzw. dessen Beauftragten in Abwagung mit der fir Telekom wirtschaftlichsten
Bauweise abzustimmen.
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Zur Verkabelung sind die Materialien gemafl Tabelle 1 zu verwenden. Die 20m-Bauweise kann durch
Verwendung der Gf-TA KVB NE4 auch ohne die Notwendigkeit des Spleifiens erfolgen.

7.1.2 Szenario 1b - EFH mit Gf-AP aufen

Auf Kundenwunsch kann der GF-AP an der Fassade installiert werden. Da der Gf-AP XS nur nach IP 20
geschitzt ist, wird hier der Gf-AP 3WE (aufien 1-3WE) eingesetzt. Dieser verfligt Uber Schutzklasse IP 55.

Einfamilienhaus (1WE)
- Alternativbauweise -

Einfamilienhaus (1WE)
- Standardbauweise -

Wohnung

Wehnung

Abbildung 4: Gf-AP 1-3WE aufien am EFH, Standardbauweise 3m und Alternativbauweise 20m

Die Gf-TA simplex wird mittels Fassadenkabel (nur 3m Bauweise), Innenkabel oder KVB NE4 an den Gf-AP
angeschossen. Bei Verwendung von Innenkabel oder KVB ist das Kabel vor Sonneneinstrahlung zu
schitzen, es ist nicht UV-stabil.

Neben der 3m-Standardbauweise wird dem Kunden/Eigentiimer die 20m-Alternativbauweise angeboten.

7.2 Szenario 2 - Zweifamilienhauser (ZFH)

Wahrend, wie im EFH, der GF-AP XS (hier in der Variante ,2WE") zur Terminierung der NE3 zum Einsatz
kommt, wird analog zum Mehrfamilienhaus (MFH), stets eine vollwertige NE4 errichtet, welche in jeder WE
mit einer separaten Gf-TA abgeschlossen wird. Es kommt im ZFH immer die Architekturvariante ,AP-Stern”
zum Einsatz (siehe Abschnitt 7.4.1). Die 20m-Alternativbauweise findet im ZFH nur innerhalb der WE
Anwendung.
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/weifamilienhaus
- Alternativbauweise | Standardbauweise

Wohnung in Wohnung in

GFTA M Atternativbauweise Standardbauweise
simplex

max. 20 |'v1ete>
Kabelstrecke ab
Wohnungs- \
einfihrung bei \
GENVt vorbereitetem \
Leitungsweg

max. 3
Meterab

Wohnungs-
einfihrung

GI-TA
simplex

Installation Gf-AP in

I GF-AP XS
unmittelbarer Nahe zur

} (2WE)
Mauerdurchfiihrung

Abbildung 5: ZFH mit Gf-AP XS (2WE), Standardbauweise 3m und Alternativbauweise 20m

Zweifamilienhaus, Gf-AP auflen
- Alternativbauweise | Standardbauweise -

Wohnung in Wohnung in

G"TlA Alternativbauweise Standardbauweise
simplex
max. 20 Meter\
Kabelstrecke ab
Wohnungsein- \
fihrung bei
vorbereitetem \

Leitungsweg

max. 3

Meter ab Gf-TA
Wohnungs- { EILslEs
einfihrung

Gf-AP 3WE
(auBen 1-3WE)

Abbildung 6: ZFH mit GF-AP 1-3 WE aufien, Standardbauweise 3m und Alternativbauweise 20m

7.3 Szenario 2a - ZFH, spleifloser NE4-Bau mittels KVB NE4

NE4-Installationen in ZFH mit max. 20m Leitungslange ab Gf-AP XS kénnen mit der KVB NE4 spleifilos
realisiert werden. So konnen Auftragnehmer ohne Splieigerate und ohne entsprechende Skills ihrer
Mitarbeiter die NE4 bauen.
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Wohnung in

GHTA
simplex

[KVB ME4]

~f AP YC
GFAP X5 | oom |

Zweifamilienhaus mit GF-TA KVB NE4
- Alternativbauweise | Standardbauwelse -

Alternativbauweise

Wohnung in
Standardbauweise

GFTA
simplex

Abbildung 7: ZFH - Gf-TA KVB spliefllose NE4-Installation bis 20m Lange

7.4

Beim FTTH-Ausbau

Szenario 3 - Mehrfamilienhauser

in MFH unterscheidet man grundsatzlich zwischen Vollausbau

(meist

Neubaugebauden) und bedarfsgetriebenem Ausbau (meist in Bestandsgebauden).

in

Gebaudetyp

Architekturvariante

Gebaude mit 1-2 Nutzungseinheiten

AP-Stern (Direktverbindung Gf-AP <> Gf-TA)

Gebaude >2 Nutzungseinheiten

Standardbauweise ist AP-Stern:

= Vv A bei vorhandenem, durchgangigen
Leerrohrin jede Nutzungseinheit. Vorhandene
Kamine / Schachte sind zu nutzen.

Alternativbauweise mit Gf-SP;

m  der Gf-SP versorgt die WE der eigenen sowie
max. zweier weiterer Etagen.
Planungsgrundlage fir die Dimensionierung
der Steigleitungen und des GfSP ist der
Vollausbau. Steigleitungen nutzen
vorhandene Kamine / Schéchte.

Gebaude mit durchgangigem Leerrohr in jede
Nutzungseinheit, mit vorhandenen nutzbaren
Kaminen oder Schachten.

AP-Stern, unabhéngig von der Gebaudegrofie.

Alle sonstigen Gebaude, z.B. Gewerbe, Schulen,
Verwaltungen, besonders grofle Gebaude oder
solche mit baulichen Einschrankungen.

Immer mit Gf-SP.

Tabelle 2: Ubersicht der Bauweisen fiir MFH

Die Alternativbauweise 20m ist auch in MFH anwendbar, jedoch nur innerhalb der WE. Die Position der
Gf-TA ist dabei in einem Umkreis von 20 Metern zur Wohnungseinfiihrung zuldssig. Innerhalb der
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zulassigen Entfernungen ist die genaue Positionierung der Gf-TA vor Ort mit dem Kunden/Eigentimer
abzustimmen. Voraussetzung fiir diese Bauweise ist ein vollstindig durch den Kunden/Eigentimer
vorbereiteter Leitungsweg innerhalb der Wohnung.

Folgende Leistungen sind dabei durch den Kunden/Eigentimer zu erbringen:
o Alle notwendigen Wand- und Deckendurchbriiche
o Kabelkanale vollstandig befestigt
o st diese Vorbereitung mangelhaft oder nicht ausreichend, wird die 3 m Variante gebaut

Winscht der Kunde eine abweichende Bauweise, z.B. mit gréeren Langen, so muss er dieses im Rahmen
der Produktbestellung als kostenpflichtiges Serviceprodukt (NE5) beauftragen.

7.4.1 Szenario 3a - MFH Vollausbau ,AP-Stern*

Neubaugebdude werden nach Errichtung des Gf-AP bis zur Gf-TA jeder WE vollstandig mit Glasfaser
ausgebaut. Jede WE, auch wenn sie noch nicht bewohnt ist oder kein Kundenauftrag besteht, wird direkt
(sternformig) mit dem Gf-AP verbunden. Die Bauweise wird daher als ,AP-Stern“ bezeichnet. Als
Wohnungszufiihrungskabel werden einfaserige Innenkabel oder vorkonfektionierte Dropkabel verwendet.
Auf die Verwendung von Gf-SP wird, soweit méglich, verzichtet. Bei komplexen Gebaudestrukturen kann
dieser eingesetzt werden. Die objektkonkrete Architekturvariante wird wahrend der Auskundung mit dem
Gebaudeeigentimer festgelegt.

Der Ausbau bestehender Geb&dude geschieht vorwiegend bedarfsorientiert. Grundsatzlich ist auch hier die
Bauweise AP-Stern zu préferieren.

Werden bei der Auskundung vorhandene Leitungsfihrungen, z.B. Kaminschéchte, Versorgungsschachte
oder eine Leerrohranlage vorgefunden, die eine spéatere Versorgung der WE in Dropkabel-Bauweise vom
Gf-AP aus erlauben, dann werden diese WE als geplant dokumentiert und so eine Buchbarkeit hergestellt.
Der Bau der NE4 erfolgt im Rahmen der Produktbereitstellung. In Gebauden bis 2 Etagen ist dies meist
die wirtschaftlich sinnvolle Bauweise.

Werden diese Bedingungen bei der Auskundung nicht vorgefunden, so wird der Steigleitungsbereich mit
Gf-SP realisiert (s. néchstes Kap.) und die Wohnungszugénge als geplant dokumentiert und somit
Buchbarkeit hergestellt. Die Realisierung der Wohnungszufiihrungen erfolgt spater im Rahmen der
Produktbereitstellung.

Es ist nicht zulassig, Kunden-ONT im Keller zu installieren und die NE4 mit Hilfe anderer
Ubertragungstechnologien, z.B. Ethernet oder G.fast, zu tiberbriicken. Dies gilt auch fir Geb&ude, deren
NE4 bereits mit Kupferverkabelung (strukturiert CAT5/6/7 oder koaxial) ausgebaut war, ehe der ortliche
FTTH-Ausbau startete. Es ist ebenso unabhangig vom konkreten Installationsort der ONTs - auch
abschliefibare Keller- oder Hauswirtschaftsraume sind nicht zuldssig. Den Abschluss der NE4 stellt immer
die Gf-TA innerhalb der WE dar.
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Mehrfamilienhaus
NE4-Vollausbau mittels ,Gf-AP Stern®

Standard: max. 3 /
Meter ab Woh- GFTA Gf-TA

snmplex simplex
nun nfuhrung

max. 20 Meter \

GF-TA bei vorbereltetem

i 2 | Leitungsweg
GFTA l. GFTA
simplex simplex

|L
: / .

GF-AP in upmittelbarer Nahe zur

Viauerdurchfuhrung

Abbildung 8: MFH, Vollausbau "AP-Stern"

\

7.4.2 Szenario 3b - MFH bedarfsgetriebener Ausbau mittels Gf-SP

Der Ausbau mittels Gf-SP erfolgt nur in Gebduden ab 3 Etagen. Hier ist oft die einmalige Vorbereitung aller
Steigleitungen bis auf die einzelnen Etagen wirtschaftlicher, um bei Kundenauftrag allein innerhalb der
Etage den sogenannten Wohnungsstich installieren zu kdnnen. Die Steigleitungen vom Gf-AP werden zum
Gf-SP gefuhrt und dort abgelegt. Im Zuge der Erschlieung des Gebaudes werden alle bewohnbaren
Stockwerke vorbereitet. Ist im Geb&ude dafir nutzbare Infrastruktur vorhanden, z.B. stillgelegte
Schornsteine oder vorhandene Kabelfihrungssysteme, missen diese genutzt werden. Im Gf-SP wird nach
Beauftragung durch den Kunden das Dropkabel gespleifit.

Jeder Gf-SP ist bei Errichtung der Steigleitungstrasse so zu dimensionieren, dass alle von ihm bei einem
angenommenen Vollausbau zu versorgenden WE versorgt werden konnen. Es ist die im Objekt Ubliche
Faserzahl/WE zugrunde zu legen. Standardméfig ist von einer 1-Fs-Bauweise je WE auszugehen.

WE, die ein FTTH-basiertes Produkt gebucht haben, sind wahrend des Steigleitungsbaus per einfaserigem
Dropkabel vom Gf-SP aus zu versorgen. Beauftragen spater weitere Kunden im Geb&ude ein FTTH-Produkt,
ist nur noch die Strecke vom Gf-SP zur Gf-TA zu errichten. Dies verkirzt die Bereitstellungszeiten massiv.

Nicht zwingend ist auf jeder einzelnen Etage ein Gf-SP zu installieren. Erlaubt die Gebaudeinfrastruktur
eine wirtschaftlich vorteilhafte Versorgung mehrere Etagen von einem Gf-SP aus, ist diese Variante zu
realisieren. Um den Bau der Dropkabel so unkompliziert wie moglich zu belassen, soll ein Gf-SP maximall
3 Etagen versorgen.

Die Versorgung einer Etage (ber mehr als einen Gf-SP ist zu vermeiden. Begriindete Ausnahmen sind bei
auBergewdhnlichen Gebaudearchitekturen z.B. extremen Flurlangen oder uniblichen Treppenaufgéngen
zulassig.

Gf-SP, welche offen in Treppenhdusern und Fluren installiert werden, sind beschadigungs- und vor
Vandalismus geschltzt ca. 30cm unter der Decke anzubringen.

Wie in der Architekturvariante AP-Stern werden auch beim Einsatz von Gf-SP in der gesamten NE4 keine
optischen Splitter und keine Steckverbindungen eingesetzt. Jeder Kunde wird Uber eine vom Gf-AP zur Gf-
TA durchgéngigen Glasfaser versorgt.
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Mehrfamilienhaus

bedarfsgetriebener NE4-Ausbau mit Gf-SP

Standard: max.3 7
Meter ab Wah- Ny G

nungseinfihrung "SGR

max. 20 Meter
bei vorbereitetem GITA }
ﬁ " Leitungsweg s|mp|e<

Keller

Mauerdurchflihrung
Abbildung 9: MFH, NE4 bedarfsgetrieben ausgebaut mit Gf-SP

7.4.3 Szenario 3¢ - MFH WoWi mit ,4Fs Premium*

Einleitung

Der Wohnungswirtschaftsmarkt, vertreten u. A. durch den GDW (Bundesverband deutscher Wohnungs-
und Immobilienunternehmen e.V.), fordert fiir seine Mitglieder den Ausbau der NE4 mit 4
Glasfasern/Wohneinheit (WE). Um diese Anforderung erfiillen zu kénnen, wird die Mehrfaserbauweise ,4Fs
Premium* eingeflihrt.

,4Fs Premium*“ wird durch den Vertrieb der DT objektspezifisch vermarktet und anschliefiend DT-Technik
mit der Realisierung im GBGS Uber das BFOT beauftragt. In allen anderen Objekten wird weiterhin die
bisherige 1F-Regelbauweise des FTTH Rollout der DT angewendet.

Eine NE4 in ,4Fs Premium* wird als starres Netz errichtet, welches besser vorbereitet ist fiir die parallele
Nutzung durch Dritte (Open Access) und flr Bedarfe zukinftiger Anforderungen. Die ,4Fs Premium®
Bauweise ist beschrankt auf MFH >3 WE.

o Zusatzlich zum Gf-AP OneBox ist immer ein Gf-GV mit 4 Ports/WE zu installieren.

e Die NE4 wird durchgéangig mit 4F je WE gebaut.

o Faser 1: komplett durchgeschaltet, Nutzung allein durch Telekom
o Faser2: ,bedingt ready for use” fir Dritte
o Fasern 3&4: ,not Ready for use"
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Abbildung 10: Ubersicht Hausverkabelung und Faserfiihrung mit Gf-GV

Realisierung Gebaudenetz

Die Grundsétze der gebaudeinternen Verkabelung des DT-Regelausbaus gelten auch fiir ,4Fs Premium®.
Es ist die fir die DT wirtschaftlichste Bauweise anzuwenden. Existierende passive Infrastrukturen, z.B.
ungenutzte Schornsteine oder vorhandene Kabelfiihrungssysteme, sind zu nutzen.

AP-Stern
Die NE4 wird durch den Vollausbau zwischen Gf-GV und Gf-TA mit einem 4Fs Gf-Kabel realisiert. Jede WE,

auch wenn sie noch nicht bewohnt ist bzw. kein Kundenauftrag besteht, wird direkt (sternformig) mit dem
GGV verbunden.

Gf-SP

In Gebauden ab 3 Etagen kann alternativ die Bauweise mit Glasfaser-Sammelpunkten (Gf-SP) genutzt
werden, wenn jene erhebliche wirtschaftliche Vorteile bietet. Auch hier sind alle Kabel zw. Gf-GV, Gf-SP
und WE mit 4Fs/WE zu dimensionieren. In jedem Gf-SP werden die 1. (rot) und die 2. Faser (griin) jedes
Wohnungszufiihrungskabels auf die entspr. Fasern zum Gf-GV durchgespleifit. Die Fasern 3+4 der
Steigleitung sowie des Wohnungszuflinrungskabels werden in der Gf-SP Kassette abgelegt. Der Gf-SP ist
so dimensionieren, dass darin bei spaterem Bedarf 4Fs in jede Uber ihn versorgte WE gespleifit werden
kénnen.

GFTA
Es wird eine Gf-TA simplex installiert und das enthaltene Pigtail sofort gespleifit. Bei Bedarfserhohung wird
- nur nach konkretem zusatzlichen Auftrag - die Gf-TA wie folgt erweitert:

1. Initialausbau: Simplex-Kupplung links flir Telekomfaser (rot),
(Vorbestlickung bei Auslieferung)
2. Erweiterung 2. Faser:  Erweiterung GF-TA mit zusatzlicher Duplex-
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Kupplung rechts, griine Faser auf linke Buchse
der Kupplung. Beschriftung beider Ports der
neuen Kupplung.
3. Erweiterung 3. Faser:  Nutzung der vorhandenen Duplex-Kupplung
rechts: blaue Faser auf rechte Buchse der Kupplung.
4. Erweiterung 4. Faser:  Austausch der Simplex-Kupplung links gegen
weitere Duplex-Kupplung. Rote Faser auf linke
Buchse, gelbe Faser auf rechte Buchse der neuen
Kupplung. Beschriftung des neu erzeugten 4. Ports.

Zahlweise der Fasern, Portbelegung und deren Beschriftung auf dem Gf-TA Deckel:

e Port 1 Faser Rot (Telekom, komplett durchgeschaltet)

e Port 2 Faser Griin (im Gf-GV mit Pigtail abgeschlossen, im Gf-SP durchgespleifit)
e Port 3 Faser Blau (offen in G-GV und Gf-SP)

o Port 4 Faser (offen in GF-GV und Gf-SP)

1 2 3 4

| - .
L 23 1 a
Initialzustand,
keine Port-  Portbeschriftung Portbeschriftung
beschriftung anbringen anpassen

Abbildung 11: Installationsvarianten der Gf-TA nach beauftragter Erweiterung der nutzbaren Fasern

Diese Faser- und Portnutzung in der Gf-TA garantiert:
e bestmogliche raumliche Trennung der Telekomfaser von den weiteren Fasern fiir einfache ONT-
Installation durch Kunde im GBGS

e kostenglinstige und einfache Erweiterung mit handelslblichen Kupplungen
e genormte Faserreihenfolge bleibt bestehen
e Komplexitatserhéhung (Zahlweise 1,4,2,3) erst bei (sehr seltener) Vollbelegung
e Port-Beschriftung auf GF-TA erst mit zusatzlicher Beschaltung nétig
GEGV

Der Gf-GV ist so zu wahlen, dass 4 LC/APC-Ports pro WE zur Verfligung stehen. Stand 2023 ist dies allein
der ,Gf-GV 8-32 WE®, DT MNr 47100631. Der Gf-GV schliefit die ,4Fs Premium"“ Bauweise in Richtung NE3
ab.

Im Gf-GV wird die 1. (rot) und 2. Faser (griin) des NE4-Innenkabels mit einem Pigtail abgeschlossen. Die
Fasern 3 & 4 jeder WE werden in der jeweiligen NE4-Kassette abgelegt (,Not Ready for Use"). Die NE4-
Kassetten des Gf-GV werden, wie auch in GF-AP Ublich, fortlaufend mit allen Fasern aller WE-Dropkabel
bestlickt, unabhangig von deren initialer Nutzung/Spleifiung. Die Patchkabel zwischen Gf-GV und Gf-AP
sind in einem Leitungsfiihrungssystem (Kabelkanal) zu verlegen, welches im Initialausbau installiert wird.

Dokument aus myDMS Seite 20 von 40 Druckdatum: 24.01.2023

Copyright © by Deutsche Telekom AG
Alle Rechte, auch die des auszugsweisen Nachdrucks, der fotomechanischen Wiedergabe (einschliefllich Mikrokopie) sowie der Auswertung durch Datenbanken oder ahnliche Einrichtungen,
vorbehalten.



ZTV-TKNetz 60, Version Februar 2023 Schutzklasse Extern

vorzugsweise
direkt neben-

NE3 einander,
Gf-AP OneBox [ s g

max. jedoch
3,0m

l Gf-Patchkabel LC/APC I

1,7m oder 5m
e T | NE4

Abbildung 12: Ubersicht Aufbau Gf-AP und Gf-GV

Grofsgebaude 33-128WE
Grof3gebaude mit >32 WE (bei 4Fs pro WE) sind mit mehreren Gf-GV'’s zu versorgen. Die korrekten Gf-GV
Typen sind vom Auskunder/Planer auszuwahlen.

e Aufteilung nach Etagen:
Eine Aufteilungsmaoglichkeit ist die Zuordnung

ganzer Etagen zu den Gebé&udeverteilern (z.B. . Gf-GVA-1 . Gf-GVA-2
Etagen "00" bis "05" bilden ,Gf-GV A-1" und . 00-05 Etage . 06-11 Etage
Etagen "06" bis "11" bilden ,Gf-GV A-2"). 128 128

e Aufteilung nach Steigbereichen:
Alternativ kann die Aufteilung nach Steigtrassen
erfolgen. In diesem Fall gibt es in jedem Gf-GV
zwar jede Geschossnummer, die Gf-GV kdnnen . GF-GVA-1 . Gf-GVA-2
aber durch Zuordnung eindeutiger Bedarfspunkt- " linkes TRH _ rechtes TRH
Namen (z.B. linkes Treppenhaus bildet ,G-GV A- 128 128
1", rechtes Treppenhaus bildet ,Gf-GV A-2")
unterschieden werden.

Grofigebadude >128WE

In Gro3gebauden mit >128 WE soll anstelle mehrerer Gf-AP OneBox und Gf-GV zukinftig der Gf-AP OneBox
XXL eingesetzt werden (voraussichtlich ab Q3/2023 verfiigbar). Dessen modulare Bauweise erlbrigt die
Installation eines Gf-GV - die Terminierung der NE3 und NE4-Kabel erfolgt auf getrennten Patchfeldern,
welche mittels interner Patchkabel verschaltet werden.

Dokumentation

Beschriftung GGV
Der Gf-GV ist mit GV-Nummer und Zuordnung der Ebenen/Bereiche eindeutig zu bezeichnen.
Nomenklatur:
Gf-GV W-XX: W - Gebaudeteil pro KLS-Adresse
XX - Anzahl der Gf-GV
Gebaudeteilzusatz ZZ:  zu versorgende Ebene/Bereich
Zusatzlich wird im GBGS dokumentiert:
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Port YYY: Nummer der Faser - Telekomfaser stets in Viererschritten je WE
Beispiel: 01-116 = GGV #1, Faser #116 = Wohnung 29 [= 116/4]

Dokumentation GGV

Der Einsatz eines Gf-GV sowie seine Position sind im Auskundungsprotokoll zu dokumentieren.

Bis zur vollstandigen Implementierung des Gf-GV im GigaBit Geschéftssystem (GBGS), voraussichtlich in
Q3/2023, ist die Dokumentation im Dokument ,Ubergangsldsung Inventarisierung Gf-GV.xIsx" (s. Anlage
08) vorzunehmen und anschlieflend an das FMB Postfach AMP_NE4_4FS (amp ne4 4fs@telekom.de) zu
senden.

Beauftragung und Abrechnung der Bauleistung

Die Beauftragung der NE4 in ,4Fs Premium® erfolgt Gber das BFOT (Bulk Fiber Order Tool) im GigaBit
Geschéftssystem (GBGS). Die BFOT-Projekte werden wie folgt gekennzeichnet:

e BES bzw. NBG _4Fs-Premium_<WoWi Projektname>
BES bzw. NBG _4Fs-Premium ZKFF_<WoWi Projektname>
BES = Bestandsgebiet / NBG = Neubaugebiet

:I: -a. Bauauftrige (IBT Prozess) « Bauauftrage (Bulk Prozess) -

Y

Bulk projekte:

-14I23.13t--

Seitengrifie: 50 -

BES - 4-Fs-Premium Berlin - Wohnungsbaugenosse._
FTTH

BES - 4-Fs-Premium - Frankfurt

Abbildung 13: BULK Auftragsiibersicht

Das Technikkonzept ist mit den Positionen der aktuellen Leistungsbeschreibung flr Auftragnehmer (ZTV9)
korrekt abrechenbar.

7.4.4 Szenario 3d - MFH mit FTTB

Es wird ein regularer FTTH Gf-AP (Gf-AP OneBox/ Gf-AP HUP) entsprechend der Gebaudegréfie als
Abschluss der Gf-Linientechnik NE3 im Haus gesetzt. Die Dimensionierung erfolgt gemafl FTTH
Planungsregeln, der Installationsort analog zu FTTH. Ein- und Zweifamilienhduser werden nicht mit FTTB
versorgt.

Die FTTB-DPU ist im Umfeld des Gf-AP, max. 2m entfernt, zu installieren. Dabei missen DPU und Gf-AP
im gleichen Raum installiert sein. Der Installationsraum selbst darf kein Aufenthaltsraum sein (z.B.
Hausmeisterblro, Waschmaschinenraum, Trockenraum). Weiterhin sollte die vorhandene Hausverteilung
(Cu-APL bzw. Cu/Coax-Hausverteiler) leicht erreichbar sein.

Im Gf-AP werden die ankommenden FTTH(!)-Fasern in der NE3-Spleifikassette auf die Kopplereingange
(OneBox) oder die NE3-Pigtails (HUP) durchgespleifit. Dadurch ist eine spatere Migration von FTTB auf
FTTH ohne erneutes Spleifien im Gf-AP mdglich. Der Gf-AP wird in Megaplan und GBGS nach dem
gangigen FTTH-Konzept bezeichnet.
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Das einfaserige Gf-Anschlusskabel der DPU wird Gber eine ungenutzte NE4-Dichtung in den Gf-AP
eingefiihrt und in der NE3-Spleiftkassette mit der flir FTTB vorgesehen Faser gespleifit. Eine Anschaltung
Uber die fir FTTH vorgesehenen LC/APC Kupplungen ist nicht moglich, da die FTTH-Fasern im NVt nicht
gespleifit sind.

Auch beim Einsatz von FTTB in Gebauden mit vorhandenem ,Hausanschluf} only fir FTTH® erfolgt die
Anschaltung der DPU wie beschrieben an die FTTH Gf-AP OneBox. Bestehende Spleifle am FTTH-Koppler
im Gf-NVt werden nicht unterbrochen oder zurlickgebaut.

Im Gf-Vzk vom Gf-NVt zum Haus wird fir FTTB die letzte Faser im Kabel genutzt. Sollen mehrere DPUs im
Haus betrieben werden, sind absteigend die nachsten freien NE3-Fasern (aufierhalb der FTTH-Fasern) zu
verwenden. Im Gf-NVt werden die FTTH-Fasern fir den FTTB-Standort nicht auf FTTH-Koppler gespleifit,
sondern nur in der Spleitkassette abgelegt.

GF-AP
P1001501
Gf-AP OneBox

Kuggkr V P SZ
112Fs fé

k GlAnschlusskabel DPL
— \ G.fast DPU

Abbildung 14: Anschaltung FTTB-DPU an Gf-AP

In FTTB-Geb&uden erfolgt kein Gf-Ausbau der NE4, es erfolgt keine Mischversorgung durch FTTH und
FTTB.

Im Gigabitgeschaftssystem wird das Gebaude in jedem Fall fiir FTTH-Anschaltungen gesperrt.

7.5 Szenario 4 - Gewerbeobjekte

Bei der Errichtung von Gebaudenetzen in Gewerbeobjekten muss zwischen einem reinen GPON/FTTH-
Ausbau und dem mehrfaserigen Ausbau flr die Bereitstellung von Geschéftskundenprodukten
(Ubertragungswege 0.4.) unterschieden werden.

Mischgebaude mit Wohneinheiten und Gewerbeeinheiten zéhlen nicht als Gewerbeobjekte. Einfache
Gewerbeobjekte, z.B. Schulen, in denen keine Geschaftskundenprodukte (Ubertragungswege 0.4.)
realisiert werden, sind gemaéfs den Vorgaben fir Mehrfamilienhauser zu realisieren.

Bei groferen Gewerbeobjekten sind grofizligig dimensionierte Gf-SP an strategischen Stellen zu
platzieren, um von dort bei Bedarf schnell und flexibel die Mieteinheiten versorgen zu kénnen. Die
Anbindung des Gf-SP an den Gf-AP erfolgt mit hochfaserigen Kabeln mit ausreichend Reserven flir
zuklnftige FTTH- und Geschaftskundenprodukte. Auch fiir die Dropkabel vom Gf-SP in die GE ist zwingend
mehrfaseriges Gf-Kabel zu verwenden.
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FTTH Anschlisse in Gewerbeobjekten werden aufgrund des technischen Umfeldes (Serverraum,
Rechenzentrum) und der oft hohen bendtigten Faserzahlen selten mittels Gf-TA terminiert. Meist kommen
Patchfelder (,Spleiflboxen) fir 19“-Gestelle zum Einsatz. Die Spleifibox ist nicht zwingend mit 100% ihrer
Gesamtkapazitat zu spleifien, wenn der Kunde diese in absehbar Zeit nicht annéhernd ausnutzen wird.
Die in der Spleifibox genutzten LC/APC Buchsen sind verwechslungsfrei mit ihrer jeweiligen Home-ID zu
beschriften.

In Gebieten, die nicht mit GBGS gebaut werden, ist jeder Uber eine Spleibox realisierte FTTH-Anschluss
im [HCT als separate Gf-TA simplex, 1FS zu dokumentieren und zusatzlich mit der Bemerkung ,SpleifSbox
12xLC-APC* bzw. ,Spleiflbox 24xLC-APC* mit Positions-Angabe der Mieteinheit zu hinterlegen.

Fur Geschaftskundenprodukte sind Spleiiboxen mit LC/PC oder SC/APC Steckern verfligbar. Oft wird das
Kundenequipment jedoch mittels Patchkabel direkt aus dem Gf-APL (Glasfaser-Abschlusspunkt
Liniennetz, Pendant zum Gf-AP Onebox flir Wohngebaude) versorgt.

7.6 Szenario 5 - Schulen

Zu behandeln wie einfache Gewerbeobjekte, s. vorheriges Kap.

Dokument aus myDMS Seite 24 von 40 Druckdatum: 24.01.2023

Copyright © by Deutsche Telekom AG
Alle Rechte, auch die des auszugsweisen Nachdrucks, der fotomechanischen Wiedergabe (einschliefllich Mikrokopie) sowie der Auswertung durch Datenbanken oder ahnliche Einrichtungen,
vorbehalten.



ZTV-TKNetz 60, Version Februar 2023 Schutzklasse Extern

3 Beschriftung der Komponenten

8.1 KLS-ID

Die KLS-ID (KIO-Lokations-Server-ID) ist ein eindeutiger Kenner fir ein Grundstlck, welcher auf der
postalischen Adresse beruht. Gebaudeteile mit gleicher postalischer Adresse (z.B. Vorderhaus, Hinterhaus,
Seitenflligel etc.) werden dagegen als Bedarfspunkte unterschieden.

8.2 Glasfaser-ID

Die Glasfaser-ID, bisher auch Home-ID, ist aus Kundensicht ein ldentifikationskriterium gegeniber der
Telekom zur eindeutigen Bestimmung einer Teilnehmer-Anschlussdose innerhalb  eines
Gebaudes/Grundsticks. Die Glasfaser-ID referenziert nur in Kombination mit der postalischen Anschrift
(KLS-ID) des Grundstiicks und der Port-Nummer der Gf-TA eindeutig auf einen Gf-Anschluss. Die Glasfaser-
ID ist 7-stellig, alphanumerisch. Die Glasfaser-ID ist dem GBGS zu entnehmen.

Bei der Bestellung der Brother Labelprinter ist zwingend auf die genaue Bezeichnung zu achten. Nur die
Lableprinter, die Uber den in der AU 92162 angegeben Weg bestellt werden, haben die Firmware zum
Erstellen des Glasfaser-Labels. Wunde das Gerat Uber einen anderen Weg beschafft, bleibt flr den
Auftragnehmer nur der Weg Uber eine Anfrage bei Brother beziiglich eines Updates.

8.2.1 Ein- und Zweifamilienhduser

Ein- und Zweifamilienhduser werden nicht vor Ort ausgekundet. In den Systemen werden ,vom
Schreibtisch aus® die Gf-TAs immer in Gebaudeteil ,A“ im Erdgeschoss ,00“ immer mit Nutzungseinheit
,001“ bzw. ,002 angelegt.

8.2.2 Nutzungseinheiten, die sich Uber mehr als 1 Etage erstrecken

Bei Nutzungseinheiten, die sich Uber mehr als eine Etage erstrecken, wird als Geschoss immer jenes der
Eingangstlr zur Nutzungseinheit herangezogen, selbst wenn die Gf-TA innerhalb der Nutzungseinheit auf
einer anderen Etage montiert ist.
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8.3 Beschriftung im Detail
8.3.1 Ubersichtsschemen

I
GFSP ADZ0011
—
Wohnungszufihrungskabel
[
1/A/02/M/00001 GHA

i

Stegleitungskabel

Aufkleber

GI-AP One Box,
GHAP oder GEGV

[P W
m - — —— m
% —

Abbildung 15: Schema Komponentenbeschriftung

Zur Gf-AP One Box oder Gf-SP, GF-AP, Gf-GV

Steckplatz
Nummer

Zum Gf-SP oder GF-TA
Zum Gf-SP oder Gf-TA
Zum Gf-SP oder GF-TA

=—

Abbildung 16: Schema der Beschriftung durchverbundener Fasern in Gf-AP, Gf-GV oder GF-TA

Gf-AP One Box,
Gf-AP oder GI-GV

Beschriftungsfahnchen
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8.3.2 Tabellarische Darstellung der Beschriftung je Komponente

Kom- Beschriftung Quelle Art Ort Kommentar
ponente
< KLS-ID GBGS Selbstklebende 1 x an Aufienseite Nur bei
& 3 Schriftbadnder und 1x an Innenseite Bauweisen ohne
&2 des Gehausedeckels Gf-GV
© (jeweils unten rechts) anzuwenden
KLS-ID GBGS Selbstklebende 1 x an Aufienseite

& Schriftbander  und 1x an Innenseite
5 des Gehausedeckels

(jeweils unten rechts)

Glasfaser-ID  GBGS oder IHCT Selbstklebende 1 x in das
Schriftbédnder  vorgesehene

< Beschriftungsfeld der
T GF-TA und
© 1 x an Innenseite des

Gehausedeckels

(unten links)
& o GlasfaserID / GBGS oder IHCT Beschriftungs- An verbundene Faser z.B. A020011/1
é E f_: Portnummer fahnchen, im Gf-GV bzw. Gf-AP
o § g der umgesetzt als
|<_t & 3 verbundenen selbstklebende
‘5' @ > Gf-TA Schriftbander
§ L = mit zweifach

Ausdruck

Tabelle 3: Beschriftung je Komponente

8.3.3 Details zur Beschriftung

Die Beschriftung aller Komponenten und Kabel wird mit einem Beschriftungsgerdat und einer
Schriftbandkassette mit immer gleichbleibenden Einstellungen durchgefihrt. Die Komponenten Gf-AP
OneBox, Gf-GV, Gf-SP und Gf-TA werden mit einfach bedruckten Aufklebern versehen. Alle Kabel und
Fasern werden mit zweifach bedruckten Beschriftungsfahnchen gekennzeichnet.

Die Beschriftungen werden bevorzugt mit 9mm breitem, selbstlaminierenden Beschriftungsbandern
ausgeflhrt. Die Grundfarbe der Bander ist weif3, die Schriftfarbe schwarz. Die Schriftgréfie ist so zu wahlen,
dass diese gut erkennbar ist, es empfiehlt sich die maximal mdgliche Schriftgréfie fir 9mm Bander zu
verwenden.

8.3.4 Beispiele beschrifteter Komponenten

Die dargestellten FTTH-Komponenten sind als exemplarisch anzusehen. Die tatsachlich zur Verflgung
gestellten Komponenten kdnnen abweichen.
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Abbildung 19: Faserkennzeichnung in Gf-AP oder Gf-GV mit Beschriftungsfahnchen
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9 Auskundung

Die Auskundung erfolgt heute weitgehend tool-gestiitzt und nur noch beim Mehrfamilienhaus bzw. bei
Gewerbeeinheiten als vor-Ort Begehung. Eine separate Dokumentation entfallt,

9.1 Auskunden im Gigabit-Geschaftssystem

Die Auskundung von Objekten in Ausbaugebieten, welche nach Gigabit-Geschaftssystem (GBGS) realisiert
werden, ist in folgenden Dokumenten detailliert beschrieben:

m  E200524 / E200525 - Auftragnehmer im Gigabit Geschéftssystem (siehe Unterlage in Anlage 07)

m KP23569 - FTTH Auskundung von Gebaudenetzen im GBGS (AN) (siehe Anlage 07)

m  ZTV-TK Netz 26 - FTTH-Ausbau mit dem Gigabit-Geschaftssystem (GBGS)

9.2 Auskunden im FTTH Release 1.7
9.2.1 Ein- und Zweifamilienhauser

Ein- und Zweifamilienhduser werden nicht vor Ort ausgekundet, es erfolgt eine reine
Schreibtischauskundung, siehe Unterlage in Anlage 07 - Auskundung von Geb&audenetzen KP23569. Zur
Verifizierung des Gebaudetyps als EFH sollen online-Kartendienste genutzt oder telefonische Riicksprache
mit dem Gebadudeeigentiimer gehalten werden. Hierzu kann die Anlage 06 - Fragenkatalog Auskundung
Telefon genutzt werden.

9.2.2 Mehrfamilienhauser und Objekte mit Gewerbeeinheiten

Die Errichtung einer FTTH NE4 Infrastruktur im MFH (ab 3WE) erfordert detaillierte Kenntnisse des zu
versorgenden Gebaudes. Der AN NE4 muss dies durch eine verbindliche Auskundung, vor Ort und in
Abstimmung mit dem Gebaudeeigentimer, sicherstellen und dokumentieren. Ein Beginn der NE4-
Installation ohne unterschriebenes Auskundungsprotokoll (siehe Anlage 01) ist nicht zuldssig. Das
Auskundungsprotokoll ist in der ES-Base zu dokumentieren.

Objekte mit einer oder mehreren GE missen ausgekundet werden. Bei vorhersehbar sehr kleinen Bedarfen
(1GE), kann die Auskundung trotzdem telefonisch erfolgen. Die Vorgehensweise der Auskundung und
Planung ist der Anlage 01 zu entnehmen. Der AN kundet ebenfalls den NE3-Teil der Gf-Zufiihrung zum
Gebaude aus.

9.2.3 Dokumentation der Auskundung

Das Gebé&ude ist auszukunden und gemeinsam mit dem Eigentimer sind die fir die NE4 erforderlichen
Leitungswege und Installationspunkte festzulegen. Diese Auskundung ist mit der Anlage 01
Auskundungsprotokoll zu dokumentieren. Die Dokumente der Auskundung sind dem zu BvT Ubergeben
und werden von diesem in der ES-Base abgelegt.

9.2.4 Zweite, nachtragliche Auskundung bei FTTH Inhouse-Netzen

Wird wahrend des Produktbereitstellungsprozesses erkannt, dass durch brandschutzrelevante bauliche
Anderungen im Gebaude erhebliche Abweichungen gegeniiber der urspriinglich ausgekundeten Situation
eingetreten sind, bedarf es einer klarenden, erneuten Auskundung mit dem Hauseigentiimer am
Bereitstellungstermin,

Vor Ort ist gemeinsam mit dem Hauseigentiimer ein alternativer Leitungsweg festzulegen. Diese
Absprache ist zu dokumentieren und dem BvT zu lbergeben. Der alternative Leitungsweg ist moglichst
wahrend des gleichen Termins zu realisieren.
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Kann am Bereitstellungstermin kein alternativer Leitungsweg abgesprochen werden oder der vom
Hauseigentiimer angebotene alternative Leitungsweg ist nicht mit Dropkabel realisierbar, ist der BvT zu
informieren.

10  Prozesse

10.1  Auftragserteilung

Die Beauftragung erfolgt Uber die Einkaufssysteme der Telekom. Es ist mdglich, nur Teilleistungen des
FTTH-Gebaudenetzes zu beauftragten.

Uber den Abrufauftrag bzw. das GBGS erhélt der Auftragnehmer nachfolgende Informationen:

= Adresse

= Ansprechpartner flr das Gebdude (Geb&udeeigentimer oder Bevollmachtigter des
Gebaudeeigentimers)

= Architekturvariante

= Ausflhrungszeitfenster

= Sonstige Grunddaten des Auftrages

=  Auskundungsprotokoll des Gebaudes

= Weitere erklarende Dokumente wie bspw. Fotos und Bauplane

= MaterialUbersicht

» Ubersicht der Glasfaser-Verbindungen zwischen FTTH-Komponenten

10.2  Terminabstimmung

Die Feinabstimmung der Termine nimmt der AN unter Beachtung des von der Telekom vorgegebenen
Ausflhrungszeitfensters selbst mit dem Ansprechpartner fiir das Gebdude sowie mit dem Kunden vor.

Bei einem kundenproduktgetriebenen Auftrag fir die Installation einer G-TA ist dieser so zu vereinbaren,
dass die Montage innerhalb eines Tages abgeschlossen wird und der Kunde das bestellte Produkt
unmittelbar danach nutzen kann. Bei einem Mehrfamilienhaus kénnen je nach Kundenverfiigbarkeit auch
mehrere Anfahrten zum Gebaude notwendig werden. Die fir die Betriebsfahigkeit notwendige
Fertigstellung weiterer Gewerke (z.B. Herstellung und Abschluss der NE3, ggf. Steigleitungsbereich NE4)
ist durch entsprechende Koordinierung sicherzustellen. Je nach Gebaudegréfie und damit verbundenem
Montageaufwand kann die Montage auf mehrere Tage verteilt werden. Die Anzahl notwendiger
Kundenangange ist auf einen zu beschranken.

10.3  Erfassung Rechnungsaufmafl und Dokumentation

Der Auftragnehmer hat die vertragsgerecht erbrachten Leistungen festzustellen und im elektronischen
Rechnungsaufmafl zu erfassen. Der Auftragnehmer Ubergibt, innerhalb von 5 Werktagen nach
Leistungserbringung, alle auftragsbezogenen Dokumente an den BvT:
= Abnahmeerklarung des Geb&dudeeigentiimers oder eines Bevollmachtigten (siehe Anlage 04)
= Prif- oder Messprotokoll nach ZTV 43 (siehe Anlage 02)
o Im Eigenausbau entfallt die umfangreiche Abnahmemessung. Es wird mittels Test-ONT allein die
Synchronisierung mit dem OLT geprUft.
= Dokumentierte Absprachen mit dem BvT aufgrund von Anderungen
= Bautagebuch

10.4  Ablaufstérungen
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10.4.1 Terminstdrung

Ist der benannte Ansprechpartner zum vereinbarten Ausflihrungstermin nicht vor Ort, so organisiert der
AN in Eigenverantwortung einen neuen Termin. Winscht der benannte Ansprechpartner eine
Terminverschiebung, so dass der Ausfiihrungstermin auflerhalb des von der Telekom vorgegebenen
Ausflhrungszeitfenster liegt, benachrichtigt der Auftragnehmer den BvT.

10.4.2 Unklarheiten

Der Auftragnehmer kontaktiert bei Unklarheiten jeder Art den BvT, bevor eine Entscheidung getroffen wird.

Dies betrifft insbesondere Falle wie:

= Der Ansprechpartner fiir das Geb&ude ist dauerhaft nicht erreichbar oder hat sich gegen den Bau
eines FTTH-Gebaudenetzes entschieden

= Die geplante Bauweise kann aus anderen Griinden nicht realisiert werden

»  Der Gebaudeeigentimer winscht eine verdnderte Ausfihrung im Vergleich zur geplanten
Bauausfiihrung

Dokument aus myDMS Seite 31 von 40 Druckdatum: 24.01.2023

Copyright © by Deutsche Telekom AG
Alle Rechte, auch die des auszugsweisen Nachdrucks, der fotomechanischen Wiedergabe (einschliefllich Mikrokopie) sowie der Auswertung durch Datenbanken oder ahnliche Einrichtungen,
vorbehalten.



ZTV-TKNetz 60, Version Februar 2023 Schutzklasse Extern

11 Realisierung des FTTH-Gebaudenetzes

Die zu realisierende Bauweise (entsprechend Abschnitt 7) wird im Rahmen der Einweisung vor der
Realisierung bekannt gegeben.

Die FTTH-Gebaudenetzinstallation muss bei Bestandsgebauden rlckbaufdhig erfolgen, d.h. alle
Komponenten mussen geschraubt oder genagelt werden. Kabel werden im Kabelkanal eingezogen. Das
Kleben oder Nieten von FTTH-Komponenten oder Kabelfiihrungssystemen ist untersagt.

Die FTTH-Geb&udeinstallation bei Neubauten erfolgt im Rohbau durch die Bereitstellung von NE4-Kabeln
oder durch ein Leerrohrsystem. Die GF-AP OneBox wird vorzugsweise im Hauswirtschaftsraum oder einem
anderen nicht durch privat verschlieSbaren Kellerraum installiert. Er darf aus Brandschutzgriinden nicht in
Aufenthaltsraumen gesetzt werden.

Grundséatzlich konnen Gf-Kabel zwischen Gf-AP und GF-SP oder Gf-TA innen als auch auflen verlegt
werden. Die Verlegung im Gebaudeinneren ist der Fassadenverkabelung vorzuziehen. Es dirfen im
Gebaudeinneren ausschliellich Kabel genutzt werden, welche der Brandklasse B2ca entsprechen.
Fassadenkabel muss deshalb, nach dem Wiedereintritt ins Gebaude, innerhalb der ersten durchquerten
Nutzungseinheit auf Innenkabel umgesetzt werden. Eine Weiterflhrung im Geb&ude ist nicht gestattet.

Seitens der Telekom kann eine Stichprobenprifung auf die Qualitat der Realisierung der NE4 erfolgen.

Nach Ausfiihrung der im Auftrag aufgefiihrten Arbeiten soll folgender Zustand erreicht sein:

Das FTTH-Gebaudenetz ist gemafd der Beauftragung montiert und gepruft. Alle FTTH-Komponenten sind
beschriftet und Durchbriiche sind fachgerecht verschlossen. Die gesamte Baustelle ist sauber hinterlassen
worden, insbesondere sind Abfalle mitgenommen und fachgerecht entsorgt worden. Der BvT wurde Uber
alle Besonderheiten des Auftrags informiert und das Rechnungsaufmafl, das Messprotokoll (siehe Anlage
02) oder Prifprotokoll und die vom Gebaudeeigentiimer unterzeichnete Abnahmeerklarung (siehe Anlage
04) sowie alle sonstigen relevanten Dokumente im Rahmen der Auftragserledigung wurden dem BvT
Ubergeben.

11.1 Dokumentation

Das Gebdudenetz muss entsprechen der Anlagen 07 dokumentiert werden. Eine Ausnahme stellt die
Nutzung einer NE4 dar, welche durch Dritte errichtet wurde. Hier ist in IHCT bzw. GBGS eine
Minimaldokumentation (Zuordnung der Wohneinheiten zu einem Steckplatz im Gebaudeverteiler)
ausreichend.

11.2  Brandschutzpflichten in der NE4

Bei Arbeiten an FTTH Netzen oder beim Verlegen neuen Gf-Innenkabels in Geb&uden ist auf die
allgemeinen, ortlichen, sowie die fir das Objekt glltigen Brandschutzbestimmungen zu achten.

Die Anzahl, Lage und Gréfe der geplanten Durchbriiche entnimmt der AN der Beauftragung. Der AN stellt
die entsprechenden Durchbriiche her und verschliefit sie nach Abschluss aller Arbeiten wieder
fachgerecht. Durch  Wand- und Deckendurchbriiche durfen keine Metallkabelkanale und
Kabeltragekonstruktionen gefiihrt werden. Zum Schutz der Glasfaserinnenkabel in Wand- und
Deckendurchbrichen kénnen Wellrohre in den Durchbruch eingebracht werden.

Alle Wand- und Deckendurchbriiche miissen von geschulten Personen ausgefiihrt werden, die durch die
Hersteller der eingesetzten Materialien unterwiesen wurden. Die Schulungsnachweise sind vor Beginn der
Arbeiten auf Verlangen dem BvT vorzulegen. Alle Wand- und Deckendurchbriiche sind nach den glltigen
Brandschutzbestimmungen mit den zugelassenen Materialien fiir Brandschottungen zu verschlief3en.
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Es dirfen im Gebaudeinneren ausschlielilich Kabel genutzt werden, welche der Brandklasse B2ca
entsprechen. Fassadenkabel muss deshalb, nach dem Wiedereintritt ins Gebaude, innerhalb der ersten
durchquerten Nutzungseinheit auf Innenkabel umgesetzt werden. Eine Weiterfihrung im Gebaude ist
nicht gestattet.

In Flucht- und Rettungswegen (zumeist Flure und Treppenhduser) der Gebaudeklassen 4, 5 und
Sonderbauten missen alle Kabel im Metallkabelkanal gefiihrt werden. Zur Vermeidung der unzulassigen
Nutzung der Metallkanale fir galvanische Leiter (z.B. auch durch andere Gewerke) sind diese mit einem
Warnhinweis in jedem Kanaldeckel ausgestattet. Auf Wunsch des Gebaudeeigentiimers kann die
Kabelftihrung im Flucht- und Rettungsweg auch im Brandschutzkanal erfolgen.

11.3  Montage Kabelfiihrungssysteme

Trassenverlauf und Grofle des Kabelfiihrungssystems aus Metall entnimmt der Auftragnehmer der
Beauftragung. Kabelfiihrungssysteme werden immer auf Putz verlegt und geschraubt oder genagelt. Aus
Brandschutzgriinden sind Kabelfiihrungssysteme vor Durchbriichen abzusetzen, so dass nur die
Glasfaserkabel, ggf. mit umgebendem Wellrohr, durch die Durchbriiche gefiihrt werden.

11.4  Montage und Beschriftung von Gf-SP und Gf-TA

Menge und Montageorte der Gf-SP und Gf-TA entnimmt der Auftragnehmer der Beauftragung.

Gf-SP werden in der Regel im Treppenhaus montiert, in einem im Montage- und Servicefall zuganglichen
Bereich. Gf-SP missen zur Vermeidung von Schéaden, z.B. bei Umzlgen oder durch Vandalismus, ca.
30cm unter der Decke montiert werden.

Die GfTA werden in der Nutzungseinheit des Kunden montiert. Hierfir missen bei der Telekom
zugelassene Materialien verwendet werden. Wiinsche des Eigentimers haben Vorrang vor Wiinschen des
Mieters.

Der Auftragnehmer hat daflir zu sorgen, dass geniigend Vorrat an Material, welches flir das Bauvorhaben
bendtigt wird, vorhanden ist.

Gf-SP und Gf-TA werden nach Vorgabe Deutsche Telekom mit 2 Aufklebern beschriftet (innen/aufien). Die
genaue Beschriftung (ca. 15-20 Zeichen je Beschriftung) ist Teil der Einweisung des Auftragnehmers.

11.5  Spleifle

Spleiflverbindungen werden, wie in der ZTV-TKNetz 48 beschrieben, ausschliefllich mit einem Glasfaser-
Fusions-Spleifigerat hergestellt und mit einem Crimp-Spleifischutz geschitzt. Alle aktuellen Verteil- und
Abschlusskasten der DT sind ausschlieflich fir ANT20 Crimp-Spleif} geeignet.

11.5.1 Montage und Beschriftung Steigleitungskabel

Der Auftragnehmer verlegt und montiert die Steigleitungskabel geméf; Beauftragung. Die Trassenflihrung
und die zugehorigen Kabelfihrungssysteme sind ebenfalls der Beauftragung zu entnehmen. Die
Steigleitungskabel sind nach Vorgabe der Telekom zu beschriften, wobei die genaue Beschriftung (ca. 15
- 20 Zeichen je Beschriftung) Teil der Einweisung des Auftragnehmers ist. Der Auftragnehmer muss vor
der Beschriftung sicherstellen, dass er das richtige Steigleitungskabel identifiziert hat.
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11.5.2 Einbringen des Steigleitungskabels in den Gf-SP

Die Fasern des Steigleitungskabels werden erst beim Bauen der Zuflihrungskabel zur Nutzungseinheit im
Gf-SP verspleifit. Im Vorfeld fallen folgende Arbeiten an:

= Kabel einbringen, Abmanteln und Zugabfangung herstellen

= staubgeschltzte Ablage der Glasfasern in Kassetten

= Beschriftung des Kabels und des Gf-SP

11.6 Wohnungszuflihrungen
11.6.1 Montage und Beschriftung Wohnungszuftihrungskabel

Der Auftragnehmer verlegt und montiert die Zuflihrungskabel zur Nutzungseinheit geméafy Beauftragung.
Trassenfihrung und zugehorige Kabelfihrungssysteme sind der Beauftragung zu entnehmen. Die
Zuftihrungskabel zur Nutzungseinheit sind nach Vorgabe der Telekom zu beschriften, wobei die genaue
Beschriftung (ca. 15-20 Zeichen je Beschriftung) Teil der Einweisung des Auftragnehmers ist.

11.6.2 Einbringen des Wohnungszuflhrungskabels in die Gf-TA

Fall 1: Das Zuflhrungskabel zur Nutzungseinheit ist vorkonfektioniert (einseitig besteckert)

= Das vorkonfektionierte Ende ist stets in der Gf-TA zu verwenden, das offene im Gf-SP, um die
Beeintrachtigung des Kunden durch den Aufbau des Spleifigerates und die Rustzeit bei Montage zu
minimieren (Spleif3gerat ist nur 1x am Gf-SP aufzubauen, nicht in jeder WE aufs Neue).

= Wurden im Haus Speednetpipes innen (SNRi) verlegt, kann auch einseitig vorkonfektioniertes Kabel
vom Gf-AP aus zum Gf-SP oder direkt in die Gf-TA in der WE eingeblasen werden, abhéngig von der
gebauten Rohrinfrastruktur. In diesem Fall verbleibt das besteckerte Ende im Gf-AP im Keller.

= Kabel einbringen, abmanteln, Zugabfangung herstellen

= Staubfreie Ablage der Glasfasern in Kassette

= Ablage des Steckers in Parkposition

= Beschriftung Gf-TA mit Home-ID

Fall 2: Das Zuflhrungskabel zur Nutzungseinheit ist unkonfektioniert (Kabel von der Rolle)
= Kabel einbringen, Abmanteln und Zugabfangung herstellen

= Anspleifien des Pigtail

= Staubfreie Ablage von Glasfaser und Spleifd in Kassette

= Ablage des Steckers in Parkposition

= Beschriftung Gf-TA mit Home-ID

11.6.3 Einbringen des Wohnungszufihrungskabels in den Gf-SP

Folgende Arbeitsschritte sind auszufiihren:

= Ablangen des Zufiihrungskabels zur Nutzungseinheit nach Vorgabe

= Abmanteln mittels Absetzwerkzeug, einflihren, Kabelmantel abziehen, Zugentlastung herstellen

= 1 Faser des Zufihrungskabel zur Nutzungseinheit mit 1 Faser des Steigleitungskabels verspleifien

= Staubfreie Ablae von Glasfaser und Spleif8 in Kassette

= |m Gf-AP Pigtail an jene Faser des Steigleitungskabels spleifien, welche soeben im Gf-SP mit dem
Zuflhrungskabel zur Nutzungseinheit verspleifit wurde

= Beschriftung von im Gf-AP mit Pigtails versehenen und zur Gf-TA durchgangigen Faser gemafl Vorgabe
(ca. 15-20 Zeichen)

= Stecken des Pigtails im Gf-AP in Kupplung nach vorgegebener Systematik. Vor jedem Steckvorgang
sind die Stecker zu reinigen!

11.6.4 Einbringen des Zufiihrungskabel zur Nutzungseinheit in den Gf-AP
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Folgende Arbeitsschritte sind auszufiihren:

= Ablangen des Zufiihrungskabel zur Nutzungseinheit nach Vorgabe

= Abmanteln mittels Absetzwerkzeug, einflihren, Kabelmantel abziehen

= Zugentlastung herstellen

= 1 Pigtail anspleifien

= Staubfreie Ablage der Fasern in Kassetten

= Beschriftung der mit Pigtail versehenen und zur Gf-TA durchgangigen Faser

= Stecken in Kupplung nach vorgegebener Systematik

= Zum Schutz gegen unbefugte Eingriffe und illegale Manipulationen kommt in allen Gf-AP das
Rillenschliefisystem zum Einsatz. Neu montierte sowie instandgesetzte Gf-AP sind ausschliefilich in
verschlossenem Zustand and die Deutsche Telekom zu Ubergeben. Das Einsetzen genau einer
M4x19mm RSS-Schraube ist in den Montageanweisungen der Gf-AP beschrieben. Alle G-AP besitzen
dafir mind. eine M4 Gewindebuchse. Auftragnehmer erhalten regionsspezifisch kodierte RSS-
Schrauben sowie passende Bits vom BvT. Ein befugter Mitarbeiter des Auftragnehmers wird durch
den Zutrittsmittelbesteller (ZB) des beauftragenden PTI in myPass, dem IT-System der DT, hinterlegt.

= Die Installation jedes GF-AP HUP 1WE (Einfamilienhaus im Bundesférdergebiet) ist, im gleichen
Arbeitsgang durch den gleichen AN, mit der Installation einer Gf-TA abzuschlieBen. Fir die
Selbstinstallation des ONT durch den Kunden ist das EFH im Zustand ,Homes Connected® zu
hinterlassen.

11.7  Prtfen und Messen von FTTH-Netzen

Fur alle Anschlisse, die im Zuge des GBGS realisiert werden, erfolgt die Abnahme gemafd ZTV-TKNetz 26.
Alle Ubrigen Messungen erfolgen geméafl ZTV-TKNetz 43.

11.8 FTTB - Anschaltung DPU an Cu-Verteiler/-APL (Auszug aus AU 93214)

Die Schaltmittel sind im Rahmen der Projektierung seitens T-FAN zu beschaffen. Typ und Bauform werden
im Zuge der Auskundung vor Ort ermittelt und sind im Auskundungsprotokoll zu vermerken.

Das offene Ende des DPU-Systemkabels (in ADTRAN PE enthalten) wird entweder:
a) am vorhandenen Kupfer APL abgeschlossen
Ggf. ist eine Erweiterung mit LSA+ Leiste (MNr 30004355) und Schilderrahmen (MNr 10018224)
erforderlich. Die zusatzliche LSA+ Leiste ist bezeichnungstechnisch nicht als Teil des Kuper-APL
zu sehen und wird nicht dokumentiert.
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4m Teilnehmer-Anschlussleitung (Kupfer-Doppelader)
S-09YS(St)CH *x2x0.5/0.95 STVIII Bd

4DA (MNr.: 40987200)
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im Lieferumfang der DPU PE enthalten

Abbildung 20: DPU-Anschaltung an vorhandenen Cu-APL

ODER

b) an einem eigenem EVz mit Schaltmittel noch vor dem Cu-APL abgeschlossen.
Das Schaltmittel wird nicht dokumentiert. Die Materialauswahl erfolgt auf Basis der DPU-Gréf3e.
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Beispiel:  8-Port DPU Kunde innerhalb Lokation
(z.B. mit existierendem xDSL Anschluss von FTTC-MSAN)

..

Evz 10/01

Beispiel:  existierender APL
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im Lieferumfang der DPU PE enthalten
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=> Glasfaser zum OLT
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Abbildung 21: DPU-Anschaltung an zuséatzlichen Cu-APL
ODER

c) bei vorhandener CAT-Verkabelung entsprechend den ortlichen Gegebenheiten auf LSA+
Patchfelder bzw. auf Keystone Patchpanel mit individueller Modulbestiickung abgelegt. Die
Materialauswahl und Bestellung erfolgt durch DTA aus dem existierenden Portfolio.

Es wird die 2. CuDA je WE auf der neuen LSA-Leiste im APL abgelegt. In der Kundenwohnung wird neben
der alten UAE (TAE) eine zusatzliche UAE gesetzt und aus der alten UAE mit der 2. CuDA im Kabel versorgt.

Steht keine 2. CuDA in die WE zur Verfligung oder ist diese defekt, kann die 1. CuDA nach Priifung genutzt
werden:

= 1. CuDA frei = Nutzung fir FTTB, Terminierung in neu installierter TA

= 1. CuDA belegt/nicht verfligbar/nicht nutzbar = Abbruch der Installation in dieser Wohnung

11.9  Sonstige Dokumentation

Der AN kann dazu aufgefordert werden, ein Bautagebuch nach Vorgabe der Telekom zu flhren.
Insbesondere ist die Telekom berechtigt, regelmafiig Abfragen Uber den Baufortschritt einzelner Gebaude
beim AN anzufordern.
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12 Umweltschutz

Der Umweltschutz besitzt flr die Deutsche Telekom AG hohe Prioritat. Wir erwarten von unseren
Auftragnehmern umweltbewusstes Denken und Handeln bei der Ausflihrung der Arbeiten. Hierzu zahlt
nicht nur die Einhaltung gesetzlicher Bestimmungen und behordlicher Auflagen, sondern auch der
Umgang mit Betriebsstoffen auf der Baustelle. Wertstoffe sind zu entfernen und fachgerecht Gber die
logistischen Wege der Telekom zu entsorgen. Dieses Denken und Handeln spiegelt sich in den
Beurteilungen je Baumafinahme wider. Sie hat einen hohen Einfluss auf die Gesamtbeurteilung und auf
kinftige Geschaftsbeziehungen. Der Einkauf wird nur mit Lieferanten zusammenarbeiten, die
nachweislich umweltbewusst denken und handeln.

13 Qualitatsmanagement

Im Rahmen des Qualitdtsmanagements bei der Telekom werden die erbrachten Leistungen im
Lieferantenbeurteilungssystem bewertet. Grundlage hierzu sind die regelmaflig durchzufiihrenden
Qualitatsprifungen  und  weitere  Aspekte  wie  Kundenbeschwerden, Termintreue  sowie
Nachbesserungsarbeiten. Die daraus abgeleiteten Mafinahmen dienen zur Sicherung der Qualitat und
Weiterentwicklung der Geschaftsbeziehungen. Die Telekom behélt sich vor, den Mehraufwand fir
erforderliche, zusatzliche Qualitatskontrollen, die auf Qualitidtsmangel des Auftragnehmers zurtickzuftihren
sind, dem Verursacher in Rechnung zu stellen.

14 Abklrzungen, Begriffe und Definitionen

Abkiirzung/ Erklarung

Begriff
AG Auftraggeber
AN Auftragnehmer
BvT Bevollmachtigter der Telekom
CuDA Kupferdoppelader
EFH Einfamilienhaus
FTTH Fiber To The Home
GBGS Gigabit-Geschaftssystem
GE Gewerbeeinheit
GK Geschaftskunde
Gf-AP OneBox  Glasfaser-Abschlusspunkt OneBox
Gf-AP HUP Glasfaser-Abschlusspunkt Hauslibergabepunkt
GFf-NVt Glasfaser-Netzverteiler
Gf-Vzk Glasfaser-Verzweigerkabel
Gf-SP Glasfaser-Sammelpunkt
Gf-TA Glasfaser-Teilnehmer-Anschlussdose
GfK Glasfaserkabel
GPON Gigabit Passive Optical Network
IHCT Inhouse Cabling Tool (NE4 Dokumentationssystem der DT fiir nicht-GBGS-Gebiete)
LC/APC Lucent Connector / Angled Physical Contact
MFH Mehrfamilienhaus
NE ~ Netzebene
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Abkiirzung/ Erklarung

Begriff

ONT Optical Network Terminal

WE Wohneinheit

ZFH Zweifamilienhaus

TV Zusétzliche Technische Vertragsbedingungen
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1. Erlduterung

2.Anlagen

3. Kundendaten

4. Unterschrift
des Kunden

5. Unterschrift
des Technikers

Auskundungs-/Planungsgesprachsprotokoll fiir
Glasfasergebaudenetze

KLS-ID

Sie haben sich dafiir entschieden, Ihr Gebaude an das Glasfasernetz der Deutschen Telekom anschliefRen zu lassen. Bei der Auskun-
dung bzw. mit diesem Gesprach legen wir mit [hnen den Bau des lichtwellenleiterbasierten Gebaudenetzes fest. Die mit Ihnen verein-
barte Bauweise sowie erkannte Vorschaden werden in den Anlagen dieses Dokuments festgehalten.

Mit Ihrer Unterschrift bestatigen Sie uns Folgendes:

- Sie geben uns |hr Einverstandnis, die Realisierung des Gebaudenetzes in der beschriebenen Form vornehmen zu lassen und erkennen
die dokumentierten Vorschaden an.

- Stellt der Gebaudeeigentiimer Hauseinfiihrungen oder Rohre fiir die Installation zur Verfligung, Gbernimmt er die Verantwortung fir
fachgerechten Einbau, Dichtigkeit und Verschluss.

- Dem Gebaudeeigentiimer obliegt die Wiederherstellung von Warmedammungen, Isolierungen und Abdichtungen, soweit diese durch
die Arbeiten beeintrachtigt werden.

- Die als Kabeltrassen vereinbarten Installationsschéchte (z.B. Kaminziige, Miillschdchte) sind ordnungsgeman stillgelegt und werden
nicht wieder in Betrieb genommen.

- Die vereinbarten InstallationsmafRnahmen entsprechen den Brandschutzvorgaben der Gebaudeklasse(GK). Der Gebdudeeigentiimer
ist und bleibt in der Gesamtverantwortung flir den Brandschutz im Geb&ude.

Letztlich nehmen Sie mit Ihrer Unterschrift zur Kenntnis, dass die moglicherweise im Rahmen des Glasfaserbaus montierten, nicht
geerdeten Metallkanéle ausschlieBlich fiir das Verlegen der von der Telekom Deutschland genutzten Glasfaserkabeln genehmigt sind
und unter keinen Umsténden von stromflihrenden Kabeln mit genutzt werden dirfen.

Sie erhalten eine Kopie dieses Dokuments flr lhre Unterlagen.

Datenschutz:

Die Telekom verarbeitet und nutzt die von ihr im Rahmen der Auskundung erhobenen personen- und gebdudebezogenen Daten aus-
schlieflich zum Zweck der Realisierung des lichtwellenleiterbasierten Gebaudenetzes und zur Datensicherung. Eine Verarbeitung und
Nutzung der Daten Uber diesen Zweck hinaus erfolgt nicht.

Freundliche GriiRRe
Ihre Telekom Deutschland GmbH

Anlage 1: Eckpunkte der Realisierung (3 Seiten)
Anlage 2: Hauszufiihrung (1 Seite)
Anlage 3: Skizze (bei Bedarf) (1 Seite)
Anlage 4: Bei Auskundung: Fotodokumentation (bei Bedarf)
Weitere Hinweise erhalten Sie unter: www.telekom.de/glasfaser oder www.telekom.de/bauherren
Bitte geben Sie hier die Daten des Gebaudeeigentiimers oder des Bevollmachtigten an:
Name
Vorname
Strale/Hausnr.
PLZ Ort

Datum

Unterschrift Gebaudeeigentiimer
oder Bevollmachtigter

Datum

Unterschrift Techniker der Telekom
Deutschland GmbH oder Bevollméachtigter

Abkiirzungen und Begriffe:

KLS-ID Gebaude-ID basierend auf postalischer Adresse (Telekom interne ID)

TELEKOM DEUTSCHLAND GMBH

Aufsichtsrat: Dr. Christian P. lllek (Vorsitzender) | Geschaftsfihrung: Srinivasan Gopalan (Sprecher), Dr. Ferri Abolhassan,
André Almeida, Dr. Abdurazak Mudesir, Hagen Rickmann, Simone Thidner, Klaus Werner

Handelsregister: Amtsgericht Bonn, HRB 5919, Sitz der Gesellschaft: Bonn, WEEE-Reg.-Nr.: DE60800328
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1. Grunddaten
Gebaude

2. Hinweise
des Kunden

3. Montageort von
Gf-AP OneBox

4. Montageorte
von Gf-SPs

S. Bevorzugte
Montageorte
von GF-TAs

Auskundungs-/Planungsgesprachsprotokoll fiir
Glasfasergebaudenetze. Anlage 1: Eckpunkte der Realisierung

KLS-ID

StraRe/Hausnr.

PLZ Ort

Bezeichnung Gebaudeteil Eigentlimer

Bezeichnung Geb&udeteil Telekom (A-Z)

. EFH (ggf. mit
Gebaudeart Einlwhg.)
Gebaudeklasse GK1/GK2

Anzahl Wohneinheiten

Anzahl Sonderdienste (z. B. Fahrstuhlnotruf)

Ansprechpartner
Ausk./Planungsg.

Bemerkungen

Angaben zum Heizungs-
Montageort raum

Gf-AP OneBox bereits montiert:

Bemerkungen

Es werden keine Gf-SPs installiert.

Gf-SP1
Gf-SP2
Gf-SP3
Gf-SP4

Bemerkungen

Wohnungsflur

Mit Nutzer der Wohneinheit abzustimmen

Bemerkungen

TELEKOM DEUTSCHLAND GMBH

Aufsichtsrat: Dr. Christian P. Illek (Vorsitzender) | Geschaftsfihrung: Srinivasan Gopalan (Sprecher), Dr. Ferri Abolhassan,

Mehrfamilienhaus

Birogebaude Krankenhaus

GK3/GK4/GK5 und Sonderbau

Hausanschlussraum
(HAR)

Ja Nein

Wohnzimmer

Sonstiger Ort

Anzahl Geschéftseinheiten

Sonst. Ort

Sonstiges Gebaude/
Mehrfachbebauung

Es werden Gf-SPs installiert und zwar an folgenden Orten

André Almeida, Dr. Abdurazak Mudesir, Hagen Rickmann, Simone Thidner, Klaus Werner
Handelsregister: Amtsgericht Bonn, HRB 5919, Sitz der Gesellschaft: Bonn, WEEE-Reg.-Nr.: DE60800328
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Auskundungs-/Planungsgesprachsprotokoll fiir
Glasfasergebaudenetze. Anlage 1: Eckpunkte der Realisierung

KLS-ID
6.Angaben zur Mitbenutzung vorhandener Kabelfiihrungssys- . .
Kabelfiihrung teme Installation neuer Kabelfiihrungssysteme

Beschreibung

7.Angaben zu
erforderlichen
Durchbriichen

Lage und Anzahl

8. Angaben zu
Vorschaden Ort und Art

9. Besonderheiten

10.Bauen  Kontaktdaten Ansprechpartner Bauen (Name, Telefonnummer, Tag/Uhrzeit fiir telefonische Erreichbarkeit):
Ein Innendienstmitarbeiter wird Sie zwecks konkreter Absprache flir den Bautermin kontaktieren!

Name
Vorname

Telefon Datum Uhrzeit

MNr. 402 590 08 | Stand 01/23 | FN-E-009 213





11. Leistungs-
beschreibung

Auskundungs-/Planungsgesprachsprotokoll fiir

Glasfasergebaudenetze. Anlage 1: Eckpunkte der Realisierung

KLS-ID

Sternférmige Verlegung von LWL-Leitungen (Architektur/Bauvariante):“vom Technikraum/Abschlusspunkt Gf-AP OneBox bis zur
Gf-TA der jeweiligen Nutzungseinheit®, in vermischter Verlegeart (Kabelbahnen/Leerrohre/Kabelkanéle/Steigeschachte)

Bauweise (Erstellung Leerrohrnetz durch Investor / Leerrohrnetz + Einziehen der Glasfaser / Abgrenzung der Leistungserbringung):

Anzahl Wohneinheiten in Stiick

Anzahl Gewerbeeinheiten in Stlick

Anzahl Fahrstlhle/Betriebsraume in Stiick
Anzahl Einbruchmeldeanlagen in Stlick
Anzahl Brandmeldeanlagen in Stiick

Anzahl Notrufsysteme in Stiick

Gesamtmenge der von der Telekom
beizustellenden Glasfaserkabel in Meter

Innenkabel in Meter

Fassadenkabel in Meter

Lieferadresse (Ladestelle FS) fir die Kabellieferung:

StraRe/Hausnr.

PLZ Ort

Warenempfan-
gernummer

Lieferadresse (Firmenanschrift ausfiinrender Betrieb, keine Baustellendirektbelieferung!)
StraRe/Hausnr.

PLZ Ort

Warenempfangernummer, falls vor-
handen

Erforderlicher Liefertermin fiir Materialbeistellung

Voraussichtlicher Fertigstellungstermin Vorverkabelung
(bei Vergabe)

Eingangstor fiir das Angebot von Auftragnehmer:
E-Mail-Adresse

Rechnungsanschrift Telekom:

Telekom Deutschland GmbH, PG 1030
Landgrabenweg 151, Bonn

c/o Postfach 17 63

49007 Osnabriick

Fertigmeldung der Installationsarbeiten: DT Technik/Ressort PTI

E-Mail-Adresse

Rufnummer

Abkiirzungen und Begriffe:

GNV Nutzungsvereinbarung fiir lichtwellenlieterbasierte Grundstiicke und Gebdudenetze
EFH Einfamilienhaus

MFH Mehrfamilienhaus

Gf-AP OneBox Glasfaser-Abschlusspunkt OneBox

Gf-SP Glasfaser-Sammelpunkt (Etagenverteiler)

Gf-TA Glasfaser-Teilnehmer-Anschlussdose

GK (1-5) Gebaudeklasse gemaR Musterbauordnung

KLS-ID Gebaude-ID basierend auf postalischer Adresse (Telekom interne ID)
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1. Weisse Wanne

2. Hauseinfiihrung

3.Angaben zu
Durchbriichen
zwischen
Hauseinfiihrung
und Montageort
der Gf-AP OneBox

4. Hauszufiihrung

5. Langstrasse

6. Termine

7.Besonderheiten

8.Bauen

Auskundungs-/Planungsgesprachsprotokoll fiir
Glasfasergebaudenetze. Anlage 2: Hauszuflhrung

KLS-ID

ja nein

WeilRe Wanne ist ein wasserundurchléssiger Betonkeller.

Art der Haus- Mehrsparteneinfiih-
einflihrung Mauerdurchbruch rung des Herstellers

Ort der Haus- ;

einfiihrung Heizungsraum Hausanschlussraum Sonst. Ort

Bitte auf dem ggf. vorliegenden MEGAPLAN-Auszug die Hausseite mit der Hauseinflihrung einzeichnen.

Lage und Anzahl

Art der Hauszufiih- .

rung Erdverlegung im Rohr
Ausfiihrung durch Telekom durch den Kunden

Baumalnahme auf 6ffentlichem BaumaRnahme auf privatem Grund
Grund
Verfligbarkeitstermin (Brandmeldeanlagen, Aufzug, etc.) bei Neubauten

Hauseinfiihrung (bei Stellung (ggf.inkl. Leer-

Bautréger/Eigentiimer) moglich von bis rohre)
g#g;lﬂ;l]ng Langstrasse von bis (ggf. Ausfiihrung durch Telekom)
Geplante Fertigstellung Hausnetz (durch DT Technik)

Bei Abweichung zu NE4: Kontaktdaten Ansprechpartner Bauen (Name, Telefonnummer, Tag/Uhrzeit fir telefonische Erreichbarkeit):
Ein Innendienstmitarbeiter wird Sie zwecks konkreter Absprache fiir den Bautermin kontaktieren!

Name
Vorname

Telefon Datum Uhrzeit

Abkirzungen und Begriffe:

KLS-ID Gebaude-ID basierend auf postalischer Adresse (Telekom interne ID)
NE4 Netzebene 4 im Breitbandausbau

TELEKOM DEUTSCHLAND GMBH

Aufsichtsrat: Dr. Christian P. lllek (Vorsitzender) | Geschaftsfihrung: Srinivasan Gopalan (Sprecher), Dr. Ferri Abolhassan,
André Almeida, Dr. Abdurazak Mudesir, Hagen Rickmann, Simone Thidner, Klaus Werner

Handelsregister: Amtsgericht Bonn, HRB 5919, Sitz der Gesellschaft: Bonn, WEEE-Reg.-Nr.: DE60800328
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Auskundungs-/Planungsgesprachsprotokoll fiir
Glasfasergebaudenetze. Anlage 3: Skizze (bei Bedarf)

KLS-ID

Eingaben sichern und PDF speichern

Abkiirzungen und Begriffe:
KLS-ID Geb&ude-ID basierend auf postalischer Adresse (Telekom interne ID)

TELEKOM DEUTSCHLAND GMBH

Aufsichtsrat: Dr. Christian P. Illek (Vorsitzender) | Geschéftsfihrung: Srinivasan Gopalan (Sprecher), Dr. Ferri Abolhassan,

André Almeida, Dr. Abdurazak Mudesir, Hagen Rickmann, Simone Thianer, Klaus Werner

Handelsregister: Amtsgericht Bonn, HRB 5919, Sitz der Gesellschaft: Bonn, WEEE-Reg.-Nr.: DE60800328
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1. Erlauterung

2.Kundendaten

3. Technische Daten
lhres
Gf-Anschluss

4. Daten des
Servicetechnikers

S. Unterschriften

Messprotokoll fur Glasfasergebaudenetze

Wir freuen uns, dass wir Ihnen Ihren Glasfaser-Anschluss mit einer hohen Qualitat ibergeben dirfen. Zur Qualitétssicherung hat ein
Servicetechniker der Telekom lhren Glasfaser-Anschluss gemessen und die Funktionsfahigkeit wie folgt festgestellt.

Datenschutz:

Die Telekom verarbeitet und nutzt die von ihr im Rahmen der Auskundung erhobenen personen- und geb&udebezogenen Daten aus-
schlieBlich zum Zweck der Realisierung des lichtwellenleiterbasierten Gebaudenetzes und zur Datensicherung. Eine Verarbeitung und
Nutzung der Daten lber diesen Zweck hinaus erfolgt nicht.

Freundliche GriiRe
Ihre Telekom

Bitte geben Sie hier die Daten des Bewohners der Wohneinheit ein, in dem die Gf-TA installiert und bis zum Gf-AP durchverbunden wurde:
Name

Vorname

StraBe/Hausnr.

PLZ Ort

Ubergabe an
(Anprechpartner)

KLS-ID

Glasfaser-ID

Messwert Dampfung Gebaudenetz
von Gf-AP bis Gf-TA in dB

Dampfung von 1,2 dB eingehalten: ja Tag der Ubergabe

Bemerkungen

Bitte geben Sie hier die Daten des Servicetechnikers ein:

Abrufnummer

Rahmen-
vertragsnummer

Service-
techniker

Datum

Unterschrift Kunden oder Ansprechpartner

Datum

Unterschrift Servicetechniker der Telekom Deutschland GmbH

Abkiirzungen und Begriffe:

Gf-AP OneBox Glasfaser-Abschlusspunkt OneBox
Gf-TA Glasfaser-Teilnehmer-Anschlussdose
KLS-ID Grundstlicks-1D, basierend auf postalischer Adresse

TELEKOM DEUTSCHLAND GMBH

Aufsichtsrat: Dr. Christian P. Illek (Vorsitzender) | Geschéftsfihrung: Srinivasan Gopalan (Sprecher), Dr. Ferri Abolhassan,

André Almeida, Dr. Abdurazak Mudesir, Hagen Rickmann, Simone Thianer, Klaus Werner

Handelsregister: Amtsgericht Bonn, HRB 5919, Sitz der Gesellschaft: Bonn, WEEE-Reg.-Nr.: DE60800328

Stand 01/23 | FN-E-011 111
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Abnahmebescheinigung Wohnungsverkabelung

KLS-ID

1. Anschrift  Strale/Hausnr.

PLZ Ort
2. Installations- )
unternehmen Firma
StraRe/Hausnr.
PLZ Ort
3.Montagetermin  am/ bis
vom
4. Angaben zur
Schadensmeldung Clasfaser-ID
Lage der
Wohnung
Zustand 0: Baulich fertig gestellt, Dokumentation fehlt noch | 1: erledigt, Gf-TA gebaut | 2: nicht anwesend | 3: verweigert
Name Kunde

Name Kunde entféllt bei Neubaugebieten, falls nicht identisch mit dem Eigentiimer, bzw. noch nicht bekannt.
Durch die Installationen sind keinerlei Verunreinigungen in der Wohnung zurlickgeblieben.
An der Wohnung oder an der Einrichtung ist kein Schaden enstanden.

Durch die notwendigen Installationen sind folgende Schaden/Verunreinigugnen entstanden:

5. Unterschrift  Entfallt bei Neubaugebieten, falls nicht identisch mit dem Eigentlimer, bzw. noch nicht bekannt.
Kunde Mitder Unterschrift bestétige ich die vorstehenden Angaben.
Mir ist bewusst, dass spatere Schadensmeldungen nicht anerkannt werden kénnen.

Datum Unterschrift Kunde

Abkiirzungen und Begriffe:

Gf-TA Glasfaser-Teilnehmer-Anschlussdose
KLS-ID Grundstlicks-1D, basierend auf postalischer Adresse

TELEKOM DEUTSCHLAND GMBH

Aufsichtsrat: Dr. Christian P. Illek (Vorsitzender) | Geschéftsfihrung: Srinivasan Gopalan (Sprecher), Dr. Ferri Abolhassan,

André Almeida, Dr. Abdurazak Mudesir, Hagen Rickmann, Simone Thianer, Klaus Werner

Handelsregister: Amtsgericht Bonn, HRB 5919, Sitz der Gesellschaft: Bonn, WEEE-Reg.-Nr.: DE60800328

Stand 01/23 | FN-E-012 111
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1. Kundendaten

2. Unterschrift
des Kunden

3. Unterschrift
des Technikers

Abnahmeerklarung fur Glasfasergebaudenetze

KLS-ID

Sie bestatigen mit Ihrer Unterschrift die folgenden Punkte:

Die Montagearbeiten des lichtwellenleiterbasierten Gebaudenetzes wurden wie im Auskundungsprotokoll vom
vereinbart durchgefihrt.

Am Grundstiick und am Gebaude sind keine Schaden durch die Arbeiten entstanden.
Alle angefertigten Wand- und Deckendurchbriiche sind ordnungsgeman verschlossen.
Alle Kabelfiihrungssysteme sind ordnungsgemaf verschlossen.

Die Arbeitsstellen sind gereinigt.

Bemerkungen:

Sie erhalten eine Kopie dieses Dokuments fir lhre Unterlagen.

Freundliche GriiRe
Ihre Telekom

Bitte geben Sie hier die Daten des Gebdudeeigentliimers oder des Bevollmachtigten an:

Name

Vorname

StraRe/Hausnr.

PLZ Ort

Datum

Unterschrift Gebaudeeigentiimer oder Bevollmachtigter

Datum

Unterschrift Techniker der Telekom Deutschland GmbH

Abkiirzungen und Begriffe:

KLS-ID Grundstlicks-ID, basierend auf postalischer Adresse

TELEKOM DEUTSCHLAND GMBH

Aufsichtsrat: Dr. Christian P. Illek (Vorsitzender) | Geschéftsfihrung: Srinivasan Gopalan (Sprecher), Dr. Ferri Abolhassan,
André Almeida, Dr. Abdurazak Mudesir, Hagen Rickmann, Simone Thianer, Klaus Werner

Handelsregister: Amtsgericht Bonn, HRB 5919, Sitz der Gesellschaft: Bonn, WEEE-Reg.-Nr.: DE60800328

MNr. 402 679 61 | Stand 01/23 | FN-E-010
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[bookmark: _GoBack]A  AN Kontakt …….



An die 

Hausgemeinschaft













LOGO AN

		

		





Sehr geehrter Mieter, bzw. sehr geehrter Wohnungseigentümer,



die XXXXX GmbH ist von der Deutschen Telekom Technik GmbH beauftragt, in Ihrem Wohngebäude, vorbereitende Arbeiten für den Anschluss des Objektes an das hochmoderne Glasfasernetz der Deutschen Telekom auszuführen. 

Die Montagearbeiten finden im Bereich der Keller und der Wohnungen statt. 



Bitte beachten:

Ein Zugang zu den Wohnungen ist erforderlich.



Der Termin für die Arbeiten in Ihrem Haus ist:



…………………….2016  von …...00 Uhr bis …...00 Uhr





Für kurzzeitige Beeinträchtigungen durch Bohrarbeiten bitten wir um Ihr Verständnis.



Mit freundlichen Grüßen



Ihre XXX GmbH 





Die Arbeiten für das neue Glasfasernetz erfolgen in Abstimmung mit Ihrer Hausverwaltung und der Deutschen Telekom AG.

[image: ]
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Seite 2 von 2



image1.emf



image2.jpeg








Allgemeines

		Anleitung zur Befragung der Kunden (Telefonische Auskundung)

		Allgemeiner Ablauf

		1.       Die vorhandenen Daten abgleichen (vor dem Anruf)

		- stimmen die Daten (WE und GE, bzw. HH und GWE) der Liste (aus PST) mit der GNV im DMS überein?

		2.       Kontrollanruf beim Kunden zwecks Datenabgleich.

		3.      Bei theoretischem Anspruch auf NE4 (GE oder mehr als 2 WE), die Situation und die Lage der vorhandenen technischen Anlagen klären. 
Ist die Verlegung von Gf-Innenkabel wirklich sinnvoll?

		4.       Falls Zweifel bleiben, eine Auskundung anstoßen.

		5.       Falls zweifelsfrei geklärt wurde, dass keine NE4 erforderlich ist, Rückmeldung über die KLS-Arbeitsliste.







Fragen

		Nach meinen Informationen haben Sie kürzlich 
den Glasfaseranschluss ins Haus bekommen. Ist das richtig?

		ja

		Zum Datenabgleich:
Wieviele Wohn- und Geschäftseinheiten 
sind in dem Objekt?				keine GE
oder
< 3 WE				KzK Bereitstellung:
ST setzt TA beim AP, Steckdose in 1m Entf. erforderlich.
Hinweis auf Netzwerkkabel 
Cat7 für die Verbindung von Router zur TA. VoIP-fähiger Router erforderlich.


		 1 GE oder mind.  3 WE

		Ist der Gf-Anschluss dorthin gelegt worden, 
wo auch der vorhandene Anschluss war?				ja				Ist dort auch die Telefonanlage 
oder der Router installiert? 				ja				KzK Bereitstellung:
Kann die Teilnehmer-Anschlussdose (TA) 
neben die bereits gebaute Box gesetzt werden?
Hinweis: in die TA kommt ein Modul. Es hat einen Gf-Eingang und einen Netzwerk-Ausgang, an den der Router angeschlossen wird. Das Modul steckt der ST bei der Einrichtung des As. Router und TA müssen mit einem Netzwerk-Kabel ( Cat 7) verbunden werden. Das Modul braucht Strom. In einem Meter Entfernung muss eine Stedo installiert sein.

		nein								nein

		Ist die Entfernung zwischen AP und Router oder TK-Anl. Größer als 10m und sind Wanddurchbrüche erforderlich?				ja				Ist die Entfernung zwischen AP und Router oder TK-Anl. Größer als 10m und sind Wanddurchbrüche erforderlich?				ja 				Auskundung anstoßen

		nein								nein

		Kunde fragen, ob er das 
Netzwerkkabel zum AP/TA bauen möchte oder ob wir mit Gf-Kb die TA neben den Router/ Tk-Anl. bauen sollen. (Geht in der Regel nur bei einem Anschluss für eine GE)		Gf		Auskundung anstoßen				Kunde fragen, ob er das 
Netzwerkkabel zum AP bauen möchte oder ob wir mit Gf-Kb die TA neben den Router/ Tk-Anl. Bauen sollen. (Geht in der Regel nur bei einem Anschluss für eine GE)

		Kunde baut Netzwerkabel 								Kunde baut Netzwerkabel 

		KzK B:
ST setzt TA neben AP								KzK B:
ST setzt TA neben AP
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01
02
03
04
05
06

Eroffnung und Vorstellungsrunde
Allgemeine Informationen

Bauweisen und Installationsvarianten
Komponenten

Leistungen bei der Auskundung der Gebaude

Was ist bei der Begehung zu beachten?
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FTTH ZUGANGSNETZ

FTTH Ausbauzustande
(2)

_____________________

-
/

Glasfasernetz

Central
Office

_____________________

- Kupfernetz

Passed

Passed+

Prepared

Ready |

onn
ected

Connected
with ONT

| B

"étraﬁe/Gehweﬁ‘i " Grundsttick / \
| | Treppen-| Wotnur |

: : thaus : :

! ! : : : :

L o \ Wohnunig 2

! ! i S : ! :

i i LB S GfTA B ONT i

: : e : : !

: : » 2 . . :

! .| Keller ] ! ! !

e BN onesox |f e e e

NVt : ! (Gf-AP & GV) |: : : :

NVt - Netzverteiler

OLT - Optical Line Termination
OneBox - vereint G-AP und GF-GV
ONT - Glasfasermodem in der Wohnung des Kunden

Gf-AP - Glasfaserabschlusspunkt des Netzbetreibers
Gf-GV - Glasfaser-Geb&udeverteiler als Abschlusspunkt des Gebdudenetzes
Gf-TA - Glasfaser-Teilnehmerabschlussdose






FTTH ZUGANGSNETZ

FTTH Ausbauzustande

homes passed
buildings passed

Die Bauarbeiten im
Offentlichen Grund (StraRe)
Sind abgeschlossen.

Homes homes

Passed passed plus

homes prepared
buildings prepared

Die Bauarbeiten fiir die
NE3 sind
abgeschlossen.

Gf-AP

homes ready
buildings ready

Alle Installationsarbeiten,
Die nicht exklusiv fur
Eine Wohnung durch-

homes connected
Alle Installationsarbeiten
Sind abgeschlossen

Zufuhren sind, sind
abgeschlossen.

Te' subscribers
Mind. ein Produkt ist am

TA FTTH-Anschluss aktiviert.

TA

Gf-AP

Gf-AP

Gf-AP

intern | Sebastian Kurth | FTTH Auskundung von Geb&dudenetzen






FTTH ZUGANGSNETZ

FTTH GPON — Punkt zu Mehrpunkt Struktur

1:32
e

1:32 mit verteilten, kaskadierten Kopplern

1:4

Gebaude mit 1...3 WE -
= 1x32 Koppler im Gf-NVt
= Kein Kopplerim Gf-AP

W

Gebaude mit 4...20 WE -

= 1x8 Koppler im Gf-NVt

= 1x4 Koppler im Gf-AP
(1...5 Stlick)

1:8

N

1:32 ,auf einen Schlag” oder
Kaskade 1:8 gefolgt von 1:4

Gebaude mit 21...64 WE -
= kein Koppler im Gf-NVt

= 1x32 Kopplerim Gf-AP Eﬁ Beispiel .
(1...2 Stlck) P/4 o
P/4

BSt-Netz i

Anschlussnetz =EM§
FTTH Netz (GPON) ' ,

’

GPON =Gigabit Passive Optical Network

Bei Gebauden Uber 64 WE missen aus kapazitiven Griinden mehrere Gf-AP bzw. zukinftig der Gf-AP OneBox XXL gesetzt werden.

| I E N intern | Sebastian Kurth | FTTH Auskundung von Geb&udenetzen 6





FTTH ZUGANGSNETZ

FTTH GPON — Punkt zu Mehrpunkt Struktur bei Férdergebieten (MBfD)

Anstelle der Gf-AP OneBox im Haus wird der Gf-AP HUP (ohne Koppler) als Abschlusspunkt im Haus eingesetzt.

Gebédude mit 1...23WE -
= Gf-AP HUP 1WE

= Gf-AP HUP 2WE

= Gf-AP HUP 3WE

= Gf-AP HUP 4-8WE

= Gf-AP HUP 9-12WE
= Gf-APHUP 13-17WE
= Gf-AP HUP 18-23WE

Gebédude mit 24...68 WE -

= Gf-AP HUP 18-23WE + Gf-AP HUP 9-12WE
= 2x GF-AP HUP 18-23WE

= 3x GF-AP HUP 18-23WE

Gebéaude > 68 WE -
= |n Gebauden >68 WE wird anstelle

Hauszufiihrung Gf\zk GENVE GiHk Langstrasse
Langstrasse

SHRV 7l 2 bow 12612

vzk  Gikopplar  Hk

5

.
-

S

—

1xSHA 12420
Hichuife

BE Gi-Stecker
® GiSpleif

\ Open Access Rohre (Kollo-SHR)

L SNH-FL‘Jhrung bis zur Betriebsstelle
| (2B Einfilhrungsschacht)
| = keine Einfiihrung in die Bst

00 |

2-3x5NR 1252,

>95WE “‘“'

Gf-AP HUP die Gf-AP OneBox (n x 33-64 WE oder zukUinftig Gf-AP Oneéox XXL) elngesetzt

intern | Sebastian Kurth | FTTH Auskundung von Geb&udenetzen





Ablauf: Auftragnehmer (getrennt je NE3 und NE4)

Auftragnehmer Auftragnehmer Auftragnehmer

: : ) : Auftragnehmer Auftragnehmer (NE3/NE4) (NE3/NE4) (NE3/NE4)
PTI stimmt gemeinsamen Bauzeitenplan mit (NE3/NE4) (NE3/NE4) Admini et die [T Eingabe d
dem Auftragnehmer der NE3 und NE4 ab S Sbechas y : Beantragung und nlwllmstratorr}c tet. ie T- . |n|?a ekzr
(Ziel: Synchroner Ausbau NE3 und NE4 im urchflihrung der eschaffung der Einrichtung Kefmungen Zugange der Mftarbgrlrer ein |rmen.onta.t a.ten
Schulung Hardware GBGS fur (Responsable, Disposition und und Mitarbeiter im
Administratoren Monteur) GBGS

PTI & Auftragnehmer (NE3 /NE4)

Gebiet, Festlegung 3 Monatsscheiben)

Ausbauprojekte im Status ,,beauftragt” - Ab jetzt kdnnen die
Arbeitsauftrage im GBGS durch die AN bearbeitet werden

Ausbauprojekte im Status ,,zugewiesen® — Auftragnehmer
hat Sicht auf die Gesamtsumme der Bauauftrage

Vorbereitung Gebietsausbau

Start Gebietsausbau

AN NE3 AN NE3

Bau der HK-Trasse und der NVT-Gehause Ausbau des NVt-Bereichs und Bereitstellung der Kundenanschliisse
(Beauftragung auRerhalb GBGS) Terminierung und Bereitstellung des GF-AP

Ab 3WE /2 GE

AN NE3 AN NE3 Voraussetzung

Bau der HK-Trasse und der NVT-Gehéuse Ausbau des NVt-Bereichs und Bereitstellung der Kundenanschliisse
(Beauftragung auRerhalb GBGS) Terminierung und Bereitstellung des GF-AP

AN NE3 AN NE3

Bau der HK-Trasse und der NVT-Gehause Ausbau des NVt-Bereichs und Bereitstellung der Kundenanschliisse
(Beauftragung auferhalb GBGS) Terminierung und Bereitstellung des GF-AP und des GF-TA sowie der Inbetriebnahme inkl. erweitertem Leitungsweg

III [ ] -intern -





FTTH PROZESSE NE3 UND NE4

Neubauten im Vollausbau

Geplant und ausgebaut wird jedes Objekt im Vollausbau (NE3 + NE4 bis Wohnung)

Es werden immer alle WE , GE und Reserven fiir Sonderdienste (z.Bsp.: Aufzug, Fernablese,
Brandmelde-, Alarm-, Notrufleitungen) bei der Auskundung vor Ort gezahlt.

Bei Mehrfamilienhausern muss die erste Gf-TA in der Nahe (max. 3m) der Wohnungszufiihrung
gesetzt werden. Bei vorbereiteten Leitungsweg kann die Gf-TA bis max. 20m ab
Wohnungseinflihrung gesetzt werden.

ACHTUNG: Der Vollausbau wird im GigaBit Geschéaftssystem lber das Bulk Fiber Tool vom
Vertrieb beauftragt

q: LI ] Gebiete/Lokationen « Produktion Cockpit = Inventare D-OSS «

BULK FIBER ORDER Statustbersicht & bearbeiten

Gf-Kabel

Wohnung 7

Wohnung 8

Gf-TA Gf-TA
Wohnung 5 Wohnung 6

Gf-TA Gf-TA
Wohnung 3 Wohnung 4

Gf-TA Gf-TA
Wohnung 1 Wohnung 2

Gf-TA Gf-TA

Gf-AP (OneBox)

v

A

Netzebene 3 (Invest)

\ 4
A

[ I E EHE intern | Sebastian Kurth | FTTH Auskundung von Geb&dudenetzen

Netzebene 4 (Invest bei FTTH)





FTTH PROZESSE NE3 UND NE4

Bedarfsgetriebener Ausbau bei Bestandsbauten

Geplant wird das Objekt im Vollausbau (NE3 bis NE4 bis komplette Etagen) / alle bewohnbare Stockwerke

werden vorbereitet

Wohnung 7 L Wohnung 8
Es werden immer alle WE , GE und Reserven fiir Sonderdienste (z.Bsp.: Ohne Endkundenauftipg Ohne Endkundenauftrag
Aufzug, Fernablese, Brandmelde-, Alarm-, Notrufleitungen) bei der Auskundung vor Ort gezahlt. I

Wohnung 5 I Gf-SP Wohnung é
Wichtig: 5—>0 [ ]
Bei vorhandenen Leitungswegen (nutzbare Leerrohrsysteme, stillgelegte Kaminzlge, usw.) im Spétere Erweiterungsma bnafme (Wohhungsstich) im Gebaude
Steigleitungsbereich wird nur der Weg zum Kunden mit Endkundenauftrag realisiert. erfolgt bef Kundenauftray difich den Al
Sind keine Leitungswege vorhanden, wird der Steigleitungsbereich lber alle Etagen ausgebaut. Bei Lvi:l?“:j’;i:denauma = \hlllvi‘t’l'::j"kgu:denauftrag
einer Aufputz-Variante im Treppenhaus (kein Leerrohrsystem im Objekt vorhanden) ist der Einsatz von GETA 3 GETA
SP*'s (Sammelpunkt - Unterverteilerpunkt) moglich. Der SP wird mittels einer Steigleitungen mit der ©
OneBox verbunden. o

Wohnung 1 2 Wohnung 2
Der Wohnungsstich erfolgt nur bei den Wohnungen mit Endkundenauftrag! Mit Endkundenauftray § @) ohne Endkundenauftragj

) . . ) . GF-TA [ e @ GrTA
Bestellen spater weitere Kunden im Gebaude ein GPON |
Produkt, ist vom AN nur noch die Strecke vom Gf-SP
zur Gf-TA zu bauen (=== rote Linie). Gf-AP (OneBox) \
Gf-Kabel
| |
Netzebene 3 (Invest) Netzebene 4 (Invest bei FTTH)
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FTTH PROZESSE NE3 UND NE4

Bedarfsgetriebener Ausbau bei Férdergebieten (MBfD)

Grundsatzlich wird die NE4 in Mehr Breitband fir Deutschland (MBfD) Gebieten genauso gebaut wie in nicht MBfD Gebieten.

Bei dieser Variante werden MFH in MBfD-Gebieten grundsatzlich von der DT-
Technik bzw. deren AN ausgekundet. Werden bei der Auskundung vorhandene
Leitungsfiihrungen z.B. in aufgelassenen Kaminschachten,
Versorgungsschachten oder Leerrohranlage vorgefunden, die eine spatere
Versorgung der WE in Dropkabel-Bauweise erlauben, dann werden nur diese
Endleitungen gezogen, bei den ein Endkundenauftrag vorliegt.

Der Bau der weiteren Endleitungen erfolgt im Rahmen der weiteren
Produktbereitstellung.

/ Wohnung 5 Wohnung 6
Wohnung 3 Wohnung 4
Wohnung 1 Wohnung 2
Gf-Kabel Gf-AP (HUP)
= ]
Netzebene 3 (Invest) Netzebene 4 (Keine NE4, da z.B. Leerrohre vorhanden)

Werden diese Bedingungen bei der Auskundung nicht vorgefunden, so wird der
Steigleitungsbereich mit Sammelpunkten (SP) bedarfsorientiert (ber alle
Etagen realisiert und die Wohnungen erschlossen, bei den ein Endkundenauftrag
vorliegt.

Die Realisierung der weiterer Wohnungszufiihrungen erfolgt mit jedem weiteren
Endkundenauftrag durch den AN.

/ Wohnung 5 Gf-SP Wohnung 6
[ ]

Wohnung 3 pf-SP Wohnung 4
[ ]

Wohnung 1 Wohnung 2

Gf-Kabel Gf-AP (HUP)
L . :
Netzebene 3 (Invest) Netzebene 4 (Invest bei FTTH)

[ I E EHE intern | Sebastian Kurth | FTTH Auskundung von Geb&dudenetzen
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PROZESSUBERSICHT FTTH NE4

Auskundung

Auskundung Gebaude mit 1-2 Nutzungseinheiten (EFH/ZFH)

= Ein- und Zweifamilienhauser werden grundsatzlich nicht ausgekundet.
= Beidem richtigen Einsatz des Gf-AP XS oder der OneBox 3 WE (aulRen 1-3 WE) ist die Ausbaumatrix zu beachten
= Das ZFH zahlt im Bau als kleinstes MFH. Daher muss im Gegensatz zum EFH die Gf-TA im Umkreis von 3 m zum Wohnungseintritt

gesetzt werden.

Wiinscht der Eigentimer einen anderen Ort als die 3 m, so kann dieses mit max. 20 m Leitungslange um den Gf-AP (bei EFH) bzw.
vom Wohnungseintritt (oeim ZFH) gebaut werden, wenn der Eigentiimer die nétigen Baumalnahmen (Wand/Deckendurchbriiche,

Kabelkanal etc.) ausfiihrt.

[ ] I " EE intern | Sebastian Kurth | FTTH Auskundung von Geb&dudenetzen 12





PROZESSUBERSICHT FTTH NE4

Auskundung

Auskundung fiir Gebaude > 2 Nutzungseinheiten

= Terminierung mit Eigentlimer/Ansprechpartner
= Vor Ort Auskundung durchflihren

=  Dokumentation vom Auskundungsergebnis mit Fotodokumentation im GBGS Uber die Auskundung-App

[ I E EHE intern | Sebastian Kurth | FTTH Auskundung von Geb&dudenetzen
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03
Bauweisen und
Installationsvarianten





UBERBLICK DER BAUWEISEN NE4 FTTH

Vorwort

Die Einfihrung einer standardisierten Bauweise NE 4 ist zum 01. Januar 2019 durch die Produktion
erfolgt und gilt fur alle Neubeauftragungen.

Somit haben die Telekom und ihre Techniker klare und verstandliche Vorgaben, wo innerhalb eines
Gebaudes oder innerhalb einer Wohnung eine Gf-TA montiert werden darf.

Deshalb wird das bisherige kostenfreie Spektrum innerhalb der NE 4 auf die die folgende
"Standardbauweise" angepasst.

GF-TA innerhalb einer Kabelldnge von 3 m oder bis 20 m bei vorbereitetem Leitungsweg (zBsp liber
die Gf-TA Kabelverlangerungsbox (KVB) 1F, 20m, NE4)

Mit dem Bundle des kostenpflichtigen NES-Services (Gf-TA Kabelverlangerungsbox NES, 1F, 30m
(MatNr. 40941772) / Verlangerung des FTTH-Anschlusses in der Kundenlokation (NES) hinter der Gf-
TA) kénnen aufwendigere Installationswiinsche des Kunden umgesetzt werden.

https:/www.telekom.de/zuhause/tarife-und-optionen/zubuchoptionen/installation-lan-kabel

[ I E EHE intern | Sebastian Kurth | FTTH Auskundung von Geb&dudenetzen

M NE3
= NE4

E| Neue Bauweise
O Alte Bauweise

C
ﬂ e

Vereinfachtes Schema MFH
- Standardbauweise NE4 -

Vereinfachtes Schema EFH
- Standardbauweise NE4 -

W MNE3
INE4

DAII Bau

max. 20 Meter Wohnung
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BAUWEISE EFH





UBERBLICK DER BAUWEISEN NE4 FTTH

Standardbauweise bei einer Nutzungseinheit

Einfamilienhaus (1WE)

Einfamilienhaus (1WE) Standardbauwsise -

- Standardbauweise -

Wohnung Wohnung

max. 3 Meter
Kabelstrecke ab OneBox S bei
nicht vorbereitetem

Leitungsweg

GFTA
simplex

_

OneBox S

GFAP XS \
(1WE) /
GF-AP in upmittelbarer Nahe zum

Mauerdurchiflihrung

= Der Gf-TA wird im Umkreis von max. 3 m zur Hauseinfiihrung gesetzt
= Wanddurchbrtche sind innerhalb der 3 m zulassig, sollten jedoch vermieden werden
= Deckendurchbruche sind nicht zulassig

= |nnerhalb der zulassigen Entfernungen ist die genaue Positionierung der Gf-TA vor Ort mit dem Kunden/Eigentiimer in Abwagung mit
der fur die Telekom wirtschaftlichsten Bauweise abzustimmen

= Die Stromversorgung muss vom Kunden sichergestellt werden
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UBERBLICK DER BAUWEISEN NE4 FTTH

Alternativbauweise bei einer Nutzungseinheit

Einfamilienhaus (1WE) Einfamilienhaus (1WE)
- Alternativbauweise - - Alternativbauweise -
~ Wohnung = ~ Wohnung
~ ~
~N ~N
max. 20 Meler\ \ max. 20 Mete> \
Kabelstrecke ab Kabelstracke ab

OneBox S bei GFAP XS bei \
vorbereitetem vorbereitelem \
Leitungsweg Leitungsweg

w
*
o

(an]
]
=

o

Mauerdurchfiihrung

= Die Position der Gf-TA ist dabei mit einer maximalen Leitungslange von 20 Metern zum Gf-AP zulassig

= der Kunde/Eigentiimer bereitet den NE4 Leitungsweg nach geltender Brandschutzordnung vollstandig vor

= Innerhalb der zuldssigen Entfernungen ist die genaue Positionierung der Gf-TA vor Ort mit dem Kunden/Eigentiimer in Abwagung mit der flr
die Telekom wirtschaftlichsten Bauweise abzustimmen

= [stdiese Vorbereitung mangelhaft oder nicht ausreichend, muss der Kunde nachbessern und ein neuer Termin ist notig
= Folgende Leistungen sind dabei durch den Kunden/Eigentiimer zu erbringen:

= Alle notwendigen Wand- und Deckendurchbruche vornehmen

= |nstallationskanale vollstandig befestigen

> Verlangerung des FTTH Zugangsnetzes durch die ,,Gf-TA Kabelverlangerungsbox NE4, 1F, 20m* (kurz ,,KVB* / siehe Kapitel Komponenten)

ufjm = ®m intern | Sebastian Kurth | FTTH Auskundung von Geb&dudenetzen 18





UBERBLICK DER BAUWEISEN NE4 FTTH

Variante Drop Cable / Eine Nutzungseinheit bei Alternativbauweise

; GF-TA

= 1 Faserkabel mit 1 LC/APC Stecker vorkonfektioniert

. B : : oder
. : : = Gf-TA Kabelverlangerungsbox NE4, 1F, 20m (siehe Kapitel Komponenten)

| I E N intern | Sebastian Kurth | FTTH Auskundung von Geb&udenetzen
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BAUWEISE ZFH/MFH (NBG)

EIGENAUSBAU





UBERBLICK DER BAUWEISEN NE4 FTTH

Installationsvariante ohne und mit SP beim Neubau MFH

Vereinfachtes Schema MFH

- NE4-Vollausbau - ) — - ) — R
max. 3 Meter #
ab\'Vohangs—\ Si:ﬂ' . e . . . .
einfiihrung S
1 max. 20 Meter . . Oder ' '
G- h.] _1 bei vorbereitetem(ife )
simplex ”- Leituﬂgsweg simplex
111 ax h""h—-‘ s‘;{)e'( “ H

GFAP in upiittelbarer Nahe zum
Mauerdurchruhrung

= Bei Neubauten wird mit der Auskundung standardmalfiig ein Vollausbau bis zur Gf-TA jeder Wohnung an den AN beauftragt.

= Hier wird jede Wohnung (die beim Initial-Ausbau zuganglich sind) mit der Gf-OneBox verbunden, auch wenn diese noch nicht bewohnt
ist bzw. kein Kundenauftrag besteht.

= |m Regelfall wird auf die Verwendung von Gf-SP soweit moglich verzichtet.

= Die bevorzugt Verwendung eines einfaseriges Dropkabel ist anzustreben.

= Die objektkonkrete Architekturvariante geht dabei im Detail aus der Auskundung und den Vorgaben der ZTV hervor.
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UBERBLICK DER BAUWEISEN NE4 FTTH

Variante Drop Cable

g i GETA
é ' « Kabel: biegeoptimiertes Kabel mit 1 Faser vorkonfektioniert in
T T i : unterschiedlichen Ladngen oder 1 Faser Kabel von der Rolle
TA TA :
TA TA T
TA TA : Pigtail
; : = LC/APC Stecker mit Faser
OneBox : : = Crimp-Spleifischutz

. | GFAP | | GF-AP (One Box)

intern | Sebastian Kurth | FTTH Auskundung von Geb&dudenetzen
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BAUWEISE BEDARFSORIENTIERT
(BESTANDSGEBAUDE)

EIGENAUSBAU





UBERBLICK DER BAUWEISEN NE4 FTTH

Bedarfsgetriebener Ausbau beim Bestandsobjekt

Vereinfachtes Schema MFH
- bedarfsgetriebener NE4-Ausbau -

max. 3 Meterf/ Wohnung mit Auftrag 7] N
b Wohnungs-

A _imimL
TA SP ﬂ
- @] *ﬂ »
1 TN max. 3 Meter Ty | A
CfSlP. GLTA )ab Wohnungs- . -

P, JELEY cinfihrung

\ 1‘. Keller hff(;\l'

GF-AP

Gf-APin ur_wllt'telbarer Nahe zum
Mauerdurchfiihrung

= DerAusbau von bestehenden Gebauden geschieht nach der Auskundung standardmaRig bedarfsorientiert.

= Es werden grundsatzlich alle bewohnbaren Stockwerke im Steigleitungsbereich vorbereitet/erschlossen.

=  Sammelpunkte (im Regelfall erst ab dem dritten Stockwerk) werden nur dann gebaut, wenn diese technisch und/oder wirtschaftlich
sinnvoll sind. Hierzu werden bevorzugt Steigleitungskabel (mehrfaserige LWL Kabel) verwendet.

= Die Gf-SPs werden in der Regel im Treppenhaus montiert - in jedem Falle aber in einem im Montage- und Servicefall zuganglichen
Bereich. Die Gf-SPs sollen zur Vermeidung von Schaden (bei Umzligen, durch Vandalismus usw.) in einer Hohe von min. 2,40 m montiert
werden. Bei niedrigerer Deckenhohe werden die Gf-SPs so hoch wie moglich montiert.

| I " N intern | Sebastian Kurth | FTTH Auskundung von Geb&udenetzen





UBERBLICK DER BAUWEISEN NE4 FTTH

Bedarfsgetriebener Ausbau beim Bestandsobjekt

Es werden jedoch nur diejenigen Wohnungen daran angeschlossen, fiir die ein entsprechendes Produktauftrag vorliegt.
Hierzu werden bevorzugt einfaserige Dropkabel verwendet. Die objektkonkrete Architekturvariante geht dabei im Detail aus der
Auskundung und den Vorgaben der ZTV hervor.

Der 3 m Radius fangt bei der Wohnungszufiihrung an
Innerhalb der zuldssigen Entfernungen ist die genaue Positionierung der Gf-TA vor Ort mit dem Kunden/Eigentiimer in Abwagung mit

der fur die Telekom wirtschaftlichsten Bauweise abzustimmen

= Bestellen spater weitere Kunden im Gebaude ein GPON Produkt, ist vom AN nur noch die Strecke vom Gf-AP zur Gf-TA bei vorhandener
passiver Infrastruktur bzw. Gf-SP zur Gf-TA bei Vorbereitung mit Sammelpunkten zu bauen.

ACHTUNG:
Bei bereits vorhandener passiver Infrastruktur, welche genutzt werden kann (z.B. stillgelegte Kaminzlige oder vorhandene

Kabelflihrungssysteme), missen diese genutzt werden. Die NE4 wird bei vorhandenen und nutzbaren Leitungswegen im
Steigleitungsbereich im Initialrollout nicht gebaut. Es wird nur der Weg zum Kunden mit Produktauftrag durch den AN

realisiert.

[ ] I " EE intern | Sebastian Kurth | FTTH Auskundung von Geb&dudenetzen 25





UBERBLICK DER BAUWEISEN NE4 FTTH

Alternative Installationsvariante mit SP beim Bestandsobjekt

Vereinfachtes Schema MFH
- bedarfsgetriebener NE4-Ausbau -

',/ max. 20 Meter| Wohnung mit Auftrag QS T—_-_.
Wy cia bei vorbereitetem
R | citungsweg GFSP TA TA
TN\ max. 3 Meter
P, WELEES cinfiihrung
==

\ _“. Keller
GF-AP S
GI-AP in unmittelbarer Nahe zum

Mauerdurchfiihrung

= Die Position der Gf-TA ist dabei mit einer maximalen Leitungslange von 20 Metern zur Wohnungseinfiihrung zulassig.
= der Kunde/Eigentimer bereitet den Leitungsweg in der Wohnung vollstandig vor
= |nnerhalb der zuldssigen Entfernungen ist die genaue Positionierung der Gf-TA vor Ort mit dem Kunden/Eigentiimer abzustimmen
= |stdiese Vorbereitung mangelhaft oder nicht ausreichend, muss der Kunde nachbessern und ein neuer Termin ist notig
= Folgende Leistungen sind dabei durch den Kunden/Eigentiimer zu erbringen:
= Alle notwendigen Wand- und Deckendurchbruche vornehmen

= |nstallationskanale vollstandig befestigen

| I " N intern | Sebastian Kurth | FTTH Auskundung von Geb&udenetzen
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UBERBLICK DER BAUWEISEN NE4 FTTH

Variante mit SP und Drop Cable

TA TA

TA SP TA

TA TA
OneBox

GF-TA

= Kabel: biegeoptimiertes Kabel mit 1 Faser
vorkonfektioniert in
unterschiedlichen Langen oder 1 Faser
Kabel von der Rolle

LTI Gf-SP

= Gf-SP mit Moglichkeit den Spleifischutz
unterzubringen und max. Anzahl Fasern
abzulegen (Je anzuschlieBender WE)

Steigleitungskabel 4-24 Fasern
Kabel mit einer Faser je anzuschlieender TA

Pigtail
= LC/APC Stecker mit Faser
= Crimp-Spleifischutz

Gf-AP (One Box)

intern | Sebastian Kurth | FTTH Auskundung von Geb&dudenetzen

Gf-TA

= Kabel: biegeoptimiertes Kabel mit 1 Faser
vorkonfektioniert in
unterschiedlichen Langen oder 1 Faser
Kabel von der Rolle

Pigtail
= LC/APC Stecker mit Faser

= Crimp-Spleifischutz

GLAP | i GF-AP (One Box)

Abbildung: Beispiel bei Drop Cable Anbindung
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BAUWEISE NE4 DURCH DRITTE





UBERBLICK DER BAUWEISEN NE4 FTTH

Bauweise NE 4 durch Dritte

/\
TA TA
TA TA
TA TA

GF-AP [ GV

Eigentiimer

Telekom

Das Ziel ist es, FTTH Gebaudenetze - analog zu Kupfer-Hausnetzen -
vom Eigentiimer errichten zu lassen.

| GFTA

ST Es ist zwingend die Bauweise bzw. die technischen Rahmenbedingen
i : der Broschiire ,Ratgeber zur Installation von Glasfasernetzen in
! i Gebauden* einzuhalten.

i : https://www.telekom.de/hilfe/bautraeger-informationen

: : oder

i i https://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Artikel/DG/ag-digitale-netze-

: : bausteine-netzinfrastrukturen-gebaeude.html

é : Die Dokumentation der fremden NE4 geschieht im GBGS anhand der

i i Inventarisierung der Gf-TA Dritter (Eigentlimer Eigenleitung)

. | atav | ! |

; '+ Gf-GV (Glasfaser-Gebéaudeverteiler)

i |||l i GfPatchverbindung mit LC/APC Stecker

. | GFAP | | GFAP

i-n-t<-:.-r:1 | ge.b-a;t-ia.n-};urth | FTTH Auskundung von Gebaudenetzen 29
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SCHEMA DES HAUSNETZES

NE3 NE4 NES
A A _N—
- N\ | N\ N
: Verantwortungsbereich der ;
e Verantwortungsbereich Jd 5 . Verantwortungsbereich des
der Telekom 1 EIGENTUMER 1T Kunden >
Gf-Dose

Telekom : Eigentiimer der Hausnetzes LC-APC 8° /ffy D

Netzebene 3: Netzebene 4: Gf-Modem (ONT)

Glasfasernetz der Telekom. Hauszufiihrung, Gf-GV, *

Gf-AP (FTTH), Gf-NE4 Verlegekabel, ' T

Gf-Patchkabel mit Steckverbindungen Gf-Patchfeld, Gf—DoseL— — RU45 Patchkabel
!Beschriftung der Faserenden LC-APC 8°
im Gf-GV, Gf-Modem (ONT)
Beschriftung der Gf-Dose F o -
in den Wohn- / /
und Geschéftseinheiten. < e
Einmessprotokoll des < fé:i:sgso GisParchkabel 7 D
g;-\;e{lehg];cell(:bels vom Gf-GV é Gf-Modem (ONT) Z

-Patchfe D *
- =1 /——\\J
Gf-AP mit P
) Gf-Dose RJ45-Patchkabel
LC/APC 8° GF-GV/Gf-Patchfeld J
Netzebene 3, Glasfasernetz der Kug olungen LC/APC) ( LC-APCS
Telekom. Hauszufiihrung p— " i il Ol
Fir Standardprodukte (FTTH) — \ J /

Gf—Patchkab@d/

Gf-Patchkabel

intern | Sebastian Kurth | FTTH Auskundung von Geb&dudenetzen
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SCHEMA DES HAUSNETZES IM HAR
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BAUWEISE NE4 IM GEWERBEGEBIET





UBERBLICK DER BAUWEISEN NE4 FTTH

Installationsvariante im Gewerbegebiet / in Gewerbeobjekten

= FTTH-Anschlusse in Gewerbeeinheiten werden, analog zu Wohneinheiten, standardmallig mit einer Gf-TA

realisiert. [1a] B
= Die Anschlisse sind in der fur die Telekom wirtschaftlichsten Variante zu bauen. Ein vorhandenes NE4- %TLLF
Glasefaser-Gebaudenetz ist zu nutzen, sofern wirtschaftlich sinnvoll.
= -
= Es gelten die gliltigen Vorgaben der standardisierten Bauweise NE4 (,3m/20m Bauweise“) bzgl. der
kostenfrei zu realisierenden Leitungslangen ab Eintritt in die Miet- und Nutzungseinheit. p/Gy]

= Winscht der Kunde eine davon abweichende Bauweise, z.B. mit grolteren Langen oder
bei nicht vorbereitetem Leitungsweg innerhalb der GE, muss er dies im Rahmen der
Produktbestellung als Serviceprodukt (NE5) beauftragen.

Hutschiene 35x 7,5 mm

19", Aluminium, Delock

=  Wiunscht der Kunde mehrere FTTH-Anschlusse UND existiert in der Kundenlokation
bereits entsprechende Infrastruktur (z.B. Serverschrank oder 19%/21“ Rack), ist der
Einsatz einer SpleiRbox 12x/24x LC-APC anstelle separater Gf-TA’s (siehe Kapitel
Komponenten) moglich

= Weiterhin besteht die Mdglichkeit die Gf-TA und ONT auch auf Hutschiene im 19“ Zoll
Schrank einzubauen. Hutschiene und Schrauben sind separat zu bestellen.

95418-4043619661718

z.B. DIGITUS M6
Installationsmaterial-Set,
50 Stk. Silber

40-34-4706

MontagefuB, an Klemmen
mit Rastful anrastbar

WG0209-120
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UBERBLICK DER BAUWEISEN NE4 FTTH

Installationsvariante im Gewerbegebiet

NE4-Ausbau abhangig von GebaudegrolRe:

= |n Gebauden mit ausschlieldlich Kleingewerbe oder mit einer Mischbelegung aus WE und GE ist, analog zu reinen Wohnbauten, die
aus dem FTTH-Regelausbau bekannte 1Fs-Bauweise in Sternstruktur, ausgehend vom Gf-AP, anzuwenden.

= |n Gewerbegebieten, Biroobjekten oder in Mischgebauden (WE/GE) mit sehr grofRen oder
vielen GE, welche nicht unter Kleingewerbe mit einfacher FTTH-Bedarfssituation fallen, sind bei
der Errichtung der NE4 zusatzliche, Uber den Erstbedarf hinausgehende, Faserreserven
einzuplanen.

Diese Reserven dienen der mittelfristigen Nutzung mehrerer zusatzlicher FTTH-Anschliusse je
GE. Solche Objekte sind wegen der hohen Faserkapazitat und deren flexibler Bereitstellung in
wechselnde GE vorzugsweise in Baumstruktur (mit Gf-SP) zu errichten. Gf-SP sind dabei so zu
dimensionieren, dass aller GE in ihrem Versorgungsbereich bedient werden konnen.

Fir 1 — 8 FTTH-Anschlisse ist immer die Gf-AP OneBox (4-8 WE) zu nutzen. Ab 9 FTTH-
Anschlussen erfolgt der Einsatz der Gf-AP OneBox nach Bedarf Bedarf + ggf. 2. Gf-AP fur
Zusatzbedarf GK.
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04
Komponenten






UBERSICHT UNTERSCHIEDLICHER BAUWEISEN

Aushaugebiete 2010/2011 2012 | 2013 Neubau und Projekt 2013 ff. 2021
Name der Bauweise 4-Fs-Bw 1-Fs-BW | 1-Fs-Bw mit Gf-AP OneBox 2-Fs-BW 1-Fs-BW
Kabeldimensionier-
rung Wohnungs- 4 1 2 1
zufiihrung
Kabeldimensionier- min 2/WE* min 1/WE* min 2/We* min 1/WE=
Tung Stelg = * abhdngig von der Granularitat der Steigleitungskabel
Gf-TA {Corning) mit mit 4-Port- Gf-TA (Corning) kupplungslos
Kupplung vorkonf. vorkonf 1-Part. mit
Teileh hlui - Gf-TA simplex, 1F, unkonf. {Standard)
dose Pigtail Klapp Gf-TA (Huawei) kupplungslos 1-Port, unkonf.
(GFTA 4-Fs-_Wohnungszufuhrung 1-F5:Wuhnungszufuhrung GF-TA duplex, 2F, unkonf. (Sonderlosung)
{innen) 10, 20, 40m {innen) 10, 20, 40m
4-Fs-Wohnungszufiihrung
(Fassade) 20, 40m
4-Fs-Innenk. 10, 20, 40m an Gf-TA 1-Fs-Innenk. 10, 20, 40m an Gf-TA 2-Fs-Innenk. 250/500m Rolle unkonf. 1-Fs-Innenk. 500m Rolle unkonf. (B2ca)
‘Wohnungszufiih- 4-Fs-Fassadenk. 20, 40m an Gf-TA 1-Fs-Innenk. 250/500m Rolle unkonf. P-Fs-Fassadenk. 250/500m Rolle unkonf (unterputzfihig, einziehbar, einblasbar)
rungskabel 4-Fs-Innenk. 250m Rolle unkonf. 1-Fs-Fassadenk. 250/500m Rolle unkonf. 2-Fs-Fassadenk. 250/500m Rolle unkonf.
4-Fs-Fassadenk. 250m Ralle unkonf. (nur bei AuBeninstallation verwenden!)
. . Gf-SP fir 1.2 WE Gf-SP fiir 1.4 WE Gf-SP fir 3..8 WE Gf-SP 4F (flr 1-4 WE)
(GF-5P) i Gf-SP fiir 3.8 WE Gf-5P fir 5..12 WE Gf-SP 12F (fir 5-12 WE)
Gf-SP fiir 9+ WE Gf-SP 24F (fur 12-24 WE)

8-Fs-Fassadenk. 250m Rolle unkonf.
16-Fs-Fassadenk. 250m Rolle unkonf.
24-Fs-Fassadenk. 250m Rolle unkonf.

8-Fs-Innenk. 250m Rolle unkonf.

4-Fs-Innenk. 500m Rolle unkonf. (B2ca)
6-Fs-Innenk. 500m Rolle unkonf. (B2ca)
12-Fs-Innenk. 500m Rolle unkonf. (B2ca)

Steigleitungskabel

8-Fs-Innenk. 20, 40m mit 4 5t.

24-Fs-Innenk. 500m Rolle unkonf. (B2ca)

16-Fs-Innenk. 20, 40m mit 8 St.

16-Fs-Innenk. 250m Rolle unkonf.

24-Fs-Innenk. 20, 40m mit 12 5t.

24-Fs-Innenk. 250m Rolle unkonf.

<. 250m Rolle unkonf.

4-Fs-Innenk. 250m Rolle unkonf.

8-Fs-Innenk. 20, 40m mit 4 5t.

250m

4-Fs-Innenk. 250m Rolle unkonf.

16-Fs-Innenk. 20, 40m mit 8 5t.

assadenk. 250m

24-Fs-Innenk. 20, 40m mit 12 5t.

e unkonf.

assadenk. 250

Diese Materialien sind nicht mehr bei neu ausgekundeten Gebauden zu verwenden
Gf-AP und Gf-GV
Gf-APinnen Gf-GV innen

Gf-AP OneBox

Gf-AP OneBox

innen innen
1.3 WE 1..3 WE GroRe § 1WE
4WE 3.4WE AWE 2 WE GroBe X5
5..8 WE 5..8 WE Griéle M 1..3 WE [AuRen)
9..12 WE 5..12WE 9. 12 WE 4.8 WE
13..16 WE 1 6 WE GrofRe L 9..12 WE
17..20 WE 13..20 WE 17..20 WE 13..20 WE
21..24 WE 21..24 WE 21..32 WE
25..28 WE 8 WE
29..32 WE 29..32 WE
. 33..36 WE 33..36 WE
- v 37..40 WE 21..40 WE 0 WE
(fopl‘r . 41..64 WE 41..64 WE 41..64 WE GroRe XL
(ot-ov) eiler 65..96 WE £5..56 WE

Diese Materialien sind nicht mehr bei neu ausgekundeten Gebauden zu verwenden
GVGF-AP [ GF-GV Kombination Fassade

erialien sind nicht metr bei neu ausgekundeten Gebauden zu v]

1.3 WE Alle heutigen auch als die zukinftigen Gf-AP

4WE {Oneboxen, HUP, KVB, Gf-GV)

5.8 WE sind mit IP 55 auRentauglich.

9..12 WE Gf-GV geniigen IP 50, da nur innen eingesetzt.
13..16 WE Alle bestehen aus UV-stabilem Material.
17..20 WE

Bei Bauten »64 WE ist die AA_0003780 anzuwenden Bei Bauten >128 WE ist die OneBox XXL anzuwenden
Sonderlgsung Systemschrank Gf-AP / Gf-GV Sonderlasung Systemschrank, verfugbar 2022
65 - 320 WE 65 - 320 WE
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EINGESETZTE KOMPONENTEN

Glasfaser-Abschlusspunkt Gf-AP und Gf-GV

Gf-GV

Im Gf-AP wird das Glasfaserkabel
vom NVT mit LC/APC-Stecker
in Kupplungen abgelegt.

Dies erfolgt sehr oft, wie im Bild rechts zu sehen Uber
Koppler
(hier 1:4 Splitting).

Bei der Bereitstellung eines
FTTH-Produktes wird mittels eines
Patchkabels die Verbindung
zwischen dem Gf-AP und dem
Gf-GV hergestellt.
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EINGESETZTE KOMPONENTEN

Glasfaser-Abschlusspunkt OneBox als Gf-AP/Gf-GV

Hinweis: Spleilte sind als Fusionsspleifse mit Krimpschutz herzustellen.
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EINGESETZTE KOMPONENTEN

Glasfaser-Abschlusspunkt OneBox als Gf-AP/Gf-GV

Abb. 2: Gf-AP, Fa. Omelcom
Mdgliche Zusatze: Umriist-Kit zur Verwendung neben Gf-GV (Dichtungsblécke)
MNr xxxx

Abb. 1: Gf-AP, Fa. Fiberhome
Mogliche Zusatze: Umriist-Kit zur Verwendung neben Gf-GV (Dichtungsblécke)

MNr 47122079 (nur fiir OneBoxen ab 13WE bzw. HUPs ab 4WE)

= Die Substitution Alt- gegen Neuprodukt erfolgt im Zeitraum 20.12.2021 bis Februar 2022.

= SpleifRe sind als FusionsspleiRe mit Krimpschutz herzustellen.

= Alle Gehause mit Ausnahme des Gf-SP 4F sind nach IPS5S witterungsbestandig und UV-fest

= Sind alle der Brandschutznorm UL 94 V-0 bzw. dem Aquivalent IEC/DIN EN 60695-11-10 /-20 und der Widerstandsklasse 1K07.

= Austausch und Nachbestiickung der Koppler und Kassetten ist nicht moglich, sie sind nicht einzeln materialisiert/verfligbar.

= Die Deckel von Gf-AP OneBox und Gf-AP HUP sind nach erfolgter Montage zwingend mit einer kodierten Rillenschraube M4x19 zu sichern.
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EINGESETZTE KOMPONENTEN

Glasfaser-Abschlusspunkt OneBox als Gf-AP/Gf-GV

2013-2021

Gf-Koppler
im Gf-NVt

ab 2022
Gf-Koppler

Gf-Koppler

WE/ Fasern pro | Gf-Kopplerim WE/ Fasern pro
Gebaude | Gebaude Gebaude Gebaude | Gebaude | im Gebaude | im Gf-NVt
1-3 - 1:32 1-3 1:32
‘ D )
: 1:4 1:8 1:4 1:8
12 12
1:32 1:32 ;
WE pro . . . . Koppler . .
Gebiude Materialbezeichnung Materialnr Gehause 12 1-32 Fs Hinweis
1 Gf-AP OneBox XS (1WE) 40941777 XS (TA) - - 4 nur Innenmontage
2 Gf-AP OneBox XS (2WE) 40941778 XS (TA) - - 4 nur Innenmontage
1..2 Gf-AP OneBox 3 WE (auBen 1-3 WE) 47100635 - - 4 nur AuBenmontage
3 Gf-AP OneBox 3 WE (auRen 1-3 WE) 47100635 - - 4
4..8 Gf-AP Onebox 4-8WE 47100636 2 - 4
9...12 Gf-AP Onebox 9-12WE 47100637 3 - 12
13...20 Gf-AP Onebox 13-20WE 47100638 5 - 12
21...32 Gf-AP Onebox 21-32WE 47100639 - 1 12
33...64 Gf-AP Onebox 33-64WE 47100640 - 2 12

Abbildung - GFAP Onebox, neues Grdlsenkonzept 2022
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EINGESETZTE KOMPONENTEN

Glasfaser-Abschlusspunkt Gf-AP OneBox XS fur EFH/ZFH

Fur Einfamilienhausern wurde der Netzabschluss im Gebaude (Gf-AP) mit der Gf-TA in einem Bauteil kombiniert.
Mit der Einflhrung der Komponenten ab dem 2. Quartal 2020 werden die aktualisierten Bauweisen auch in den relevanten
zusatzlichen Technischen Vertragsbedingungen TK-Netz ZTV 48a und ZTV 60 beschrieben.

1o | — a

Bis 2021 i | ab 2022
Gf-AP OneBoxS | Gf-AP OneBox 3 WE Gf-AP OneBox XS
(3 WE/auRen, 1-3 WE) ' (aulken, 1-3 WE) (innen)
HxBXT 250x200x50mm Fiberhome: Omelcom:
HxBXT 160x155x50Mm HXBXT: 110x90x29mm

A
I\
t /" N

2N

In =
Abbildung: Grékenvergleich Gf-AP OneBox (S) 3 WE (auf?en 1-3 WE) zum neuen Gf-AP OneBox XS
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EINGESETZTE KOMPONENTEN

Glasfaser-Abschlusspunkt Gf-AP OneBox XS fur EFH & ZFH

Bauform Gf-AP OneBox XS (IWE) (EFH) | | | Gf-AP OneBox XS (2WE) (ZFH)
Mat-Nr.: 40941777 w1 | Mat-Nr.: 40941778

Typ A:
Abmessung (HxBxTinmm) 110x 90 x 29,5

Typ B:
Abmessung (HxBxTinmm) 98 x 98 x 27

Das 2-Faser Gf-AP OneBox XS Gehause kann bei Bedarf bei der Installation in eine Gf-TA umgeristet werden und auch umgekehrt.
Der Gf-AP OneBox XS hat die Mdglichkeit ein SNR mit Einzelzugabdichtung/EAZ oder ein 4FS Mikrokabel aufzunehmen.
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EINGESETZTE KOMPONENTEN
Glasfaser-Gebaudeverteiler Gf-GV

Die Gf-GV werden ausschlielich durch Fiberhome gefertigt.
Der Gf-Gebaudeverteiler dient dem providerunabhangigen Abschluss des Gebaudenetzes (NE4).
Vor der Aktivierung des FTTH-Service durch die DTAG ist pro Kunde/WE ein Patchkabel zur separat
bendtigten, in direkter Nachbarschaft zu installierenden GF-AP OneBox zu verlegen.

Im Gegensatz zu friiheren Modellen (<2013) bieten diese Gf-GV keine Moglichkeit der internen
Patchkabelfuhrung direkt zw. GV und AP. |
Um die Patchkabel vor Vandalismus zu schutzen, ist ein Kabelkanal direkt unterhalb von Gf-GV
und GF-AP zu installieren, in dem jene moglichst verdeckt geflihrt werden. v

2013 - 2021 ab 2022
WE"pro MNr | Materialbezeichnung MNr Materialbezeichnung
Gebdude
Gf-GV (GebadudeVerteiler, nur Abschluss NE4)
3-7 - neu 47100630 | Gf-GV 3-7 WE, 2F/WE
Gf-GV 8-32 WE,
8-32 - neu 47100631 4F/WE
33-64 - |neu 47100637 | GF GV 33-64 WE, Geeignete Patchkabel:
2F/WE 40251775 Gf-Vbk 1m LC-APC 8°, FTTH
Tabelle - Ubersetzungsmatrix Gf-GV alt/neu ¢ 40253411 Gf-Vbk 1,7m LC-APC 8°, FTTH
Der ,Gf-GV 8-32WE, 4F/WE*“ ist nur mit LC/APC-Kupplungen fiir 2F/WE vorbestiickt. * 40252979 Gf-Vbk 2m LC-APC 8%, FTTH
40252980 Gf-Vbk 5m LC-APC 8°, FTTH

Sollen >2F/WE gleichzeitig genutzt werden, missen Kupplungen nachbestiickt werden.
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GF-TA (GLASFASERDOSE)
& ONT (GLASFASERMODEM)





EINGESETZTE KOMPONENTEN

Glasfaser-Abschlusspunkt Gf-TA's mit ONT (Glasfasermodem)

Die Novelle des Telekommunikationsgesetzes (TKG) mit der darin festgeschriebenen Router-Freiheit, erforderte die Abkehr von der
bisherigen Bauweise der Klapp-Teilnehmeranschlussdose (Klapp-TA) mit integrierten Huawei ONT. Das zukiinftig vom Kunden wahlbare
Glasfaser-Modem bedingt eine bauliche Trennung von Glasfaser-Teilnehmeranschlussdose (Gf-TA) und Modem.

Huawei Klapp-TA mit Ubergangslésung: Finale Losung: Finale Lésung:
integriertem Huawei ONT Corning Gf-TA mit Sercomm ONT Neue Gf-TA mit Sercomm ONT 1 Neue Gf-TA mit Sercomm ONT 2

e

Huawei Klapp-TA mit Abdeckplatte
zum Anschluss des Sercomm ONT

1 A

¥+ .
J

2014 - 2019 Q1/2020 Q2/2020 ab Q1/2021

i
M .
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EINGESETZTE KOMPONENTEN

Gf Klapp-TA Gehause fur den integrierbaren ONT

Sichtfenster fur
/ Home ID im Deckel

Deckel

/747,,—

Home ID wird auf der

Steckerablage oder -

Kupplungsaufnahme -

Basisplatte -

... an der Wand
befestigt und
geschlossen

Basisplatte angebracht Produktbeschreibung und Lieferumfang

1-Port Anschlussdose

Design Cover weil}

Beschriftungsfeld auf der Basisplatte
Installation Aufputz oder direkt auf Unterputzbecher

Aufnahme eines einzelnen LC-APC Steckers oder einer
Duplex-Kupplung

Ablagemoglichkeit fur 2.Faser des 2-Fs-Kabels
SpleiBaufnahme fur 2 Spleil3e

Abmessung (Hx BxTinmm) 148 x 149 x 45
Mat-Nr.: 40265713

Ab Q1/2020 nicht mehr zu bestellen und zu planen / Gf-TA ist nicht Giga tauglich
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EINGESETZTE KOMPONENTEN

GF Klapp-TA mit Abdeckplatte fur den Einsatz vom ext. ONT

Zum Anschluss des neuen Stand Alone ONT's an den bereits verbauten Gf Klapp-TA's stand ein Umbausatz zur Verfligung.
Dieser Umbausatz, bestehend aus eine Abdeckplatte und einer LC-APC Kupplung, wurde von der DTA zu beschafft und bei der Einrichtung
des FTTH Anschlusses eingesetzt.

Abdeckplatte fur Gf Klapp-TA mit
Kupplung
Mat-Nr.: 40369558
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EINGESETZTE KOMPONENTEN

GF-TA mit kurzem Deckel

\\\

Home ID auf dem Deckel -

G Spleifaufnahme
e 43%047504008

EAF;

Produktbeschreibung und Lieferumfang

2-Port Anschlussdose

Cover weif}

Beschriftungsfeld auf dem Deckel
Installation Aufputz oder direkt auf Unterputzbecher

Aufnahme eines einzelnen LC-APC Steckers oder einer
Duplex-Kupplung

Ablagemoglichkeit fur 2.Faser des 2-Fs-Kabels

Spleifaufnahme flr 2 Schrumpfspleil3e oder 4
KrimpspleilRe

Abmessung (Hx BxTinmm) 102 x 75 x 27
Mat-Nr.: 40866204

Ab Ende Q2/2020 nicht mehr zu bestellen und zu planen
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EINGESETZTE KOMPONENTEN

GF-TA simplex, 1Fs (Standard-Glasfaserdose)

Produktbeschreibung und Lieferumfang
= 1-Port Anschlussdose )

| ¥ 2020011 A
= Coverweill mit T-Logo b
= Beschriftungsfeld auf dem Deckel

= |nstallation Aufputz, direkt auf Unterputzbecher oder auf
Hutschiene

= 1x LC-APC Simplex Kupplung mit internen Laser-
&Staubschutz .

= Aufnahme von einem LC-APC Pigtail

= Spleiflaufnahme fur 4 Schrumpfspleil3e
oder 4 KrimpspleilRe
= Mat-Nr.: 40941775

Abbildung: Bauform Typ B / Abmessung (HxB x T in mm) 98 x 98 x 27

Ab Q2/2020 zu bestellen und zu planen
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EINGESETZTE KOMPONENTEN

GF-TA duplex, 2Fs

Abbildung: Bauform Typ B / Abmessung (Hx B x T in mm) 98 x 98 x 27

Ab Q2/2020 zu bestellen und zu planen

Produktbeschreibung und Lieferumfang

2-Port Anschlussdose

- Glasfaser EgE
A020011 m*=

Cover weill mit T-Logo
Beschriftungsfeld auf dem Deckel

Installation Aufputz, direkt auf Unterputzbecher oder auf
Hutschiene

1x LC-APC Duplex Kupplung mit internen Laser-
&Staubschutz

Aufnahme von einem LC-APC Pigtail
Spleiffaufnahme fur 4 Schrumpfspleilde

oder 4 Krimpspleil3e
Mat-Nr.: 40941776
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EINGESETZTE KOMPONENTEN

Integrierbares ONT fur die GF Klapp-TA

Das integrierte ONT wurde eingestellt und ist ab Q4/2019 nicht mehr zu bestellen.
Alle Modems werden zukiinftig ab Q1/2020 als ,,stand alone“ der Firma Sercomm ausgeliefert.
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EINGESETZTE KOMPONENTEN

Stand Alone ONT (Ubergangsgerat)

e

e n s f |
Lo
L ]

Versandartikel - Kostenpflichtig (seit 2021)

SERRCUM

Produktbeschreibung und Lieferumfang

= Externes Glasfasermodem

Design Cover weil3

Installation Aufputz

Optische Betriebsanzeige

Aufnahme eines LC-APC Steckers auf der Riickseite

Ausgang RJ45 Port fur externen Router
Abmessung (Hx Bx Tinmm) 121 x 158 x 36
Mat-Nr.: 408 961 58

A

ONT Handbuch

| I E N intern | Sebastian Kurth | FTTH Auskundung von Geb&udenetzen 53





EINGESETZTE KOMPONENTEN

Stand Alone ONT?2

Versand-Artikel - Kostenpflichtig (seit 2021)

SERRCU/M

Produktbeschreibung und Lieferumfang

Externes Glasfasermodem

Design Cover schwarz

Installation Aufputz

Optische Betriebsanzeige

LC-APC 8°, Single Mode Fiber

Ausgang RJ45 Port fur externen Router
Wandhalter-Kabelrolle

Abmessung (Hx BxTinmm) 115 x 115 x 33
Mat-Nr.: 408 233 82

| PoF |
Ao

ONT2 Handbuch
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EINGESETZTE KOMPONENTEN SEICDM

Vergleich Glasfaser-Modem - Glasfaser-Modem 2

- I b T
3 LEDs mit ?umnmﬂfnlu‘lu‘lﬁﬁﬁ_“_ | : Kabelroller in Wandharung separat

Kabelroller auf Riickseite
Kabel stehen, wenn das e -
Gerat an der Wand hangt, :
nach oben oder Schrift
und LEDs stehen auf dem . o N —
Kopf =

Glasfaser-Modem Glasfaser-Modem 2

Anschlussarten Glasfaser bis 1000 MBit/s Glasfaser bis 2000 MBit/s
WAN Port 1 (blau) Seite 1 (blau) Seite

FTTH Port 1 (griin) Riickseite 1 (griin) Seite

LED 3 1

Hersteller Sercomm Sercomm

Preis EGSP/ UVP - /49,99€ - /49,99€

,Ubergangs-Gerat“ Zielgerat
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EINGESETZTE KOMPONENTEN

SpleilR-/Patchtfeld fur ETSI-/19“ Schranke

Wegen der LC/APC-Stecker nicht zu verwenden fiir GK/LT/UT-Produkte (P2P Verbindungen)

Wiinscht der Kunde mehrere FTTH-Anschlisse und existiert in der Kundenlokation bereits eine entsprechende Infrastruktur (z.B.
Serverschrank oder 19“/21“ Rack), konnen die Anschliisse auf Kundenwunsch auch auf einer der folgenden Spleilbox, anstelle
separater Gf-TA's, abgeschlossen werden

= Matnr. 40971795 (24 Fasern auf 12x LC-APC 8° Duplex)
= Matnr. 40931634 (48 Fasern auf 24x LC-APC 8° Duplex)

Die SpleiBbox ist nicht zwingend mit 100% ihrer Gesamtkapazitat zu spleilRen, wenn

der Kunde diese nicht in absehbar Zeit annahernd nutzen wird.

Die in der SpleiBbox genutzten LC/APC-Buchsen sind verwechslungsfrei mit ihrer jeweiligen
Home-ID zu beschriften. Jeder Uber eine Spleiltbox realisierte FTTH-Anschluss wird im IHCT als separate

Gf-TA simplex, 1FS dokumentiert und zusatzlich mit der Bemerkung ,Spleifsbox 12xLC-APC* bzw. ,,Spleiflibox 24xLC-APC* mit
Positions-Angabe der Mieteinheit hinterlegt.
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EINGESETZTE KOMPONENTEN

GF-TA im Hager Medienverteiler

<= Kunden-Patchfeld RJ45

<& Kundenrouter

<= GF-TA simplex + ext. ONT
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GF-SP (SAMMELPUNKT /
ETAGENVERTEILER)





EINGESETZTE KOMPONENTEN

Glasfaser-Sammelpunkt Gf-SP

Sammelpunkte im Treppenhaus vor den Wohnungen, versorgt mit einer Steigleitung iber ein vorhandenes Leerrohrsystem oder tiber
Kabelkanal

Gf-SP (1-4WE in 1fs) oder (1-2WE in 4fs)
Mat-Nr.: 40253012

Mat-Nr.: 40253013

Gf-SP (24/12 WE in 1-2 fs pro WE)
Mat-Nr.: 40341201
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EINGESETZTE KOMPONENTEN

Glasfaser-Sammelpunkt Gf-SP

Sammelpunkte im Treppenhaus vor den Wohnungen, versorgt mit einer Steigleitung Gber ein vorhandenes Leerrohrsystem oder iber
Kabelkanal

Gf-SP, Etagenverteiler, 12F
Mat-Nr.: 47100628

Glasfaser-Sammelpunkt / Etagenverteiler fiir 24F
Mat-Nr.: 47100629

\
o

Gf-SP, Etagenverteiler, 4F
Mat-Nr.: 47100627
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EINGESETZTE KOMPONENTEN

Glasfaser-Sammelpunkt Gf-SP ab 01.2022

Die Gf-SP 12F und 24F sind nach IP55 geschitzt und damit - in begriindeten Ausnahmefallen - zur Fassadeninstallation geeignet.

WE pro
Gebaude

MNr Materialbezeichnung MNr Materialbezeichnung

Gf-SP (SammelPunkt / Etagenverteiler)

40253012 Gf-SP bis 4 WE (1Fs/WE), FTTH 47100627 Gf-SP Etagenverteiler 4F
40253013 Gf-SP bis 12/8 WE (1-2 Fs pro WE), FTTH 47100628 Gf-SP Etagenverteiler 12F
40341201 Gf-SP 24/12 WE (1-2 Fs pro WE), FTTH 47100629 Gf-SP Etagenverteiler 24F

Tabelle - Ubersetzungsmatrix Gf-SP alt/neu
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KVB
(KABELVERLANGERUNGSBOX)






EINGESETZTE KOMPONENTEN

,Gf-TA Kabelverlangerungsbox NE4, 1F, 20m*

Installationsvarianten
EFH I /FH

Die ,,Gf-TA Kabelverlangerungsbox NE4, 1F, 20m“ — nachfolgend kurz ,,KVB* genannt — dient
Bsp-WohnungimE Bsp.-Wohnung im ZFH

der Verlangerung des FTTH Zugangsnetzes. Insbesondere ermaoglicht sie die spleilllose
Realisierung der 20m-Bauweise (20m kostenfrei bei durch den Kunden vorbereitetem

Leitungsweg) in Ein- und Zweifamilienhdusern. St St
=  MNr40973704 - Gf-TA Kabelverlangerungsbox NE4, 1F, 20m (HxBxT: 98 x 98 x 32 mm)

Das Material wird im Einzelkarton verpackt geliefert. Beidseitig abgeschlossen mit
Steckertyp LC/APC 8°. 20m Kabelende ausrollbar, 1m Kabelende abwickelbar

KVB NE4
20m

= MNr40980739 — Wanddurchfiihrungs-Tool fiir Gf-Kabel, LC

TRl KVE MNE4
Als Installationshilfe kann diese separat erhéltliche ,Einziehnadel“ verwendet werden. GIAP XS g

Die ,Einziehnadel® ist nicht als Stiick sondern als Packung katalogisiert.
Es ist deshalb unbedingt darauf zu achten, dass mit jeder Bestellung 20 Stlick

ausgeliefert werden. (MNr = PAK).

5 5 V = 1 u‘ 4
G'.f-::t;'if"’ l - .z?
. i s
ALANGERUNGSBO —
,, /
Abb. 1: Dose und “Einziehnadel” Abb. 2: Dose, offen Abb. 3: KVB NE4 zw. Gf-AP XS und Gf-TA (mit ONT)
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GLASFASERKABEL





EINGESETZTE KOMPONENTEN

Konfektioniert 1-Faser-Kabel (Innenkabel)

Mit 1 x LC/APC 8° Stecker konfektionierte
1-Fs-Kabel zum leichten Einlegen in den Gf-AP:

= 10m Innenkabel, vorkonf., / Mat-Nr.: 40266834
= 20m Innenkabel, vorkonf., / Mat-Nr.: 40266835

= 40m Innenkabel, vorkonf., / Mat-Nr.: 40266836
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EINGESETZTE KOMPONENTEN

DTAG Farbcode

. n _ Telekom Farbcode flir Glasfaserkabel
Kabelfarbe: weill = Innenkabel (B2CA) TR T T T et
grau = Fassadenkabel _ : :
rot grin | blau gelb | wei | grau | braun | violett | turkis |schwarz|orange | rosa
Auspragungen: 1, 4,6, 12 und 24 Fasern bei Innenkabel 13 | 14 | 15 | 16 | 17 | 18 | 19 | 20 | 21 | 2 | 25 | 2
Auspragungen: 1, 2, 4, 8, 16 und 24 Fasern bei Fassadenkabel L1 langer Ringabstand 111 kurzer Ringabstand

-,

-

—

Der Kabelaufbau beruht auf einer zentralen Blindelader mit einer entsprechenden Anzahl von
250um Fasern. Weiterhin entsprechen die Innenkabel der Bauproduktenverordnung und sind
mit der Brandschutzklasse B2CA- konform. Aufgrund der mechanischen Stabilitat sind die
Kabel fiir die Verlegung im Rohr (Einzieh-, einblasbar), Unterputz und Aufputz geeignet.

Festader
Korrekte Anwendung von FTTH Innenkabel und Fassadenkabel: relektricche
Das verfligbare Fassadenkabel (grau) ist nicht B2CA-konform und ab sofort ausschliefilich fur Zugentlastungselemente
die Verlegung auf der Fassade bis zur ersten Wohnung vorgesehen. Eine Verlegung von o

) ) ) . ) Dielektrisches Zentralelement

Wohnung zu Wohnung, zwischen Brandabschnitten oder in Treppenhausern ist untersagt.
Fir alle Anwendungen in dem Gebaude sind aufgrund des glinstigeren Kabelaufbaus ReiBfaden
ausschliefilich die in FTTH Innenkabel zu verwenden. FRNC — Mantel

Brandklasse B2ca
Die Brandklasse B2ca nach DIN EN 13501-6:2014-07 verfligt Gblicherweise Uber eine sehr geringe Flammenausbreitung, sehr geringe
Warmeentwicklung und sehr geringe Rauchdichte. Ebenso sind die Aziditdt der Rauchgase und das brennende Abtropfen begrenzt.
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EINGESETZTE KOMPONENTEN

Steigleitungskabel

Die 4, 6,12 und 24 Fasern Steigleitungskabel werden unkonfektioniert auf einer Rolle mit einer
Lange von 500 m ausgeliefert und mussen beidseitig mit Pigtails verspleilst werden.

40982627 Gf-Innenkabel B2CA (500 m), 4Fs, FTTH

40982628 Gf-Innenkabel B2CA (500 m), 6Fs, FTTH

40982624 Gf-Innenkabel B2CA (500 m), 12Fs, FTTH

40982625  Gf-Innenkabel B2CA (500 m), 24Fs, FTTH

40264720  Fassadenkabel (250 m), 4Fs, FTTH (nicht B2CA-konform)

40264721  Fassadenkabel (250 m), 8Fs, FTTH (nicht B2CA-konform)
40264722 Fassadenkabel (250 m), 16Fs, FTTH (nicht B2CA-konform)

40264723 Fassadenkabel (250 m), 24Fs, FTTH (nicht B2CA-konform)
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METALLKANAL





EINGESETZTE KOMPONENTEN

Kabelkanal aus Metall fir Brandschottungen grofs und klein

- | Mat-Nr. Mat-Nr. Typ
k Alt bis 2021 Neu ab 2022

' 40261082 47112931 Metallkanal 2m (20x20), ws / RAL9016 verkehrsweil

' 40261083 47112932 Metallkanal 2m (30x45), ws / RAL9016 verkehrsweil}
40261088 47112935 [ ackstift, 9ml, Farbe RAL 9016 verkehrsweiR
40266011 47112934 Metallkanal 1,4m (20x20), ws / RAL9016 verkehrsweil}
40266012 47112935 Metallkanal 1,4m (30x45), ws / RAL9016 verkehrsweil
40266013 47112936 Endstlck fir Metallkanal (20x20) / RAL9016 verkehrsweild
40266014 47112937 Endstlick fir Metallkanal (30x45) / RAL9016 verkehrsweild
40266015 47122085 Schnittkaschierung fiir Metallkanal (20x20) / RAL9016 verkehrsweil’
40266016 47112938 Schnittkaschierung fiir Metallkanal (30x45) / RAL9016 verkehrsweilk
40266017 47112939 Eck-Abdeckung 90° fiir Metallkanal (20x20) / RAL9016 verkehrsweil
40266018 47112940 Eck-Abdeckung 90° fiir Metallkanal (30x45) / RAL9016 verkehrsweil

—_— Im Jahr 2022 gibt es die Umstellung der Metallkanale von ,reinwei“ (RAL?010) auf ,,verkehrsweilR“ (RAL9016)
- Die NE4 Kabelkanale sind mit dem Aufkleber (18 x 210 mm) "Nur fiir Telekom Glasfaserkabel!,, zu bekleben

NUR FOR TELEKOM /2 Kabelkanal der
GLASFASERKABEL ! Y / Telekom Deutschland GmbH
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LEISTUNGEN BEI DER AUSKUNDUNG

Ziel der Auskundung

Die Auskundung hat die Aufgabe, die Bauweise des Glasfasergebaudenetzes (NE4) inkl. des Montageortes der Gf-AP/OneBox sowie die
Position der Hauseinflihrung (NE3) in einem Mehrfamilienhaus / Gewerbe mit dem Eigentiimer abzustimmen und alle relevanten Daten
des jeweiligen Gebaudes transparent zu dokumentieren.

Das Einfamilienhaus ist nicht vorab auszukunden. Die Position der Gf-AP/OneBox sowie die Position der Gf-TA erfolgt am Montagetag
des Hausanschlusses.

Das Zweifamilienhaus stellt beziiglich der benétigten NE4 (Gf-TA in Wohnungseinheit) das kleinstmogliche Mehrfamilienhaus dar.
Dieses wird jedoch wie das EFH nicht vorab ausgekundet. Sollte der Auftragnehmer ein EFH/ZH vor der ErschlieRung auskunden wollen,
so kann dieser es eigenverantwortlich tun. Dieses wird jedoch nicht separat vergutet.

Im Zuge der Auskundung sollte auf die Standardbauweise NE4 (Leitungslange von 3m oder max. 20m bei vorbereiteten Leitungsweg
durch den Kunden) hingewiesen werden!

Gewerbe-Objekte mit 1 GE sind wie EFH zu betrachten und somit nicht durch den AN NE4 auszukunden. Stellt sich bei der Begehung
durch den AN NE3 Mehrbedarfe heraus (Beispielsweise: Supermarkte, Theater, Tankstellen, Postfilialen, Vereinsheime ...), so muss der
AN NE3 im IBT die Bedarfe anpassen, um eine grof3ere OneBox realisieren zu konnen.
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LEISTUNGEN BEI DER AUSKUNDUNG

Ziel der Auskundung

Die Auskundung wird im GigaBit Geschaftssystem Uber die Auskundung-App

(Browserbasiert HTML-5 Anwendung) unterstiitzt, in dem alle Geb&audedaten Legende
vollstandig erfasst werden und das als Ergebnis u.a. die Bauweise flr das |
Gebaudenetz vorgibt. ) = e

O _ Wanddurchbruch, O = Wanddurchbruch Schottung
max. 20 mm

O = Deckendurchbruch Schottung

Dabei werden Kabelflihrung der Gf-Inhousekabel und die Menge/ Installationsorte

der Gf Komponenten festgelegt. | - | = orowoincmangesen
I _ Kgn:,lasetoﬂ-KalE —  Wellrohr @ in
. . . . . . gy = +Grokenangal ~ em n
Bei der Erfassung der Leitungswege ist dringend auf die einheitliche Form und e
Darstellung zu achten. .  ctAPOneBox B - oo
TA = GITA

Vorhandener Kabeltrasse
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LEISTUNGEN BEI DER AUSKUNDUNG

Umfang der Auskundung

Der Umfang der Auskundung richtet sich nach den Erfordernissen des Einzelfalls. Unzureichende Auskundungen konnen sich in
rechtlicher und technischer Hinsicht nachteilig auf die Installation des Gebaudenetzes auswirken und z.B. hohere Kosten nach sich

ziehen.

Die Begehung des Objektes beginnt am Gf-AP/OneBox (HAR/Technik-Raum) und endet bei der Wohnungseinflihrung.

Sollte ein Wohnungssteiger (z.Bsp.: Abstellkammer) oder nutzbare Kaminziige in der Wohnung aus Wirtschaftlichkeitsgriinden
notwendig sein, so kann nach Absprache mit den Mietern und dem Hauseigentimer bzw. Bevollmachtigten, die Begehung der
Wohnungen abgestimmt werden.

Mindestanforderung ist die Auskundung einer Muster-Etage (Regelgeschoss). Die Sicherstellung eines zukiinftigen vollumfanglichen
NE 4 Ausbau muss durch die Auskundung gewahrleistet sein. Der Eigentimer muss Sorge tragen, dass die Zugange in den Wohnungen
gewahrleistet werden.
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LEISTUNGEN BEI DER AUSKUNDUNG

Umfang der Auskundung

Bei der Ermittlung des Montageortes der Gf-AP/OneBox und der Position der Hauseinflihrung (NE3) beim Mehrfamilienhaus / Gewerbe
durch den AN NE4 ist darauf zu achten, dass der kiirzestmogliche Weg zwischen Keller und VZK ausgekundet wird (ggf. die

bestehenden Kupfertrasse als Vorlage nutzen).

Sollte das Auskundungsergebnis dem AN NE 3 nicht zur Realisierung der VzK Trasse ausreichen, so wird der AN NE4 durch den AN NE3
zur Nachermittlung der Trassenwege kontaktiert.

> Die wirtschaftlichste Ausbauvariante ist bei der Ermittlung der Bauweise immer zu berucksichtigen.
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LEISTUNGEN BEI DER AUSKUNDUNG

Erstellung des Auskundungsprotokolls

Fiur die Erstellung des Auskundungsprotokolls ist grundsatzlich eine Onlineverbindung erforderlich. Die Befullung des Protokolls nach
dessen Aufruf ist jedoch Offline moglich. Hierbei wird eine lokale Version des Protokolls auf dem mobilen Endgerat erstellt. Zum

Abschluss des Protokolls ist eine Onlineverbindung erforderlich um die lokale Version wieder aufzulosen.

Ob eine Netzverbindung besteht, wird durch eine griine oder rote Wolke am oberen Bildschirmrand angezeigt:

( Auskundungs-Flanungsgesprachsprolokoll iOr Behhwelleniziterbasierts Gebaudenelze O

Ablauf Auskundung im Offlinemodus:

Auskundungsprotokoll e Auskundungsprotokoll @ Auskundungs-protokoll @

online Offnen offline beflllen online abschlieflen
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LEISTUNGEN BEI DER AUSKUNDUNG

Erstellung des Auskundungsprotokolls

Der AN dokumentiert im Auskundung-App die vorgefundene Gebaudearten

= E : EFH (Einfamilienhaus auch mit Einliegerwohnung)

= M : MFH (Mehrfamilienhaus, reines Wohngebaude)

= B : Birogebaude (alle gewerbl. genutzte Gebaude; z.Bsp.: Autohausern, Supermarkte, Kino, kleinen Fabrikhallen usw.)
= K : Krankenhaus

= S : Sonstiges Gebaude

Ist das Gebaude nicht zweifelsfrei einer der ersten vier Kategorien zuzuordnen (z. B. gemischte Nutzung durch Gewerbe und
Wohnen) oder Mehrfachbebauung (mehrere Gebaudeteile), so ist es als S >, Sonstiges Gebaude“ zu dokumentieren.

*Gebdudeart:
EFH ggfs. mit Einl.whg. (@) Mehrfamiienhaus Birogebdude Krankenhaus Sonstiges Gebdude / Mehrfachbebauung
*Gebdudeklasse *Weilke Wanne
Im Falle einer "weilfen Wanne” ist die Hauseinfihrung durch den
& GE1/GK2 GKIGK4'GKS und Sonderbau & ja nein Hauseigentimer bereitzustellen.
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LEISTUNGEN BEI DER AUSKUNDUNG

Erstellung des Auskundungsprotokolls

Erfasst werden folgende Daten fiirden FTTH NE4 Ausbau:

Gebaudedaten (zBsp.: WE Anzahl, Sonderdienste,...) / ggf.
anpassen

Variante der Gebaudeinstallation festlegen

Anzahl aller notwendigen Komponenten (Gf-SP,
Metallkanal,...) bei einer Treppenhausinstallation

Maogliche Trassenwege

Bohrungen (Decke, Wand oder Kern)
Brandschutzmalinahmen

< Auskundungs-Planungsgesprachsprotokoll fir lichtwellenleiterbasierte Gebaudenetze
KLS D Gebaude-Nr Adresse
19788399 Karl-Friedrich-Rumpp-Str. 10, 72622 Nirtingen
o < v !
©
Basizdsten Grunddaten Reslisizrung Zussmmenfassung

[ Notiz anlegen

Durchbruche zwischen Hauszufuhrung und Montageort der G-AP Onebox

OneBox in den Fahrradkelier.
Links neben dem Fenster.

Montageorte Gi-SP

Keine 5P
Stern mit Dropcable

Angaben zur Kabelfihrung

Vom Keller in die Etage ist eine Kernborung erfoderlich

Kabelkanal im Treppenhaus.
Immer links.

Besonderheiten
Keine Daten
Angaben zu Vorschaden

Im gesamten Treppenhaus ist der Putz beschédigt
Eigentimer wird das Treppenhaus Ende des Jahres renovieren.
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LEISTUNGEN BEI DER AUSKUNDUNG

Erstellung des Auskundungsprotokolls

Nach Abschluss der Tablet-Auskundung (Browserbasiert HTML-5 Anwendung)
wird ein pdf-Dokument erstellt und automatisch im sogenannten Document
Mgmt fur alle Beteiligten abgelegt. Den Zugang muss ein Auftragnehmer
beantragen. Er hat fir die App’s eine spezielle ID (a-cid) dazu.

*Unterschrift Techniker

12.07.2019

/A

Unterschrift Kunde

12.07.2019

Protokoll erstelit ,_‘ ‘

intern | Sebastian Kurth | FTTH Auskundung von Geb&dudenetzen
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Auskundungs-/Planungsgesprachsprotokoll fir Glasfaser-Gebaudenetze

KLSD Geb.Teil Immobilien Adresse

Erlauterung
Sie haben sich entschieden, Ihr Gebaude an das Glasfasemetz der Deutschen Telekom anschliefien zu lassen. Bei der Auskundung bzw. mit
diesem Gesprach legen wir mit Ihnen den Bau des ierten Geba fest. Die mit Ihnen vereinbarte Bauweise sowie
eventuell erkannte Vorschaden werden in diesem Dokument festgehalten.

Mit Ihrer Unterschrift bestitigen Sie uns Folgendes:

* Die als vchte (zB. inZd I a sind ordnt
nicht wieder in Betrieb genommen
Die fiir die K den J

Sie geben uns Ihr Einversténdnis, die Realisierung des Gebéudenetzes in der beschriebenen Form vornehmen zu lassen und erkennen
die dokumentierten Vorschaden an.

* Dert i a i die g fiir die der
Im Falle einer ,weillen Wanne* ist die Ul durch den | 1l

ab siiligelegt und werden

.

.

Letztlich nehmen Sie mit Ihrer Unterschrift zur Kenntnis, dass die maglicherweise im Rahmen des Glasfaserausbaus montierten, nicht geerdeten
Metallkanale ausschlieBlich fur das Verlegen der von der Telekom Deutschland genutzten Glasfaserkabeln genehmigt sind und unter keinen
Umstanden von stromfuhrenden Kabeln mit genutzt werden darfen.

Eine Kopie dieses Dokuments fir Ihre Unterlagen kdnnen Sie in elektronischer Form Gber das Eigentimer-Portal der Deutschen Telekom erhalten.

Datenschutz
Die Telekom verarbeitet und nutzt die von ihr im Rahmen der personen- und gebi Daten

zum Zweck der Datensicherung. Eine Verarbeitung und Nutzung der Daten Ober diesen Zweck hinaus erfoigt nicht

Freundliche Grifie
Ihre Telekom Deutschland GmbH

Daten zum Gebaudeeigentimer/Bevollmachtigten
Name

Vorname

Strale/Hausnr.

PLZ

ort

Kontakt-Art

Festnetz-Nr.

Mobil-Nr.

E-Mail

Technikerdaten
Name

Vorname

Firma

Unterschriften

Datum Unterschrift & i a oder

Datum Unterschrift Techniker der Telekom Deutschland GmbH oder Bevollmachtigter

EUTSCHLAND GMBH
Timotheus Hotiges (Vorsitzender) | G
Hagspihl, Hag mann, Simone Thidner, Kla
Handelsregister: A nn, HRE 5918

, Michael

fsfuhrung: Dr. Dirk Wossner (Sprech

chaft Bonn, WEEE-Reg -Nr.: DE!

78





LEISTUNGEN BEI DER AUSKUNDUNG

GroRgebaude (> 64 WE) mit mehreren Gf-AP

= GroRgebaude steht hier fur ein Gebaude mit mehr als 64 WE unter einer KLS-ID. Groltgebaude mit mehr als 64 WE kdnnen nicht nur
mit einer Gf-AP OneBox versorgt werden.

= Die Aufteilung des GroRRgebaudes in mehrere Gebaudeteile mit jeweils maximal 64 WE ist grundsatzlich wahlfrei. Sie kann und muss

bei der Auskundung vor Ort vom Planer entschieden werden. IxKLSID
1x Adresse
= Aufteilung nach Etagen: Eine Aufteilungsmoglichkeit ist die Zuordnung ganzer — 2xGebaudeteile ab 65WE
Etagen zu den Gebaudeteilen (z.B. Etagen "00" bis "05" bilden Gebaudeteil "A" HE% — | Gegadciais |
und Etagen "06" bis "11" bilden Gebaudeteil "B"). I e KLSID
= Aufteilung nach Steigbereichen: Bei entsprechender ortlicher Gegebenheit kann T S o Gabaudetel ab 65 WE
die Aufteilung auch nach Steigtrassen erfolgen. In diesem Fall gibt es in allen —Gebaudpteil A | N gl = ———
Gebaudeteilen zwar jede Geschossnummer, kénnen aber durch Zuordnung einer SEEESC_H e
eindeutigen Bedarfspunkt-Namen (z.B. linkes Treppenhaus, rechtes Treppenhaus) T
. e 1-AP OneBox [ o= 2 =
identifiziert werden. Izmponew e
= Beider Entscheidung fir eine spezifische Kombination mehrerer Gf-AP ist jedoch

auch die Zahl der bendtigten NE3-Fasern in der Gebaudezufihrung zu beachten.

= Die Gebaudeart fiir alle Gebaudeteile eines GroRgebaudes bzw. eines
Grundstiicks mit Mehrfachbebauung ist "S" (sonstiges Gebaude).

P Zukunftig wird die Gf-AP OneBox XXL die bisher aus kapazitiven Griinden eingesetzten Gf-AP bei Gebdauden Uber 64 WE ersetzen.
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LEISTUNGEN BEI DER AUSKUNDUNG

Mehrfachbebauung — ein Gf-AP je Gebaudeteil

Bei Grundstiicken mit mehreren Gebduden/Baukdrpern (z. B. Vorder-u. Hinterhaus) die nicht baulich miteinander verbunden sind, ist
grundsatzlich flr jedes zu versorgende Gebaude ein eigener Gf-AP vorzusehen

Grundstuck ist hier immer gleichbedeutend mit einer Adresse bzw. Postanschrift und wird mit genau einer KLS-ID identifiziert..

Fir den Einsatz mehrerer Gf-AP in den Gebauden oder Gebaudeteilen auf einem Grundstlck gilt immer, dass diese sich an der
Bedarfspunkte-ID und einem eindeutigen Gebaudezusatz (Bedarfspunkt-Name) unterscheiden. Der erste Gf-AP wird immer im
"Hauptgebaude" oder "Vorderhaus" geplant. Weitere Gebaude auf dem gleichen Grundstiick mit eigenem Gf-AP erhalten die
fortlaufenden Bezeichnungen "B, "C* usw. inkl. Gebaudebezeichnung.

Ermittelte und fehlende weiteren Bedarfspunkte ("B "C*“ usw.) fiir das Objekt sind tiber den BvT anzulegen. :i:ﬁiﬂe m -=
n x Geb&udeteil

Bedarfspunkt ID  Bedarlspunkl Technologie Bedarfspunki - Eigentiimer Mame | Ausbau
Name Status Zustimmung NES

GF-AP OneBox

c FTTH PLANNED APPROVED s

Hinterhaus. - ' Gebaude B™
A FTTH PREPARED APPROVED - - I
Vorderhaus T
il _— ' GF-AP OneBox

TA
8 FTTH PLANNED APPROVED -
Mittelhaus TA
| ||
GEAP OneBox . =
Gebaude A

= Jeder Gf-AP ist nach der Zahl der WE im jeweiligen Gebaude(teil) zu dimensionieren und wegen des . |
Servicezugangs bevorzugt im zu versorgenden Gebaude(teil) zu planen.

= Beidieser Konstellation ist die NE3 von der Strale bis in jedes Gebaude(teil) zu flihren. GF-AP OneBox
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LEISTUNGEN BEI DER AUSKUNDUNG

Besonderheit FTTB als Riickfalloption zu FTTH (restriktiv vermarktet)

eispiel:  Evz 10/01

Beispiek  8-Port ADTRAN DPU

=  FTTB wird grundsatzlich nurin FTTH Ausbaugebieten angeboten (kein
eigenstandiger FTTB-Rollout).

= Alle WE's der jeweiligen Adresse werden vollstandig mit FTTB versorgt.
Eine Parallelnutzung von FTTH in diesem Gebaude ist nicht zulassig

= Die Position der DPU ist in unmittelbarer Nahe des Gf-AP und der
Hausverteilung (Cu-APL bzw. Cu- / Coax-Hausverteiler) zu planen.

= Alle DPUs werden ortlich mit 230V AC versorgt. Die FTTB-DPU istim
Umfeld des Gf-AP, max. 2m entfernt, zu realisieren.

= Bei weiter entfernten DPU-Standorten vom Gf-AP ist das Gf-
Anschlusskabel der FTTB-DPU zu verlangern

= Der Hauseigentiimer ist darauf hinzuweisen, das dieser das bendtigte
Stromanschlusskabel inkl. Kaltgeratestecker C13 fiir die DPU zu stellen
hat.

= Die Anschaltung der DPU im FTTB-PON erfolgt ohne Gf-Koppler in der

Kundenlokation.
‘ Eigentimerinform
n DPU-Stromansct

> FTTB wird vorerst primar im Zuge des Ausbauprojekts ,WoWi“ in Verbindung mit der TV-Grundversorgung und ZKFF gebaut.
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LEISTUNGEN BEI DER AUSKUNDUNG

Besonderheit FTTB als Riickfalloption zu FTTH (restriktiv vermarktet)

= Die DPU gibt esin 3 Varianten und stellt 4, 8 oder 16 Kundenports zur Verfliigung.
= Die DPU Dimensionierung erfolgt entsprechend Gebaudegrolie

SWE G
max 32 WE in
einem FTTB-PON

FTTB 10WE 4]

Koppler1:8
f s DPU 16 Port

* DPU Dimensionierung entsprechend
Gebaudegrdhe (DPU mit 4/ 8/ 16 Ports)
* Gebéaudebis 16 WE (Standard)
* AnzahlDPU-Ports=z WE
* Gebaude>16 WE oder Individuell
= mehrere DPU, wenn Trennung nach
Steigleitungen oder Coaxkabel
= AnzahlDPU-Ports= WE
= (Ohne Steigleitungstrennung/ Coax
= nurmax.1lDPUmit16WE
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LEISTUNGEN BEI DER AUSKUNDUNG

Bildung und Vergabe einer Glasfaser-1D

Im Gigabit Geschaftssystem wird automatisch die Glasfaser-ID direkt aus dem System und erst bei der Installation, sowie der

nachfolgenden Inventarisierung der Gf-TA generiert und zugeordnet.
Die Glasfaser-1D erhalt zudem einen QR-Code und wird mit der Gf-TA im System dokumentiert.

Fi0
Glasfaser Ei
<f-stellig>  [ES

Jeder Labelprinter mit entsprechender Ausstattung, welcher die Erzeugung des QR-Codes unterstitzt, kann flr die Beschriftung genutzt

werden.
Wichtig: Das Beschriftungsband muss zwingend wischfest (unbedingt Thermo-Transfer Kassetten) und UV-bestandig sein.
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Was ist bel der
Begehung zu
beachten?






Was ist bei der Begehung zu beachten?

Standardinstallation:

Das Glasfasernetz wird nach Vorgabe des § 145 Netzinfrastruktur von Gebauden (alt TKG § 77k) im Gebaude in vorhandenen passiven
Netzinfrastrukturen (Leerrohre / Kabelkanale) verlegt .
https://dejure.org/gesetze/TKG/145.html

§ 145 Netzinfrastruktur von Gebauden

(aktueller Stand zum Zeitpunkt der Veréffentlichung dieser Handreichung)

(4) Neu errichtete Gebaude, die tGber Anschlisse fiir Endnutzer von Telekommunikationsdiensten verfligen sollen, sind gebdudeintern bis zu den
Netzabschlusspunkten mit geeigneten passiven Netzinfrastrukturen fir Netze mit sehr hoher Kapazitat sowie einem Zugangspunkt zu diesen
passiven gebdaudeinternen Netzkomponenten auszustatten.

[...]

(5) Gebaude, die umfangreich renoviert werden und lber Anschlisse fir Endnutzer von Telekommunikationsdiensten verfiigen sollen, sind
gebaudeintern bis zu den Netzabschlusspunkten mit passiven Netzinfrastrukturen fiir Netze mit sehr hoher Kapazitat sowie einem Zugangspunkt zu
diesen passiven gebaudeinternen Netzkomponenten auszustatten.

[...]

(7) Die zustandigen Behorden haben dariliber zu wachen, dass die nach den Abséatzen 4 bis 6 festgesetzten Anforderungen erfiillt werden. Soweit von
der Verordnungsermachtigung des § 151 Absatz 4 Gebrauch gemacht wurde, berlicksichtigen sie dabei die in der Rechtsverordnung festgesetzten
Ausnahmen.

Bestandsgebaude ohne Leerrohr/Kabelschachten werden generell als Aufputz-Montage mit geeignetem Befestigungsmaterial geplant.
Alternativ ist eine Verlegung in vom Schornsteinfeger freigegebenen stillgelegten Kaminziigen maoglich.

Die gultigen technischen Bestimmungen sind zu beachten!
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Was ist bei der Begehung zu beachten?

Standardinstallation:

Passive Netzinfrastruktur nach § 3 Begriffsbestimmung
https://dejure.org/gesetze/TKG/3.html

§ 3 Begriffsbestimmung
Im Sinne dieses Gesetzes ist oder sind
[...]

(45) "passive Netzinfrastrukturen" Komponenten eines Netzes, die andere Netzkomponenten aufnehmen sollen, selbst jedoch nicht zu aktiven
Netzkomponenten werden;

hierzu zahlen zum Beispiel Fernleitungen, Leer- und Leitungsrohre, Kabelkanale, Kontrollkammern, Einstiegsschachte, Verteilerkasten, Gebaude und

Gebaudeeingange, Antennenanlagen und Tragerstrukturen wie Tlirme, Lichtzeichenanlagen (Verkehrsampeln) und 6ffentliche StraRenbeleuchtung,
Masten und Pfahle;

Kabel, einschlielSlich unbeschalteter Glasfaserkabel, sind keine passiven Netzinfrastrukturen;
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Was ist bei der Begehung zu beachten?

Brandschutz:
Bei der Festlegung der Trassenfuhrung der Gf Installationskabel sind die aktuellen Brandschutzrichtlinien zu bertcksichtigen.
Wichtige Hinweise und Vorgaben sind im WBT 83027 ,,Brandschutz fiir Kupfer und FTTH-Gebaudenetze“ noch einmal naher erlautert.

Link: https:/mylearn.telekom.de

Fir die FTTH- Gebadudenetze gilt:

Bohrungen durch Brandabschnitt begrenzende Decken und Wande, dirfen mit der daftir vorgesehenen ,,Paste® oder ,Wolle“
(Brandschutzsystem ) verschlossenen werden.

Wenn unbedingt nétig, wird das Offnen- und VerschlieRen von vorhandenen Brandabschottungen durch zertifizierte Auftragnehmer
durchgeflhrt.

Besser ist es wenn moglich immer eigene Bohrungen vorzunehmen und diese selber wieder zu verschlieRen!
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Was ist bei der Begehung zu beachten?

Dimensionierung der Metallkanale

— |
W w w W
e e e e
I |
, \ : Decken- :
r r r durchbruch r
[} o o o
h h h h
r r r r
|
20m 20m 16m
Metall-
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30x45 30x45 20x20

Die Brandschutzauflagen erfordern das Absetzen
der Metallkanale vor und nach Durchbruchen. Der
Schutz der Gf-Kabel in den Durchbriichen erfolgt
mit Wellrohren. Dafir sind 3 WellrohrgréRen je
nach Bedarf vorgesehen.
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Was ist bei der Begehung zu beachten?

Denkmalschutz:

Bei der Planung einer Fassadeninstallation (AuRenbauweise) sind die gesetzlichen Bestimmungen des Denkmalschutzes zu beachten.

Denkmalschutzgesetze:

In Deutschland liegt die Gesetzgebungskompetenz fir Denkmalschutz und Denkmalpflege bei den Bundeslandern. Sie ist Teil der
Kulturhoheit der Lander. So gibt es in Deutschland 16 Denkmalschutzgesetze, die die Begriffe Kulturdenkmal und Denkmalschutz
jeweils unterschiedlich definieren.
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Was ist bei der Begehung zu beachten?

Festlequng der Bauweise:

Bevorzugt wird immer die fiir die Telekom am wirtschaftlichsten Bauweise (Dropkabelvariante/AP-Stern).
Die Bauweise ist abhangig vom jeweiligen Gebaudetyp und den ortlichen Gegebenheiten.

Die vor Ort aufgenommenen und aufgemessenen Daten werden in das im GigaBit Geschéaftssystem (GBGS) eingegeben.
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Was ist bei der Begehung zu beachten?

Weiterfiihrendes Web Based Training fiir die Auskundung tiber die APP im GigaBit Geschaftssystem:
W200695 - FTTH Ausbau mit dem Gigabitgeschaftssystem (GBGS), Teil 2, ZTV 26, Anteil AuRendienst

[ PoF |
L

ZTV TK Netz 26
ye 1 Auskundung C
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Vielen Dank.
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ABSCHLUSS DER INSTALLATIONSARBEITEN

Abnahmeprufung

Nach Errichten der NE4 wird zwischen Gf-AP (OneBox) und Gf-TA fiir jede Wohnungsei ha‘@@hmeprufung durchgefihrt.
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ABSCHLUSS DER INSTALLATIONSARBEITEN

Abnahmeprufung und -Messung auf Kundenwunsch

Durch den Hauseigentimer oder Wohnungsgesellschaften kann eine Kontrollmessung mit Dokumentation der Einfugedampfung
verlangt werden. Diese Position ist kostenpflichtig und mit dem BvT abzustimmen.

Nach Errichten der NE4 wird zwischen Gf-AP (OneBox) und Gf-TA fiir jede Wohnungseinheit eine Kontrollpriifung und -messung
durchgeflhrt.

Folgende Prufungen und Messungen sind mit einem Pegelsender und Pegelmesser durchzuflhren:

=  Prufung auf Durchgang und Vertauschung
= Messung der Einfugedampfung = 1,2dB bei der Wellenlange 1310nm und 1550nm mit der Dokumentation des Messergebnisses

Die Dokumentation der Kontrollprifung und -messung der NE4 erfolgt im IHCT ,,Messprotokoll lichtwellenbasierte Gebaudenetzte auf
Kundenwunsch®.

Gf - AP OneBox Wohnung
Gf-TA
C ~l_ [
5. =1310, 1550nm = : Pagel-| = 1310, 1550nm
4 Wohnung/ messer
Gf-TA
1

Koppler
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ABSCHLUSS DER INSTALLATIONSARBEITEN

Abnahmepriifung und -Messung bei Ubernahme fremder Netzinfrastruktur

Vor der Ubernahme fremder Netzinfrastruktur in der NE4 sind zwischen Gf-AP/Gf-GV und Gf-TA fiir jede Wohnungseinheit eine
Kontrollprifung und -messung folgende Prifungen und Messungen durchzufuhren:

= Uberpriifung der Rahmenbedingungen fiir die Ubernahme eines fremden Netzes (Fasertyp Singlemode ITU G.652/G.657 und
Steckertyp LC-APC 8°)

=  Prufung auf Durchgang und Vertauschung

= Messung der Einfugedampfung = 1,2dB bei der Wellenlange 1310nm, 1550nm und 1625nm mit der Dokumentation des
Messergebnisses

=  ORL Messung bei der Wellenlage 1550nm mit einem Sollwert = 30dB aller Stecker je Gf mit der Dokumentation des Messergebnisses

Die Dokumentation der Kontrollprifung und -messung der NE4 erfolgt im IHCT ,,Messprotokoll lichtwellenbasierte Gebaudenetzte bei
Ubernahme fremder Netzinfrastruktur

) Wohnung I—‘ )
A =1310, 1550nm Gf - AP OneBox Pegel-| 7 =1310, 1550nm
GHTA —— ™ messer
) g
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ARBEITSANWEISUNGEN DER TECHNIK

Alle Informationen finden Sie in der ZTV-TK Netz 60, Arbeiten an FTTH-Gebaudenetzen (NE4).

(http://fki-dokumente.telekom.de/n2va0088/106/hb7inh.htm)

U Anlage 1 Auskundungsprotokoll.pdf (editierbare Version)
% Anlage 2 Hausaushang FTTH.docx

U Anlage 3 Abnahmebescheinigung.pdf (pro WE)

% Anlage 4 Abnahmeerklarung 19_04.pdf

% Anlage 5 Fragebogen Auskundung Telefon.xls

U Anlage 6 Messprotokoll.pdf (pro WE)

Weitere Dokumente:

ZTV-TK Netz 26 FTTH-Ausbau mit dem GigaBit Geschaftssystem
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ABKURZUNGSVERZEICHNIS

Abkirzung
BNG

GPON

Gf-AP OneBox
Gf-TA

Gf-SP

MBfD

NVt

Netzebene (NE)

OLT
ONT
SNR
SNRV

Beschreibung

Broadband Network Gateway

Gigabit Passive Optical Network

Ubergabepunkt zwischen dem physikalischen Gf- Zugangsnetz (NE3) und dem Gebaudenetz (NE4)
Glasfaser Teilnehmeranschlussdose (Ubergabe Punkt in der Wohnung des Kunden)
Sammelpunkt/Etagenverteiler

Mehr Breitband fiir Deutschland / geforderter Ausbau

Netzverteiler (Schaltpunkt im optischen Zugangsnetz )

NE3: ist der Netzabschnitt des Netzbetreibers von der Vermittlungsstelle bis zum Gf-AP im Keller des
Kunden

NE 4: ist der Netzabschnitt im Haus des Kunden von dem Gf-AP/Gf-GV bis zur Gf-TA bzw. zum ONT in
der Wohnung

NE S: ist das Netz bzw. die Verkabelung in der Wohnung des Kunden. Beginnt z. B.am ONT und endet
an der Anschlussdose fur das jeweilige Endgerat

Optical Line Termination (netzseitige Schnittstelle des optischen Zugangsnetzes)

Optical Network Terminator (Glasfaser-Modem)

Speednetrohr

Speednetrohrverband
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Richtlinien und Bestimmungen

Gesetzliche Vorgaben

Musterbauordnung (MBO)

Muster-Leitungsanlagen-
Richtlinie (MLAR)

Europaische
Bauproduktenverordnung
(BauPVO)

Europaische
Niederspannungsrichtlinie

Grundsatzlich liegt die Kompetenz fur das Bauordnungsrecht in Deutschland bei den Bundeslandern.

Die MBO wird von der Bauministerkonferenz herausgegeben. Ziel ist eine Vereinheitlichung der LBO.
Im Detail unterscheiden sich jedoch die Regelungen in den einzelnen Bundeslandern. In Bezug auf
Bauprodukte und Bauarten stimmen die LBO jedoch nahezu Uberein.

Eine von der Bauministerkonferenz herausgegebene Musterrichtlinie im baulichen Brandschutz. Ziel
der Richtlinie ist die Errichtung von ausreichend brandgeschutzten Leitungsanlagen. Die
Bundeslander konnen der MLAR folgen, kdnnen jedoch auch in ihren Richtlinien davon abweichen.
Die europaische Bauproduktenverordnung regelt den freien Warenverkehr von Bauprodukten im
europaischen Binnenmarkt. Hierzu sind fir die einzelnen Bauprodukte harmonisierte europaische
Normen verbindlich, nach deren Vorgaben auch eine CE-Kennzeichnung vorzunehmen ist. Eine
Eigenschaft, die in vielen der Normen geregelt ist, ist die Einstufung der Produkte nach ihren
jeweiligen Brandeigenschaften.

Wie die Produkte — beispielsweise in Abhangigkeit von der Brandklasse — in Gebauden eingesetzt
werden durfen, wird in den Mitgliedsstaaten geregelt und ist nicht Bestandteil der Verordnung.

Der Geltungsbereich der Niederspannungsrichtlinie gilt fir Nennspannung zwischen 50 und 1.000 V
fir Wechselstrom und zwischen 75 und 1.500 V fir Gleichstrom.
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Richtlinien und Bestimmungen

Elektrische Sicherheit

Die Normenreihe DIN VDE 0100, in der die Installationsvorschriften fur elektrische Betriebsmittel einschliel3lich Safety Extra Low
Voltage (SELV) und Protective Extra Low Voltage (PELV; z. B. Power-over-Ethernet, POE) dargelegt sind, sind uneingeschrankt zu
beachten.

DIN VDE 0100-444 ,,Errichten von Niederspannungsanlagen®

Teil -444: Schutzmalitnahmen — Schutz bei Storspannungen und elektromagnetischen StorgroRen

Sicherheitsanforderungen

DIN EN 50174 Teil 2 Hier wird festgelegt, dass Kommunikationskabel, die in Gebauden installiert werden, die Prifung nach
EN 60332-1-2 bestehen mussen. Diese Prufung entspricht mindestens der Klasse Eca. Kabel, die
diese Prifung nicht bestehen und damit in die Klasse Fca fallen, dirfen nur bis zu 2 m weit ins
Gebaude eingefuhrt werden.

DIN 18015-1 Elektrische Anlagen in Wohngebauden - Teil 1: Planungsgrundlagen
ISO/IEC 11801 Serie Informationstechnologie — Eigenstandige Verkabelung flr Kundenbedarf
DIN VDE 0100-520 Errichten von Niederspannungsanlagen, Teil 5-52: Auswahl und Errichtung elektrischer Betriebsmittel

— Kabel- und Leitungsanlagen. Enthalt Regelungen zur Flammwidrigkeit von
Elektroinstallationsrohren.
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Richtlinien und Bestimmungen

Produktnormen

DIN EN 61386-1

DIN 4102-2
DIN 4102-9

EN 62368-1
EN 50575: 2014 + A1:2016

VDE V 0250-10 Isolierte
Starkstromleitungen - Teil 10

Lasersicherheit

DIN EN 60825-2:2011-06; VDE
0837-2:2011-06

Elektroinstallationsrohrsysteme fur elektrische Energie und fur Informationen: Diese Norm enthalt
Anforderungen und Prifungen fur Elektroinstallationsrohrsysteme, inklusive Rohren und
Rohrzubehorteilen, zum Schutz und zur Fiihrung von isolierten Leitern und/oder Kabeln in elektrischen
Installationen oder in Kommunikationssystemen mit bis zu 1.000 V Wechselspannung und/oder 1.500
V Gleichspannung.

Brandverhalten Bauteile

Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen; Kabelabschottungen; Begriffe, Anforderungen und
Prifungen

Einrichtungen fiir Audio/Video-, Informations- und Kommunikationstechnik — Teil 1:
Sicherheitsanforderungen

Starkstromkabel und -leitungen, Steuer- und Kommunikationskabel — Kabel und Leitungen fir
allgemeine Anwendungen in Bauwerken in Bezug auf die Anforderungen an das Brandverhalten
Leitfaden fir die Zuordnung der Klassen des Brandverhaltens

VDE 0837-2:2011-06 Sicherheit von Lasereinrichtungen — Teil 2: Sicherheit von Lichtwellenleiter-
Kommunikationssystemen (LWLKS) (IEC 60825-2:2004 + A1:2006 + A2:2010); Deutsche Fassung EN
60825-2:2004 + A1:2007 + A2:2010
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NE4 Anschluss-Matrix


															NE4 Anschluss-Matrix





									EFH (1WE)						ZFH (2WE)			MFH >= 3 WE			Sonderbauten/Wowi
(zBsp. ZKFF mit Einzelinkasso)


						Leitungslänge			ab Hauseinführung						ab Wohnungseintritt			ab Wohnungseintritt			ab Wohnungseintritt


						Gf-TA			bis 3m			bis 20m			3m / 20m			3m / 20m			3m / 20m





						Gf-AP innen			        Gf-AP XS (1 WE)
      MatNr. 40941777

  außenliegende Kupplung
  nur für den Innenbereich						       Gf-AP XS (2 WE)
     MatNr. 40941778

  innenliegende Kupplung
  nur für den Innenbereich			Gf-AP OneBox >= 4 WE 
(Spritzwassergeschützt)			Gf-AP OneBox >= 4 WE 
(Spritzwassergeschützt)


						Gf-TA			entfällt			       Gf-TA simplex, 1Fs
       MatNr. 40941775			Gf-TA simplex, 1Fs
MatNr. 40941775			Gf-TA simplex, 1Fs
MatNr. 40941775			Gf-TA duplex, 2Fs
MatNr. 40941776





						Gf-AP außen			Gf-AP OneBox 3 WE 
(außen 1-3 WE)
Neue MatNr. 47100635

Spritzwassergeschützt für den Außenbereich						Gf-AP OneBox 3 WE 
(außen 1-3 WE)
Neue MatNr. 47100635

Spritzwassergeschützt für den Außenbereich


						Gf-TA			        Gf-TA simplex, 1Fs
         MatNr. 40941775			       Gf-TA simplex, 1Fs
       MatNr. 40941775			Gf-TA simplex, 1Fs
MatNr. 40941775
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Der Verpackungsinhalt Inres Modems

Ihr Modem dient zum Anschliefien eines Routers (z. B. Speedport) an
einem Glasfaser-Anschluss.

Uberprifen Sie den Verpackungsinhalt auf Vollstandigkeit:
= Glasfaser-Modem 2

Glasfaser-Kabel

Link-Kabel

= Netzteil

Wandhalterung

= Gerate-Pass

= Bedienungsanleitung

Nehmen Sie Ihr Modem nicht in Betrieb, wenn es beschadigt ist!
Wenden Sie sich im Zweifelsfall an den Technischen Service der Telekom.
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Modem Wandhalterung

Netzteil
Glasfaser-Kabel Link-Kabel

L R

VERPACKUNGSINHALT 5








Sicherheitshinweise

Ihr Modem ist ein haushaltstbliches Gerat, das Ihr Zuhause mit dem Internet
verbindet. Wie bei jedem elektrischen Geréat kann ein nicht sachgemafier Um-
gang zu kérperlichen Schaden oder zu Beschadigungen lhres Modems fiihren.
Die folgenden Sicherheitshinweise schiitzen Sie und Ihr Modem.

Umgebungsbedingungen und Aufstellort
Verwenden Sie Ihr Modem ausschlieflich innerhalb geschlossener Raume und
nicht im Freien.

Im Betrieb wird Ihr Modem warm. Das ist normal. Um eine ausreichende Durch-
luftung und einen zuverlassigen Betrieb zu gewahrleisten, empfehlen wir lhnen
Ihr Modem am besten hédngend in unmittelbarer Nahe der Glasfaser-Dose zu
montieren. Betreiben Sie Ihr Modem nicht in einem geschlossenen Behaltnis
wie z. B. einem Schrank.

Schlieflen Sie Ihr Modem an eine leicht zugéngliche Steckdose an, um Ihr
Modem bei Bedarf schnell von der Stromversorgung trennen zu kénnen.
Verwenden Sie Ihr Modem nicht in der Nahe von Warmequellen, nicht unter
direkter Sonneneinstrahlung und nicht in Feuchtraumen. Vermeiden Sie den
Kontakt mit Flussigkeiten, Staub und Dampfen.

Ihr Modem ist nicht fiir die Verwendung in explosionsgefahrdeter Umgebung
und in der Nahe empfindlicher medizinischer Geréate zugelassen. |hr Modem
bietet keinen Schutz gegen Uberspannung. Lésen Sie die Kabelverbindung zur
Steckdose vor einem Gewitter. Stellen Sie Ihr Modem nicht auf warmeempfind-
liche Oberflachen, da diese im Betrieb eventuell beschadigt werden kénnen.
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Elektrischer Schlag

Bertihren Sie |hr Modem oder das Netzteil niemals mit nassen Handen, da von
den elektrischen Komponenten lhres Modems die Gefahr eines elektrischen
Schlags ausgehen kann.

Bertihren Sie niemals die Kontakte an den Anschlussbuchsen Ihres Modems
oder des Netzteils. Elektrostatische Entladung kann zu einer Beschadigung der
elektrischen Komponenten in [hrem Modem fiihren. Installieren Sie Ihr Modem
nicht wéhrend eines Gewitters. Bei einem Blitzeinschlag droht die Gefahr eines
elektrischen Schlags.

Reparatur

Wenn Sie an Ihrem Modem einen technischen Defekt vermuten, nehmen Sie |hr
Modem keinesfalls in Betrieb. Offnen Sie nicht das Gehause und unternehmen
Sie keine eigenstandigen Reparaturversuche. Wenden Sie sich an den Techni-
schen Service der Telekom.

Kabel

Vermeiden Sie Belastungen (z. B. durch Mébel) oder Beschadigungen (z. B.
durch Knicke) der Kabel, da diese zu Einschrankungen oder Ausfall der Inter-
netverbindung fuhren kénnen. Ihr Modem funktioniert nur einwandfrei an einer
ordnungsgemaf installierten Glasfaser-Dose. Verwenden Sie ausschliefilich
das Netzteil, das Glasfaser-Kabel und das Link-Kabel aus der Verpackung lhres
Modems.
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1. Einrichtungs-Link abwarten

Bitte warten Sie mit dem Anschluss Ihres Modems, bis Sie den Einrich-
tungs-Link als E-Mail oder Kurznachricht mit dem Betreff Einrichtung lhres
Glasfaser-Anschlusses von uns erhalten haben.

Wird bei Thnen noch eine Glasfaser-Dose installiert, erhalten Sie den Ein-
richtungs-Link erst nach Abschluss der Installation durch den Techniker.

Haben Sie noch einen laufenden Vertrag bei einem anderen Anbieter,
erhalten Sie den Einrichtungs-Link nach Ablauf des Vertrags.
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2. Gerate-Pass abnehmen

Nehmen Sie den Gerate-Pass von der Riickseite Ihres Modems ab. Auf
dem Gerate-Pass finden Sie die Modem-ID, die Sie flr die Einrichtung
Ihres Modems bendtigen.

Die Modem-ID befindet sich ebenfalls auf dem Typenschild auf der Unter-
seite lhres Modems.

ANSCHLIESSEN 9







3. Optional: Modem montieren

Wandhalterung Modem

Optional montieren Sie ihr Modem mit der Wandhalterung an einer Wand.

0 Befestigen Sie die Wandhalterung neben der Glasfaser-Dose und in
der Nahe einer Steckdose an der Wand.

Vorsicht! Knicken Sie das Glasfaser-Kabel nicht.
@ Verlegen Sie das Glasfaser-Kabel in der Wandhalterung wie abgebildet.

@ Setzen Sie Ihr Modem auf die Wandhalterung auf. Das Modem rastet
horbar ein.
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4. Anschlieflen vorbereiten

Glasfaser-Kabel

Vorsicht! Schiitzen Sie die offenen Enden der Glasfasern vor Beriihrung
und Staub. Knicken Sie das Glasfaser-Kabel nicht.

Entfernen Sie die Schutzkappen des Glasfaser-Kabels erst unmittelbar vor
dem Steckvorgang. Driicken Sie dafir auf die Rastnase des Steckers und
ziehen Sie an der Schutzkappe.
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5. Glasfaser-Kabel anschlieflen

Glasfaser-Dose Modem

f *Klick*

1 *Klick*

Schliefien Sie das mitgelieferte Glasfaser-Kabel an die Glasfaser-Buchse
Ihres Modems und die Glasfaser-Dose an. Achten Sie dabei auf die richtige
Ausrichtung der Rastnase am Stecker. Die Stecker rasten horbar ein.
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6. Netzteil anschliefien

Modem Steckdose
L x

Schliefien Sie das mitgelieferte Netzteil an Ihr Modem und an eine Steck-
dose an.
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/. Einrichtungs-Link

Abb. ahnlich

Sie bendtigen ein Smartphone mit mobiler Internetverbindung, um das

Modem einzurichten.

Tippen Sie auf den Einrichtungs-Link aus der Kurznachricht oder die

In wenigen Schritten
eingerichtet

thre Bestellung 123 456 789 123

Um Ihren neuen

2u kbnnen, ist die g h
GlasfaserModems erforderich.

[ s
Glasfaser Modem
JETZT EINRICHTEN C

Was sind die nachsten Schritte?

o Modem einrichten
Registrieren Sie zundchst inr
Glasfaser-Modem und verbinden
Sie es mit der GlasfaserDose,
Folgen Sie dazu einfach den
Schitten im
Einrichtungsassistenten. Den Link

\ dazu finden Sie in dieser E-Mail )

Schaltflache Jetzt einrichten in der E-Mail.
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8. Einrichtungsassistenten starten

ERLEBEN, WAS VERBINDET.

Abb. &hnlich

Sie bendtigen die Modem-ID |hres Modems, die Sie auf dem Gerate-Pass
finden.

Tippen Sie auf die Schaltflache Jetzt einrichten und folgen Sie den weite-
ren Schritten des Einrichtungsassistenten.
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9. Einrichtung abwarten

ca. 45 min

Fast geschafft!

Abb. ghnlich

Nach Abschluss des Einrichtungsassistenten kann es bis zu 45 Minuten
dauern, bis Ihr Anschluss vollstandig eingerichtet ist. Wahrend die Ver-
bindung zum Glasfaser-Netz hergestellt wird, blinkt die Leuchtanzeige Ihres
Modems griin.

Wenn die Einrichtung abgeschlossen ist, erhalten Sie eine Kurznachricht
oder E-Mail von uns und die Leuchtanzeige Ihres Modems leuchtet grin.
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Einrichtung abgeschlossen








Was bedeutet die Leuchtanzeige?

Die Leuchtanzeige auf der Vorderseite gibt Ihnen Informationen Gber
die verschiedenen Betriebszustande Ihres Modems.

LED Bedeutung
e Glasf Verbind ist h Il
leuchtet asfaser-Verbindung ist hergestellt.
* Glasfaser-Verbindung wird hergestellt.
blinkt
[ Es liegt ein Geréatefehler vor.
leuchtet Bitte kontaktieren Sie den Technischen Service.
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Werkseinstellungen wiederherstellen

10 Sek Power Reset Link Fiber

=

Um die Werkseinstellungen wiederherzustellen, muss lhr Modem mit dem
Stromnetz verbunden sein.

ﬂ Driicken Sie fur 10 Sekunden mit einem spitzen Gegenstand
(z. B. Kugelschreiber) in die mit Reset bezeichnete Offnung.

@ Warten Sie, bis der Neustart Ihres Modems abgeschlossen ist und
die Leuchtanzeige griin leuchtet.
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Firmware aktualisieren

Sie haben ein vollstandig entwickeltes und getestetes Produkt erworben.
Dennoch kann es sein, dass die Firmware (Betriebssoftware) an neue Ge-
gebenheiten angepasst werden muss. Die Firmware beinhaltet die gesamte
Funktionalitat Ihres Modems.

Damit Ihr Modem zuverlassig, sicher und leistungsfahig arbeitet, wird die
Firmware automatisch auf dem neuesten Stand gehalten.

In der Benutzeroberflache Ihres Modems haben Sie die Maglichkeit im
Bereich System > Firmware-Update die automatische Aktualisierung der
Firmware zu aktivieren oder deaktivieren (nicht empfohlen).

Deaktivieren Sie die automatische Aktualisierung der Firmware, ist ein
reibungsloser Betrieb Ihres Modems nicht mehr gewahrleistet.

Beachten Sie, dass wahrend der Aktualisierung der Firmware die Leucht-
anzeige lhres Modems grin blinkt.

Vorsicht! Trennen Sie wahrend einer Aktualisierung der Firmware keine

Steckverbindungen lhres Modems. Ein Datenverlust kann zu einem
Defekt lhres Modems fiihren.
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Open Source und Statusinformationen

Als fortgeschrittener Anwender erhalten Sie Uber die Benutzeroberflache
Ihres Modems detaillierte Informationen zum Status sowie Information zu
Open Source. Dort kdnnen Sie die verwendeten Tools und die entsprechen-
den Lizenzen einsehen.

Wichtig: Beachten Sie, dass Sie mit den folgenden Einstellungen keinen
Zugriff auf das Internet haben. Notieren Sie sich vorhandene Einstellun-
gen, bevor Sie Anderungen vornehmen.

Schlieflen Sie lhren Computer mit einem Netzwerkkabel an die Link-Buchse
(blau) Ihres Modems an. Legen Sie die folgenden Einstellungen fir lhren
Computer fest:

IP-Adresse: 192.168.100.2
Subnetzmaske: 255.255.255.0
Gateway: 192.168.100.1

Weitere Informationen erhalten Sie im Handbuch Ihres Computers. Geben
Sie http://192.168.100.1 in die Adresszeile Ihres Browsers ein. Die Benutzer-
oberflache Ihres Modems wird im Browser angezeigt. Legen Sie die vorheri-
gen Einstellungen fest, um wieder Zugriff auf das Internet zu erhalten.
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Anhang

Reinigen — wenn‘s nétig wird

Reinigen Sie Ihr Modem mit einem antistatischen, trockenen, weichen und
fusselfreien Reinigungstuch. Verwenden Sie keine Reinigungsmittel oder
Lésungsmittel.

Technischer Service

Erganzende Beratungsleistungen sowie Einrichtungshilfen zu lhrem
Modem erhalten Sie an der Hotline des Technischen Service der Telekom.
Erfahrene Mitarbeiter stehen Ihnen wahrend der tblichen Geschéftszeiten
unter der Hotline 0800 330 1000 zur Verfligung.

CE-Zeichen

Hiermit erklart die Deutsche Telekom, dass das Glasfaser-Modem 2 den
Richtlinien 2014/30/EU, 2014/35/EU, 2009/125/EG sowie 2011/65/EU
entspricht.

Der vollstandige Text der EU-Konformitatserklarung ist unter der folgenden
Internetadresse verfligbar:
www.telekom.de/hilfe/geraete-zubehoer/ce-konformitaet
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Ricknahme von alten Geraten
Hat Ihr Modem ausgedient, bringen Sie das Altgerat zur Sammelstelle lhres
kommunalen Entsorgungstragers (z. B. Wertstoffhof).

Das nebenstehende Symbol bedeutet, dass das Altgerat getrennt

vom Hausmdll zu entsorgen ist. Nach dem Elektro- und Elektronik-

gerategesetz sind Besitzer von Altgeraten gesetzlich gehalten, alte
I [ckiro- und Elektronikgerate einer getrennten Abfallerfassung
zuzufthren. Helfen Sie bitte mit und leisten Sie einen Beitrag zum
Umweltschutz, indem Sie das Altgeréat nicht in den Hausmll geben.

Die Telekom ist bei der Stiftung Elektro-Altgerate-Register unter der WEEE-
Reg.-Nr. DE 60800328 registriert. Hinweis fur den Entsorgungstrager: Das

Datum der Herstellung bzw. des Inverkehrbringens ist auf dem Typenschild
nach DIN EN 60062, Ziffer 5, angegeben.

Typenschild
Das Typenschild enthalt Informationen Uber Ihr Gerat. Sie finden das
Typenschild auf der Unterseite Ihres Geréts.
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Rechtliche Hinweise

OPEN SOURCE SOFTWARE NOTICE

This document contains an open source software notice for this product. The open
source software licenses are granted by the respective right holders. And the open source
licenses prevails all other license information with regard to the respective open source
software contained in the product. For the Free and Open Source Software licensing rules
such as conditions and obligations, please refer to the corresponding information also
available in the graphical User Interface of the product in the help section.

WARRANTY DISCLAIMER

THE OPEN SOURCE SOFTWARE IN THIS PRODUCT IS DISTRIBUTED IN THE HOPE
THAT IT WILL BE USEFUL, BUT WITHOUT ANY WARRANTY, WITHOUT EVEN THE M-
PLIED WARRANTY OF MERCHANTABILITY OR FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE.
SEE THE APPLICABLE LICENSES FOR MORE DETAILS.

WRITTEN OFFER

Deutsche Telekom hereby offers, valid for at least three years, to give you or any third
party, for a charge no more than the cost of physically performing source distribution, on
a medium customarily used for software interchange a complete machine-readable copy
of the corresponding source code of the software given to you under the GNU General
Public License (GPL), Version 2.0 and/or the GNU Lesser General Public License (LGPL),
Version 2.1. To receive such source code please contact Deutsche Telekom as follows:

Deutsche Telekom AG

Open Source Team Endgerate
Heinrich Hertz Strale 3-7
64295 Darmstadt

Germany
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Technische Daten

Modell
Link-Anschluss
Versorgungsspannung

Zulassige Umgebungs-
bedingungen

Glasfaser-Buchse
Laserklasse
Leistungsaufnahme
Abmessungen / Gewicht

Zulassung

Netzteil Typ
C05001C12.0-12H-DE

Schrauben fir
Wandmontage*

Glasfaser-Modem 2

1 x RJ45 (fur externen Router)

siehe Netzteil-Typenschild

5 °C bis 40 °C, bei 10 % bis 90 % relative Luftfeuchtigkeit
(nicht kondensierend)

1 x LC/APC 8°, Single Mode Fiber

Laserklasse 1

2,2 W (im vernetzten Bereitschaftsbetrieb)

115 x 115 x 30 mm /ca. 118 g

CE-Zertifizierung, zugelassen fur Deutschland, ausschliellich
fur die Verwendung innerhalb geschlossener Rdume

Eingangsspannung: 230 V; Eingangswechselstromfrequenz: 50 Hz;
Ausgangsspannung: 12 V; Ausgangsstrom: 0,5 A;

Ausgangsleistung: 6 W; Durchschnittliche Effizienz im Betrieb: 80,9 %;
Effizienz bei geringer Last (10 %): 65,3 %;

Leistungsaufnahme bei Nulllast : 0,07 W

Schraubenkopf Durchmesser: 6 = 7 mm,

Schraubenkopf Dicke: 1,5 = 2 mm,

Schraubenkérper Durchmesser: 3,5 — 4 mm,

Schraubenlange: 20 — 30 mm

*Fir die Wandmontage der Wandhalterung bendtigen Sie zwei Schrauben und zwei
passende Dubel (nicht im Lieferumfang enthalten).
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Erfahrene Mitarbeiter stehen Ihnen wahrend
der Ublichen Geschaftszeiten unter der
Hotline 0800 330 1000 oder im Internet unter
https://www.telekom.de/hilfe zur Verfligung.

Bedienungsanleitung fir Glasfaser-Modem 2
Ausgabe 22.09.2020

Herausgeber:

Telekom Deutschland GmbH
Landgrabenweg 151

53227 Bonn
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An die 


Hausgemeinschaft




















LOGO AN


			


			








Sehr geehrter Mieter, bzw. sehr geehrter Wohnungseigentümer,





die XXXXX GmbH ist von der Deutschen Telekom Technik GmbH beauftragt, in Ihrem Wohngebäude, vorbereitende Arbeiten für den Anschluss des Objektes an das hochmoderne Glasfasernetz der Deutschen Telekom auszuführen. 


Die Montagearbeiten finden im Bereich der Keller und der Wohnungen statt. 





Bitte beachten:


Ein Zugang zu den Wohnungen ist erforderlich.





Der Termin für die Arbeiten in Ihrem Haus ist:





…………………….2016  von …...00 Uhr bis …...00 Uhr








Für kurzzeitige Beeinträchtigungen durch Bohrarbeiten bitten wir um Ihr Verständnis.





Mit freundlichen Grüßen





Ihre XXX GmbH 








Die Arbeiten für das neue Glasfasernetz erfolgen in Abstimmung mit Ihrer Hausverwaltung und der Deutschen Telekom AG.
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1. Erlauterung

2. Kundendaten

3. Technische
Daten lhres
Gf-Anschluss

4. Daten des
Servicetechnikers

5. Unterschriften

EjE E ® ERLEBEN, WAS VERBINDET.

Messprotokoll lichtwellenleiterbasierte Gebaudenetze

Wir freuen uns, dass wir hnen lhren Glasfaser-Anschluss mit einer hohen Qualitat ibergeben dirfen. Zur Qualitatssicherung hat ein
Servicetechniker der Telekom Ihren Glasfaser-Anschluss gemessen und die Funktionsfahigkeit wie folgt festgestellt.

Datenschutz:

Die Telekom verarbeitet und nutzt die von ihr im Rahmen der Auskundung erhobenen personen- und gebaudebezogenen Daten aus-
schliellich zum Zweck der Realisierung des lichtwellenleiterbasierten Gebaudenetzes und zur Datensicherung. Eine Verarbeitung und
Nutzung der Daten Uber diesen Zweck hinaus erfolgt nicht.

Freundliche Grif3e
Ihre Telekom

Bitte geben Sie hier die Daten des Bewohners der Wohneinheit ein, in dem die GfTA installiert und bis zum Gf-AP durchverbunden wurde:
Name

Vorname

StraBe/Hausnr.

PLZ Ort

Ubergabe an
(Anprechpartner)

KLS-ID

Home-ID

Messwert Dampfung Gebaudenetz
von Gf-AP bis Gf-TA in dB

Dampfung von 1,2 dB eingehalten: ja Tag der Ubergabe

Bemerkungen

Bitte geben Sie hier die Daten des Servicetechnikers ein:

Abrufnummer

Rahmen-
vertragsnummer

Service-
techniker

Datum

Unterschrift Kunden oder Ansprechpartner

Datum

Unterschrift Servicetechniker der Telekom Deutschland GmbH

TELEKOM DEUTSCHLAND GMBH

Aufsichtsrat: Timotheus Héttges (Vorsitzender) | Geschéaftsfiihrung: Dr. Dirk Wossner (Sprecher), Dr. Ferri Abolhassan,

Walter Goldenits, Michael Hagspihl, Hagen Rickmann, Simone Thianer, Klaus Werner

Handelsregister: Amtsgericht Bonn, HRB 5919, Sitz der Gesellschaft: Bonn, WEEE-Reg.-Nr.: DE60800328

Stand 09/19 | 111
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GF-TA KABELVERLANGERUNGSBOX NE4, 1F, 20m

DT MNR 40973704

V1/10-2020

1. Lieferumfang
2 . Technische Daten

3. Montage der Basiseinheit
3.1 Kabelausfihrungen ausbrechen
3.2 Wandmontage mittels Schrauben oder Tape

4 . Installation der Kabelsegmente
4.1 20m Kabel (z.B zur Gf-TA)
4.2 Tm Kabel (z.B zum Gf-AP)

5. Offnen und SchlieBen des Gehiuses

1. LIEFERUMFANG

a Grundlage e Befestigung-Set e Deckel
(Dubel und Schrauben)

NI-AL00973x2009








GF-TA KABELVERLANGERUNGSBOX NE4, 1F, 20m

2/5

2 . TECHNISCHE DATEN

Breite 98 mm
Hohe 98 mm
Tiefe 32 mm
Gewicht 200 gr
Fasertyp G.657A2
Biegeradius 7.5 mm

PZ1 @ * m Zur Gf'TA 20m
osom  QGEENEEE | [\ [ZumGEAP 1

Konstruktionsbedingt muss stets zuerst das  Die nachfolgenden Bezeichnungen “zur Gf-
20 m Kabel von der beweglichen Spule in der  TA” und “zum Gf-AP” unterstellen, dass die
gewdiinschten Lange abgerollt und verlegt werden.  Verldngerungsdose in 0,5 m Umkreis des Gf-AP
Erst nach dessen endgiltiger Fixierung im XS im Hausanschlussraum eines Einfamilienhauses
Leitungsweg und ggf. dem Zurlicktrommeln von installiert wird. Prinzipiell ist die Verlangerungsdose
Uberlange darf das oben aufliegende 1 m-Stiick  flexibel platzierbar. Den genauen Installationsort
entnommen und installiert werden. bitte mit dem Kunden abstimmen.

0“ KARTON S%a
’.’ PAPPE |








GF-TA KABELVERLANGERUNGSBOX NE4, 1F, 20m

3. MONTAGE DER BASISEINHEIT

3.1 Kabelausfiihrungen ausbrechen

1. Korrekte Orientierung der Basis an der Wand
beachten - « DOWN » auf der Riickseite der Basis
muss nach unten zeigen.

3/5

2. Eine oder zwei Kabelausfihrungen gemal der
geplanten Verlegung wéhlen und Blindkappen
ausbrechen.

3.2 Wandmontage mittels Schrauben oder Tape

Schrauben

1. Zwei diagonal gegeniberliegende Bohrldcher
markieren.
2. Mit beigelegten Dibeln und
befestigen.

Schrauben

Kleben (Klebeband nicht bereitgestellt)

7

’ L

%

o iy

1. Auf Kundenwunsch und nur bei geeignetem
Untergrund und vorhandenem Installationsmaterial
kann die Dose alternativ an der Wand verklebt
werden. Dazu zwei Streifen doppelseitiges
Klebeband (alternativ Klettband) wie gezeigt an
die Basis kleben.

2. Der Kunde ist darauf hinzuweisen, dass, neben
der geringeren Festigkeit, durch das Klebeband
ein Wandabstand von ca. 1-3mm entsteht, der das
optische Erscheinungsbild beeintrachtigt.







GF-TA KABELVERLANGERUNGSBOX NE4, 1F, 20m
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4 . INSTALLATION DER KABELSEGMENTE
4.1 20m Kabel (z.B zur Gf-TA) WY

1. Den Stecker der Spule aus der Parkposition 4. Eine evtl. Fixierung des Kabels stets von der

entnehmen. Gf-TA aus in Richtung der Verlangerungsdose
2. Die gewlnschte Kabelldnge abrollen. vornhemen, um Uberldnge am Ende auftrommeln
3. Das Kabel zum Ausgang fihren und vollsténdig ~ zu kénnen.

bis zur Gf-TA verlegen.

4.2 1m Kabel (z.B zur Gf-AP) [\

1. Den Stecker von seinem Platz abnehmen und 4. Verbindung zum Gf-AP XS herstellen.
die gewiinschte Kabelldnge entnehmen. 5. Uberlange durch Aufwickeln verstauen, wenn
2. Das Kabel zum Ausgang fiihren nétig.







GF-TA KABELVERLANGERUNGSBOX NE4, 1F, 20m
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5. OFFNEN UND SCHLIEBEN DES GEHAUSES

SchlieBen des Gehiuses Offnen des Geh3uses

1. Den Deckel durch Aufdricken auf die Haltenasen 1. Der Deckel ist werkzeugfrei abziehbar.
der Grundplatte (oben und unten) schlief3en.

NI-AL00973x2009

(:5:) Wir entwickeln heute die Netze von morgen

Telenco www.telenco.com
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ZTV-TK-NETZ 26

FTTH-AUSBAU MIT DEM GIGABIT GESCHAFTSSYSTEM
ANLAGE 1 AUSKUNDUNG DURCHFUHREN

Inhalt

In diesem Dokument wird die Durchfliihrung der Auskundung durch den Monteur beim FTTH-Ausbau im Gigabit Geschaftssystem beschrieben.

Impressum

Herausgeber
Deutsche Telekom AG

Verantwortlich

Deutsche Telekom Technik GmbH
Zentrale Funktionen Produktion (T-ZFP)
Landgrabenweg 151

53227 Bonn

© 2022 Deutsche Telekom AG

Das Werk ist urheberrechtlich geschiitzt. Die dadurch begriindeten Rechte, besonders die des Nachdrucks, der Ubersetzung, des Vortrags, der Entnahme von Abbildungen und Tabellen, der Funksendung, der Mikroverfilmung
oder der Vervielfaltigung auf anderen Wegen und Speicherung in Datenverarbeitungsanlagen bleiben, auch bei nur auszugsweiser Verwertung, vorbehalten.

Die Bedingungen und die Vergitung fur die Vervielfaltigung einzelner Telekom-Regelwerke oder von Teilen davon fir literarische Zwecke sind im jeweiligen Einzelfall mit den im Impressum angegebenen verantwortlichen Stellen
abzusprechen.
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AUSKUNDUNG DURCHFUHREN
GRUNDLAGEN

Voraussetzungen

= Tablet (Anforderungen sind im Hauptdokument beschrieben)
= /ugangskennung zur T-M@gic-Software (Beantragung ist im Hauptdokument beschrieben)

= Einstieg zur Mobile App: http://glasfaser.telekom.de/auftragnehmerportal-mui/?a-cid=<a-cid>
Die <a-cid> ist spezifisch fir das Ausbaugebiet vergeben und im Link anzufigen.

= Online Datenverbindung des Tablet wahrend der Auskundung

Inhalt

= /ur Absicherung der spateren Montage des Gf-Anschlusses im Gebaude wurde eine Auskundung durch die Disposition
des Auftragnehmers veranlasst.

= Ziel ist, die Gegebenheiten beim Ausbau der NE4 inkl. der Montage der OneBox (Teil der NE3) festzustellen und
festzuhalten. Zu Inhalten wird ein Seminar KP23569 ,FTTH Auskundung von Gebaudenetzen (AN)* angeboten.

= Durch die Disposition des Auftragnehmers wurde mit dem Eigentiimer ein Termin vereinbart. Mit der Bestatigung
wurde eine Workorder zur Auskundung fir den Monteur in T-M@gic erzeugt.

w
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AUSKUNDUNG DURCHFUHREN
MOBILE APP: LOGIN

| ausbauspezifischen Links flr
TELEKOM LOGIN das Ausbaugebiet wird die
Startseite der Mobile App
o ~aufgerufen.

Die Anmeldung erfolgt mit
Benutzername

und Passwort.
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AUSKUNDUNG DURCHFUHREN
MOBILE APP: NUTZUNG OFFLINE-FUNKTION

Flr die Erstellung des Auskundungsprotokolls ist grundsatzlich eine Onlineverbindung erforderlich. Die Beflillung des Protokolls
nach dessen Aufruf ist jedoch Offline moglich. Hierbei wird eine lokale Version des Protokolls auf dem mobilen Endgerat erstellt.
Zum Abschluss des Protokolls ist eine Onlineverbindung erforderlich um die lokale Version wieder aufzuldsen.

Ob eine Netzverbindung besteht, wird durch eine griine oder rote Wolke am oberen Bildschirmrand angezeigt:

{ Auskundungs-Flanungsgespracheproiokoll fr Bxhiwellenisiterbasiers Gebludenalze

KLS 1D Gebaude.Nr  Adresse
| I BB = :

Ablauf Auskundung im Offlinemodus:

Auskundungsprotokoll Auskundungsprotokoll @ Auskundungs-protokoll

online 6ffnen offline beflllen online abschlie3en
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AUSKUNDUNG DURCHFUHREN
MOBILE APP: NUTZUNG OFFLINE-FUNKTION

Die Lokale Version des Auskundungsprotokolls kann auf zwei Szenarien verlassen werden:

Verlassen des Offline Modus zuriick zur Auftragsliste Beendigung nach erfolgter Auskundung

Es 6ffnet sich ein Popup-Fenster mit den Optionen: o Die Applikation synchronisiert die die Daten.

» Lokale Version verwerfen o Fehlerfall: Nach drei fehlgeschlagenen Versuchen 6ffnet sich ein
Mit "Bestatigen" wird das Auskundungsprotokoll auf den letzten Popup-Fenster mit dem Hinweis: Hochladen fehlgeschlagen

erfolgreich gespeicherten Stand zuriickgesetzt Dabei stehen 3 Optionen zur Auswahl:

» Auskundung weiterbearbeiten
Lokale Version von Auskundung wird angezeigt

»Erneuet versuchen
» Abbrechen

» Lokale Version verwerfen (lokale Daten werden zurlickgesetzt)
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AUSKUNDUNG VORBEREITEN
MOBILE APP: OBERFLACHE

Die Startseite der Mobile App
Kiiaii o T gliedert sich in zwei Bereiche:;

i e o Wahlen Sie zuerst eine Stadt, dann wahlen Sie bitte eine Aufgabe aus der Liste aus, um fortzufahren. ° Aufgaben
Nach Eingabe der Stadt (1), in der
O Norkorder Tasklate 24 faden der Auftrag bearbeitet werden soll
werden alle Workorder in dem
Bereich angezeigt. Dies erfolgt
unabhangig vom Ausbaugebiet.

* Aufgabendetails
Mit Aufruf einer Workorder werden
in dem Bereich die Informationen
zum Kunden dargestellt.
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AUSKUNDUNG VORBEREITEN
MOBILE APP: EINGABE DES ARBEITSORTS

G Aufgaben Aufgaben
’ %) M
©1 g usterstadt )
@ s *+—@) @
Bechum |suchen Q
BochumiQ
Offen  Abgeschlossen
Bochumit e Aufgaben
o 30.03.22 Filters
@) neird ® bis Y
Bornheim

Kirchheim am Neckar
VWOTKOrger 1askiste Zu iagen

ERLEBEN, WAS VERBINDET.

0:49

Auskundung

Test, Paul
Musterstrafie x¢, oo Musterstadt

Offen

Bei der Eingabe des Stadtenamens
reagiert die Suche ab dem zweiten
Buchstaben (1).

Es ist fir die Treffermenge
unerheblich an welcher Position (2)
die Buchstaben vorkommen.

Uber das ,,Kreuz® (3) kann die Suche
neu gestartet werden.

Wird die Stadt ausgewahlt,
erscheinen alle Workordern, die fir
das Gebiet (4) vorliegen in der Liste.

ZTV-TK-Netz 26 Anlage 1 Auskundung durchftihren, Version 11







AUSKUNDUNG VORBEREITEN
MOBILE APP: SUCH- UND FILTERFUNKTIONEN

Aufgabendetails

Aufgaben

Ansicht

@j Musterstadt

fortzufahren.

| [suchen

®
Offen Ab'gESChFCISSEn o
IStatus

Filter [6schen

oeflten 1300822 @ || Y Fiters

12:00 Typ
uuuuuuuuu q
Projekt Sortierung
Bereit
Adresse
1.8.2019
14:00
uuuuuuuuu g Filterkriterien
Offe
58.2019
8:00 ) Abbrechen

Zur Auffindung des Auftrags
besteht die Moglichkeit
Suchbegriffe (1) einzugeben.

Uber die Reiter ist die
Auswahl auf offene und
abgeschlossene Auftrage (2)
eingegrenzt.

Die Begrenzung des
Suchzeitraums ist Gber das
Datumfeld (3) mdglich.

Uber den Button ,Filters“ (4)
offnet sich ein Popupfenster
mit Filtermoglichkeiten.
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AUSKUNDUNG VORBEREITEN

MOBILE APP: FILTERMOGLICHKEITEN

Aufgaben
Q E v
T ~

ET Nachname, Auskundung ;
ET_Vorname :

Bereit ;
12:00

Auskundung

Filtern nach: Status

1.8.2019
1400 Alle auswéhlen
Offen
Fertig
5.8.2019 in Bearbeitung
8:00

OK

Abbrechen

ERLEBEN, WAS VERBINDET.

Uber die dargestellten Maglichkeiten der
Filterung kann die Menge der Auftrage im
Bereich ,Arbeiten” eingegrenzt werden.
Wird im Bereich ,, Aufgaben® die gesuchte
Workorder angezeigt, ist sie per Klick

auszuwahlen.

Filtern nach: Adresse Vi

Vordere Gasse

Gebersheimer Weg

Aufgabend|
Ansicht
= Y,

Bitte wahlen Sie eine A *

Status

Typ

Projekt

Adresse

< Filtern nach: Typ . <
(o]}

Alle auswihlen
GF-TA Installation Rémerhof
Onebox Installation J

OK Abbrechen

| Karl-Friedrich-Rumpp-Str.

Alter Borsteler Weg
Ahornweg
Eberdinger Weg
Lehmenstr.

v

OK Abbrechen

4 Filtern nach: Projekt
4435/2/2V/4435/Initial Ausbau
7152/5/5V5017/Initial Ausbau
null
4231/1/1v4231/Initial Ausbau
7152/5/5V5010/Initial Ausbau

v 7022/3/3V2111/Initial Ausbau
7152/5/5V5018/Initial Ausbau

0123/999/Dummy_NVT-Gebiet_Ve...

Vi

~

v

OK Abbrechen
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AUSKUNDUNG VORBEREITEN
WORKORDER: INFORMATION ZUR AUSKUNDUNG

.l I.| = Aufgaben

QY

15.7.2019

12:00

ET_Nachname, Auskundung
ET Vorname

Bereit

15.7.2019

14:45

III N ERLEBEN, WAS VERBINDET.

Aufgabendetails ~
Aulgabeninfo Auskundung Mit Aufruf der Workorder werden
R — e im Bereich ,Aufgabendetails” die
Aufgaben Status: Beret Informationen zum Auftrag

angezeigt. Hier insbesondere die
Kontaktdaten und Lage des
Gebaudes.

‘

Kontakt Verkniipft

Durch einen Klick auf die drei
: ; Buttons erhalt man weitere
/‘:.\\ v . .

&) @ () Einzelheiten.

g i e Eine Verknlpfung ist bei der
Auskundung nicht vorhanden.

ET Nachname,
ET_Vorname

ZTV-TK-Netz 26 Anlage 1 Auskundung durchftihren, Version 11 11







AUSKUNDUNG VORBEREITEN

MOBILE APP: START DER AUSKUNDUNG

.| I.| — Aufgaben

Q V Aufgabeninfo

~
ame: Auskundung

15.7.2019
12:00 Aufgaben Status: Bereit
ET_Nachname, Auskundung
ET_Vormname
(%)
Karte Kontakt
Bereit
(&I /WL
1572019
14:45 /
Auskundung //
250
:./ i
Bereit [ "ﬁ‘
it
I
1572019 H
il
15:00 i;
|
Auskundung {

III N ERLEBEN, WAS VERBINDET.

Aufgabendetails

Auskundung

Adresse

®)

Verknlpft

Auskundung starten

Die bisher durchgefihrten
Schritte waren zum Auffinden
des Auftrags erforderlich.
Weiterhin wurden Angaben zum
Ort der Auskundung und dem
Eigentimer (bzw. seines
Bevollmachtigten) einsehbar.

~

Im nachsten Schritt ist die
Auskundung zur Erstellung des
Protokolls zu starten.

Hierzu ist der Button

,<Auskundung starten®
_ anzuklicken.
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AUSKUNDUNG VORBEREITEN
MOBILE APP: MEHREREN BEDARFSPUNKTE AUF DER KLS-ID

( Liste der Gebaudelieile ¥ Liegen an der KI_S"D mehrere

B0 s \ Bedarfspunkte, wird zunéchst die Ansicht
- »Liste der Gebaudeteile“ aufgerufen.
@ ® ©
it I s s St Liegt nur ein Bedarfsunkt auf der KLS-ID
A wird sofort das Auskundungsprotokolle

Bedarfspunkl Bedarfspunki Technologhe Bedarfspunkl - Eigentimer Ausbau
o MName Slatus Mame Zustimmung .
gedffnet.
A iorderhaus FTTH FLANMED APFPROVED
5 ntemaus | FTTA PLANNED APPROVED In der Ansicht ist der zutreffende
” P Bedarfspunkt auszuwahlen.

Es ist der Eigentimername einzusehen
und, ob eine Zustimmung zum Ausbau
' vorliegt.

P\

L%
1 |}
® CrpnSireetbigo- Wiserrkends

Machster
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AUSKUNDUNG VORBEREITEN
MOBILE APP: MEHREREN BEDARFSPUNKTE AUF DER KLS-ID

—~ : An dieser Stelle kann der Name eines
Bedarfspunkt angepasst werden. Der
e~ . ‘ M Bedarfspunktnamen soll fir den Kunden so
il ] ; . aussagekréftig Sein; dass dieser bei der
Produktbuchung sein Gebdude bzw.
Gebaudeteil auf dem Grundstlck findet.

APPROVED

Es ist zunachst in der Spalte ,,Bedarfspunkt
Name*® die neue Bezeichnung einzugeben.

PLANNED APPROVED

Uber dem sich 6ffnenden Button
»Speichern“ wird die Anderung
Ubernommen.

I \Iit dem Button ,,Zuriicksetzen® wird der
urspringliche Name beibehalten.
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AUSKUNDUNG VORBEREITEN
MOBILE APP: MEHREREN BEDARFSPUNKTE AUF DER KLS-ID

darfspunkt- | Eigent
ssssssssssssssss

PPPPPPPP
Hinterhaus

APPROVED

“““““ wome | Die Anderung des Namens des

| Bedarfspunks wurde Gbernommen. Dies
wird Uber eine Anzeige ,Update
erfolgreich®.

Mittelhaus

Uber den Butten ,Nachster“ erfolgt die

/ weitere Bearbeitung.
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AUSKUNDUNG VORBEREITEN
MOBILE APP: MEHREREN BEDARFSPUNKTE AUF DER KLS-ID

Im nachsten Reiter werden die Kundenauftrage angezeigt, die

fir den Bedarfspunkt vorliegen. Hier ist der Kundeauftrag @
N

auszuwabhlen.
Uber den Button ,,Nachster® wird die Bearbeitung fortgese

nnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn

uuuuuuuuuuuu

EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE
eeeeeeeeeee

\Abschlieﬁend ist der Auskundungsauftrag auszuwahlen.
In der Ubersicht wird die Kontaktperson angezeigt.

Uber den Button ,,Auskundung starten® wird das
Auskundungsprotokoll aufgerufen.
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AUSKUNDUNG DURCHFUHREN
AUSKUNDUNGSPROTOKOLL: GRUNDLEGENDE SYMBOLE

< Auskundungs-/Planungsgesprachsprotokoll fur lichtwellenleiterbasierte Gebiudenetze

KLS ID Gebdude-Nr Adresse

8 o o
@
Basisdaten Grunddaten

Anzahl Gebdude

Uber das Pfeilsymbo
(<) kanndas
Auskundungsprotokol|
verlassen werden ohne
es final abzuscbﬁéﬁé‘ﬁ***'*

i

n

*Gf-AP OneBox bereits montiert

ja (@) nein

Bemerkungen

Drer Zugang zum Fahrradkeller liegt hinter der zweiten Metaltlr rechts.

ERLEBEN, WAS VERBINDET.

r— mit Einljwhg. (@) Mehrfamiienhaus

FKIGKA/GKS und Sonderbau

©

*Bezeichnung Gebiudeteil Telekom (A-Z)

Bezeichnung Gebdudeteil Eigentdmer

Birogebdude Krankenhaus Sonstiges Gebdude / Mehrfach™Ng

*Weilke Wanne

Im Falle giner "weiken Wanne” iNie Hauseinfihrung durch den

® ja nein Hauseigentimer beretzustellen.

*Anzahl Geschéftseinheiten *#nzahl Fahrstihle / Betriebsrdaume *£nzahl Einbruchmeldeanlage

o 1 o o

*Anzahl Motrufeysteme *anzahl Sonderdienste (z.B. Fahrstuhlnotruf)

1 o

zum Montageort

Heizungsraum zanschlussraum (@) Sonstiger Ort

Sonstiger Ort

Fahrradkeller

Hinweise des Kunden

E= befindet sich im Ostfligel eine Firma: |

Hier sind die grundsatzlichen
Funktionalitaten der Symbole
im Protokoll beschrieben.

Uber das Diskettensymbol werden
die bisher gemachten Angaben
gespeichert

Erscheint am Reiter ein Haken,
sind alle Pflichtangaben erfolgt.
Fehlen noch Angaben erscheint ein
Ausrufezeichen (!)

Pflichtfelder sind mit einem Stern
(*) gekennzeichnet
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AUSKUNDUNG DURCHFUHREN
AUSKUNDUNGSPROTOKOLL: BASISDATEN ERFASSEN

( Auskundungs-/Planungsgesprachsprotokoll fiir lichtwellenleiterbasierte Gebaudenetze ~ [E | m e I’Ste n SCh r|tt We rd e n d |e BaS | Sdaten
™ [ m m KLS ID Gebaude-Nr Adresse . . . , . “
l erhoben. Daflr ist der Reiter ,Basisdaten
@ @ () durch Klicken auszuwahlen
« 1. Esist zu vermerken, ob die Auskundung

®) Eigentimer Bevollmachtigter

mit dem Eigentlimer oder einem
Bevollméchtigten erfolgt

Name Vorname

ET_Nachname ET_Vorname

Straflle HsNr HsNr-Zusatz PLZ Ort

+— 2. Die Kontaktdaten: Name, Telefonnummer
und E-Mail-Adresse sind vorbelegt.
Wichtig: Die Adressdaten des
Ansprechpartners mussen hier erfasst
werden.

Festnetz Mobil E-Mail

\
3. Uber den Button ,N&chster* erfolgt die
weitere Bearbeitung
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AUSKUNDUNG DURCHFUHREN

AUSKUNDUNGSPROTOKOLL: GRUNDDATEN ERFASSEN

£ Auskundungs-iPlanungsgesprachsprotokoll fir lichtwellenleiterbasierte Gebaudenetze

Im Reiter ,Grunddaten* sind flr den Ausbau

wichtige Angaben zum Gebaude zu erfassen.

Bezeichnung Gebdudeteil Eigentimer *Bezeichnung Gebdudeteil Telekom (A-Z)

1 A

Neben den Feldern ,Anzahl Gebaude*
und ,Bezeichnung Gebaudeteil

1

*Gebdudeart:

Sonstiges Gebdude / Mehrfachbebauung

EFH ggfs. mit Einl.whg. (@) Mehrfamiienhaus Birogebdude Krankenhaus

Eigentimer® ist das Feld ,Bezeichnung

*Gebdudeklasse *Weile Wanne

Im Falle giner "weillen Wanne’

e GKIUGK2 GKGK4/GKS und Sonderbau e ja Hauseigentimer bereitzustellen.

" ist die Hausein fiuhrung durcl

h den

Gebaudeteil Telekom* eine

*Anzahl Wohneinheiten *Anzahl Geschiftseinheiten *#Anzahl Fahrstihle / Betriebsrdume *Anzahl Einbruchmeldeanlagen

8 o 1 o o

*anzahl Brandmeldeanlagen *anzahl Notrufsysteme *anzahl Sonderdienste (z.B. Fahrstuhlnotruf)

a 1 o

*Gi-AP OneBox bereits montiert *4Angaben zum Montageort

ja (e nein Heizungsraum Hausanschlussraum (@) Sonstiger Ort
Sonstiger Ort

Fahrradkeller

Bemerkungen Hinweise des Kunden

Der Zugang zum Fahrradkeller liegt hinter der zweiten Metalttir rechts. Es befindet sich im Ostfligel eine Firma:

ERLEBEN, WAS VERBINDET.

Pflichtangabe. Ist nur ein Gebaudeteil
vorhanden, ist hier ein ,A" einzusetzen.

2. Im Falle einer Weilen Wanne muss der
Eigentimer die Zuflihrung selber
herstellen.

Alternative: Mitbenutzung einer
vorhandenen Mehrsparten-
Hauseinfiihrung oder Gf-AP (OneBox)
oberhalb des Kellers im Erdgeschofi.
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AUSKUNDUNG DURCHFUHREN
AUSKUNDUNGSPROTOKOLL: GRUNDDATEN ERFASSEN

£ Auskundungs-iPlanungsgesprachsprotokoll fir lichtwellenleiterbasierte Gebaudenetze -

KLS ID

2 + +
@
Basisdaten Grunddaten

Anzahl Gebdude

Gebdude-Nr Adresse

&

Realisierung

)

Zusammenfassung

Bezeichnung Gebdudeteil Eigentimer *Bezeichnung Gebdudeteil Telekom (A-Z)

1 A

*Gebdudeart:

EFH ggfs. mit Einl.whg. (@) Mehrfamiienhaus Birogebdude Krankenhaus Sonstiges Gebdude / Mehrfachbebauung

*Gebdudeklasse *Weile Wanne

Im Falle einer "weillen Wanne” ist die Hauseinfihrung durch den

Im nachsten Schritt werden die Bedarfe der
Anschlussarten erhoben.

Wichtig: Die Bedarfe an Wohneinheiten,
Geschaftseinheiten und Sonderleitungen
mussen Gbernommen und im Bedarfsfall
korrigiert werden.

e GKIUGK2 GKGK4/GKS und Sonderbau e ja nein Hauseigentimer bereitzustellen.
*Anzahl Wohneinheitel *Anzahl Geschiftseinheiten *#Anzahl Fahrstihle / Betriebsrdume *Anzahl Einbruchmeldeanlagen
[ —————— T 2 emmsmamsmamamama-- N [ e e e 1
] 18 1 o 1! 110 jleo 1
——————————— 4 e e e e - e o [

Hinweis: Hier eingegebene Anderungen der
angezeigten Daten werden in die Datenbank

—————————————————— | e e e e ) e e e e e — .- ———
Io 'R 1le 1
T i e e e e e e e 1 i e e e e e e e e e s S Sy
*Gi-AP OneBox bereits montiert Angabes m Montageort

ja (e nein Heizungsraum Hausanschlussraum (@) Sonstiger Ort

Sonstiger Ort

Fahrradkeller

Bemerkungen Hinweise des Kunden

Der Zugang zum Fahrradkeller liegt hinter der zweiten Metalttir rechts. Es befindet sich im Ostfligel eine Firma:

ERLEBEN, WAS VERBINDET.

der T-M@gic-Software Ubermittelt und fihren
zu einer Anpassung der Leitungs- (PON-)
Planung.
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AUSKUNDUNG DURCHFUHREN
AUSKUNDUNGSPROTOKOLL: GRUNDDATEN ERFASSEN

£ Auskundungs-iPlanungsgesprachsprotokoll fir lichtwellenleiterbasierte Gebaudenetze -

_']_1_ _ _ g Die Grunddatenerfassung wird mit Angaben
. . , ! zum Montageort beendet.
& 9

Realisierung Zusammenfassung

Anzahl Gebdude Bezeichnung Gebdudeteil Eigentimer *Bezeichnung Gebdudeteil Telekom (A-Z) 1 . ES i S't au SZUWéh | e n , O b be re i 'tS e i n e
OneBox montiert wurde.

*Gebdudeart:
EFH ggfs. mit Einl.whg. (@) Mehrfamiienhaus Birogebdude Krankenhaus Sonstiges Gebdude / Mehrfachbebauung Daru ber h i n au S S i n d Ang abe n Zu m
*Gebdudeklasse *Weile Wanne i Fall eoreien X fn P
m Falle einer "weilten Wanne” isi auseinfuhrung durch den

© oKtz (O ORUKHGHS und Sanderts © kO non  Hevseiveniimer bovotrun Montageort vorzunehmen.
*Anzahl Wohneinheiten *Anzahl Geschiftseinheiten *#Anzahl Fahrstihle / Betriebsrdume *Anzahl Einbruchmeldeanlagen

8 & o 1 o o " \ .
*anzahl Brandmeldeanlagen *anzahl Notrufsysteme *anzahl Sonder; ste (z.B. Fahrstuhlnotruf) 2 . ES kon nen Bemerku ngen u nd H I nWeISe

o 1 . . '

des Eigentimers dokumentiert werden,

*Gi-AP OneBox bereits montiert *4Angaben zum Montageort

e R die eine Einfluss auf die Errichtung
haben oder Hilfestellung geben.

Fahrradkeller

Bemerkungen Hinweise des Kunden

Der Zugang zum Fahrradkeller liegt hinter der zweiten Metalttir rechts. E= befindet sich im Ostfligel eine Firma:

Uber den Button ,Nachster* wird der
Reiter ,Realisierung® aufgerufen.
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AUSKUNDUNG DURCHFUHREN
AUSKUNDUNGSPROTOKOLL: REALISIERUNG

( Auskundungs-/Planungsgesprachsprotokoll fir lichtwellenleiterbasierte Gebdudenetze

KLSID Gebaude-Nr Adresse
III " Bn

..f ‘.

Durchbriiche zwischen

v & Im Reiter ,Realisierung” sind Informationen
zur Montage zu hinterlegen.

Uber den Button ,Notiz anlegen® wird ein

<

|J_a‘_ Motiz anlegen

ayszufiihrung und Montageort der Gf-AP Onebox

Keine Daten

neuer Eintrag angelegt.

Montageorte Gf-SP

Angaben zur Kabelfiihrung

Besonderheiten

Angaben zu Vorschaden

ERLEBEN, WAS VERBINDET.

Keine Daten

Keine Daten

Die Notizen werden unterschiedlichen
Kategorien zugeordnet.

— Die Anzeige der abgespeicherten Notizen

Keine Daten

Keine Daten

erfolgt neben der jeweiligen Kategorie.

Hinweis: Dokumentationen zur Montage der
Netzebene 4 erfolgen unter der Kategorie

,Montageort Gf-SP*.
ZTV-TK-Netz 26 Anlage 1 Auskundung durchftihren, Version 11 22







AUSKUNDUNG DURCHFUHREN

AUSKUNDUNGSPROTOKOLL: REALISIERUNG

| { Dokumentation hinzuflgen

[ I E B B Dokumentationsdetails

- Wurde der Button ,Notiz erstellen® im Reiter

,Realisierung” angeklickt, 6ffnet sich das

Kategorie:

Fenster ,Dokumentation hinzufligen®.

Durchbriche zwischen Hauszufiihrung und Montageort der G-AP Onebox

Durchbriche zwischen Hauszufiihrung und Montageort der GAR Onebox

Montageorte G5P

Angaben zur Kabelfihrung

Besonderheiten

Angaben zu Vorschaden

\ Uber das Pull Down-Men( ist die Kategorie
auszuwahlen, der die Dokumentation
zuzuordnen ist.

G Bild hinzufugen

Die Notizen werden unterschiedlichen
Kategorien in der Ubersicht zugeordnet.

Die Bearbeitung der Dokumentationsseite
ist immer mit dem Button ,Speichern®
abzuschliefien,

III N ERLEBEN, WAS VERBINDET.
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AUSKUNDUNG DURCHFUHREN
AUSKUNDUNGSPROTOKOLL: REALISIERUNG

< Dokumentation hinzufiigen

Es bestehen verschiedene Moglichkeiten
'T' . DK”“' der Dokumentation.
- - - ‘ )
Uber einen Freitext konnen Hinweise und
L neben e Fenster / Beschreibungen zur Montage hinterlegt

werden.

Weiterhin konnen tber den Button ,Bild
hinzufligen® Fotografien erstellt und
angehangt werden (siehe nachste Seite).

Die Bearbeitung der Dokumentationsseite
ist immer mit dem Button ,Speichern®
abzuschliefien,
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AUSKUNDUNG DURCHFUHREN
AUSKUNDUNGSPROTOKOLL: REALISIERUNG

<

Uber den Button ,Bild hinzufligen® wird
die Seite ,Foto aufnehmen® aufgerufen.

Hier kann die Raumlichkeit, in der die
Montage erfolgen soll, Gber den Button
,Foto aufnehmen® fotografiert werden.
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AUSKUNDUNG DURCHFUHREN
AUSKUNDUNGSPROTOKOLL: REALISIERUNG

I <

[ | I [ | [ | [ | Skizze

: ( [ ] Hier steht auch eine Zeichenoberflache
| 7S / mit Toolbox zur Erstellung von Skizzen
| zur Verfugung. Uber die Toolbox kénnen

auch Leitungsflhrungen auf die erstellten
Bilder skizziert werden.

Die Bearbeitung der Dokumentationsseite
ist immer mit dem Button ,Speichern®
abzuschliefien,
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AUSKUNDUNG DURCHFUHREN
AUSKUNDUNGSPROTOKOLL: REALISIERUNG

£ Auskundungs-Planungsgesprachsprotokoll fur lichtwellenleiterbasierte Gebaudenetze -

T e : Alle Informationen, die Gber den Button
EHgE EH =

. . ) | ,Notiz anlegen® erstellt wurden, sind unter
i der zugeordneten Kategorie aufgefihrt.

|’_E; Motiz anlegen

Durchbriche zwischen Hauszufuhrung und Montageort der G-AP Onebox

OneBox in den Fahrradkeller.
Links neben dem Fenster.

Montageorte GIf-SP

Die Anlage kann Uber die , MUlltonne®
geldscht werden.

@

Keine SP
Stern mit Dropcable

B

Per Klick auf Bild oder Zeichnung wird
dies auf dem Bildschirm grof3 dargestellt.
Uber den Button ,Schlieflen® wird die
Ansicht beendet.

Angaben zur Kabelflibra Kabelkanal im Treppenhaus. Immer links.

=

om Keller in die Etage ist eine

Kabelkanal im Treppenhaus.
Immer links.

@

Besonderheiten

Xy Vorschaden

Im gesamten Treppenhaus ist d
Ngentimer wird das Treppenh

&)
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AUSKUNDUNG DURCHFUHREN
AUSKUNDUNGSPROTOKOLL: REALISIERUNG

Legende Damit alle am Ausbau beteiligten Krafte ein gleiches
Verstandnis des Dargestellten haben, ist eine

Deckendurchbruch
= ! = Deckendurchbruch Schott . Ve . .
O =i O = e - einheitliche Zeichnungsvorgabe erforderlich.
O MO0, o = Wanddurchbruch Schottung
Bei der Erstellung der Zeichnungen und
| = e | - tsoromoincmangeben Bilderganzungen in Auskundungsprotokollen sind
der Vorgaben der nebenstehenden Legende
l _ Kunststoff-Kanal I - Wellrohr @ in
+Groftenangabe cm angeben umzusetzen.

. = GI-AP/OneBox . = Sammelpunkt

TA = GETA

e e e e Vorhandener Kabeltrasse

| I E BN ERLEBEN, WAS VERBINDET. ZTV-TK-Netz 26 Anlage 1 Auskundung durchftihren, Version 11 28







AUSKUNDUNG ABSCHLIEBEN
AUSKUNDUNGSPROTOKOLL: KONTROLLE DER EINGABEN

< Auskundungs-/Planungsgesprachsprotokoll fir lichtwellenleiterbasierts Gebaudenstze - E

_F.I_.1 v o EETEErE— 4  Vor dem Abschluss der Auskundung
. . . sind im Reiter ,Zusammenfassung”
@ o J

— e Fetnns die gesammelten Dokumentationen zu

Bezeichnung Gebaudeteil Eigentumer Bezeichnung Gebaudeteil Telekom (A-ZL) Gebaudeart Anzahl Fahrstiuhle / Betriebsraume "
Haus Maria A Mehrfamilienhaus o p ru fe n .

Gebdudeklasse Weike Wanne Anzahl Wohneinheiten Anzahl Geschiftseinheiten

GKAIGKZ ja a8 1

Anzahl Notrufsysteme Anzahl Brandmeldeanlagen Anzahl Hotrufsysteme Anzahl Sonderdienste (z.B. Fahrstuhin...

- ° “ ° Die Angab Gebéude sind

Die Auskundung wurde durchgefihrt mit *lch stimme einem FTTH-Ausbau zu obigem Objekt

o O O ron prifen.

p— “Vorname Wichtig: Es sind insbesondere die
Angaben zu den Anschlissen zu

m | [ rzorano - prifen und ggf. anzupassen.

<Unterschrift>

o< Ji T« | x J[ ~
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AUSKUNDUNG ABSCHLIEBEN

AUSKUNDUNGSPROTOKOLL: UNTERSCHRIFT AN

Bansiaten

Aus kundungs-Planungsgesprachs protokoll fOr lichtweallenlelterbasiane Gabiudenetze

Bezeichnung Gebawdeteil Eigentiamer Bezeichnung Gebdudeteil Telekom (A-F) Gebaudeart

Huaues Marin

Gebiudekinsae

G 1GK2

A

Vimike Wanne

Anzahl Notrufsysteme Anzahl Brandmeideaniagen

o

Die Auskundung wurde durchgefihrt mit

Firma

" Pl Fyn T

e rscheifl

Tachnikar

I 1207 2018

<Unterschrift>

ERLEBEN, WAS VERBINDET.

Mehriamillenhaus

Anzahl Wohneinheiten
-]

Anzahl Notrufsysteme

@

Der Nachname und Vorname des
Mitarbeiters des Auftragnehmers ist
einzutragen.

Das Datum der Auskundung ist
auszuwahlen.

Mitarbeiter unterschreibt und
bestatigt seine Unterschrift mit dem
Button ,Haken® (muss immer
erfolgen).
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AUSKUNDUNG ABSCHLIEB3EN
AUSKUNDUNGSPROTOKOLL: BESTATIGUNG UNTERSCHRIFT AN

Mit der Betatigung des ,Haken“-Button
offnet sich ein Bestatigungsfenster.

Wird dies mit ,Ja“ abgeschlossen, kann
die Eingabe nicht mehr verdndert
werden.
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AUSKUNDUNG ABSCHLIEBEN
AUSKUNDUNGSPROTOKOLL: UNTERSCHRIFT EIGENTUMER

< Auskundungs-Planungsgesprachsprotokoll fir lichtwellenleiterbasierte Gebiudenetze - 1 ES |S't ZU Vermerken’ Ob der
:F sl Eigentimer dem Ausbau zustimmt.

G @ & @

Basisdaten Grunddaten Realinwrun a Zusarmmen{pasung

2. Das Datum der Auskundung ist

Bezeichnung Gebiudateil Eigentimer Bezeichnung Gebiudeteil Telekom (A-Z) Gebiudeart Anzahl Fanrstihle | Betriebsriugfe
Haus Marka £y KMehrfamiienhaus o .
Gabiudeklasse Weike Wanne Anzahl Wohneinheitan Anzahl Geschiftseinheite a u SZU Wa h | e n [
GK1GK2 ja 8 1
Anzahl Hotrufsysteme Anzahl Brandmeldeanlagen Anzahl Hotrufsysteme Anzahl Sonderdiensyf (2.B. Fahrstuhin..
i o i 0
' " .

Die Auskundung wurde durchgefuhrt mit “lch stimme einem FTTH-Ausbau zu obigem Objekt) 3- Der EIgentL“ I Ier u nte rSChreI bt u nd
i A bestétigt seine Unterschrift mit dem
"Nachname "Wornam - B H k 111

utton ,Haken".
“Unterschrift Techniker Unterschrift Kunde

il B2 =] [ 4. Uber den Button ,Auskundung

: —_— abschlieffen” wird die Auskundung
<Unterschriit> L——-—- = ‘ s ' abgeschlossen
[ =

I I e 7

Wichtig: Der Schritt kann nicht
Asskundung shachieten rickgangig gemacht werden!
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AUSKUNDUNG ABSCHLIEB3EN
AUSKUNDUNGSPROTOKOLL: PROTOKOLLVORSCHAU

4 P O — Kann wahrend der Auskundung keine Unterschrift eingeholt

& @& & @ werden (Hausmeister, Eigentimergemeinschatt,...) besteht die
oot srsersume Moglichkeit das Protokoll als PDF-Vorschau zu exportieren
und an den Eigentimer zur Zustimmung zu geben.

ausstehend

Wurde der Protokollentwurf unterschrieben zuriickgesendet,
ist zur Dokumentation der Zustimmung die Seite
»<Zusammenfassung® als jpeg-Datei unter dem Punkt
<Unterschrift> »Besonderheiten® im Auskundungsprotokoll des GBGS

- f e = 17 anzufiigen.

“Varname

Im Auskundungsprotokoll im GBGS ist dann der Ausbau zu

/ bestatigen, das Datum zu setzten und im Unterschriftsfeld
des Eigentimers den Hinweis ,,siehe Besonderheiten®

‘ einzutragen. Uber den Haken wird dann dem Ausbau

zugestimmt und das Protokoll kann versandt werden.

xif PDF Vorschau
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AUSKUNDUNG ABSCHLIEBEN
AUSKUNDUNGSPROTOKOLL BAU NE 3 ABER NOCH NICHT NE 4

[o— Grenadaten

ssssssssss

“vername

<Unterschrift>
[ = 1[= v ]

* Ich stimme einem FTTH-Ausbau zu obigem Objekt
ja nein @ ausstehend

III N ERLEBEN, WAS VERBINDET.

Wird wahrend der Auskundung durch den Eigentiimer einem Ausbau der
Netzebene 3 zugestimmt, jedoch dem Ausbau der Netzebene 4 noch
nicht, dann besteht Mdglichkeit die Zustimmung mit ,ausstehend® zu
bewerten.

Das Auskundungsprotokoll wird nun wie bei einer Zustimmung
abgeschlossen.

Durch den Abschluss des Auskundungsprotokolls mit ,,ausstehend” kann
die Bereitstellung der NE 3 durchgefiihrt werden. Eine
Terminvereinbarung und Bereitstellung der NE4 wird im GBGS jedoch
verhindert.

Die Freigabe zur weiteren Bearbeitung der NE 4 erfolgt erst mit der
Zustimmung des Eigentiimers zum Auskundungsprotokoll im
Eigentiimerportal. Liegt die Email mit dem Zugang dem Eigentiimer nicht
mehr vor, kann dieser die Email Gber die Eigentimerhotline 0800 33
04174 (Mo.-Fr. 8:00 bis 18:00 Uhr) neu anfordern.

Sollte die Zustimmung per Mail erfolgen, ist diese an den BvT zur
Bearbeitung der Ausbaufreigabe weiterzugeben.
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AUSKUNDUNG ABSCHLIEB3EN
AUSKUNDUNGSPROTOKOLL: BESTATIGUNG ABSCHLUSS

—

O
LS ID
&

Gebdude-Nr

@

Basisdaten Grunddaten Realisierung

Bezeichnung Gebiudeteil Eigentiimer

ebiudeklasse
IGK
.
n

Letzter Schritt: ...
Uber den Button ,<*
Die Auskundung wur

kommt man zurick
zur Auftragstbersicht

*Unterschrift Techniker

12.07.2019

Auskundungs-/Planungsgesprachsprotokoll fur lichtwellenleiterbasierts Gebaudenetze

&

A

Weike Wanne

ia

Anzahl Brandmeldeanlagen
o

e durchgefahrt mit

*Worname

<Unterschrift>

x | Tv ]

ERLEBEN, WAS VERBINDET.

z ssung

usammenias

Bezeichnung Gebdudeteil Telekom (A-7) Gebdudeart

B

Mehrfamilienhaus o

Anzahl Wohneinheiten
a 1

Anzahl Notrufsysteme
1 o

Flch stimme einem FTTH-Ausbau zu obigem Objekt

- ja nein ausstehend

Unterschrift Kunde

12.07.2019

Amnzahl Fahrstiihle / Betriebsraume

Anzahl Geschéftseinheiten

Amnzahl Sonderdienste (z.B. Fahrstuhln...

- Mit dem Betatigen des Button
,2Auskundung abschlieflen® im vorigem
Schritt wurde die Auskundung
abgeschlossen.

Im Hintergrund wird ein Protokoll als
PDF-Datei erstellt und in T-M®@gic
abgelegt. Es ist somit flr die weiteren
Montageschritte und deren Vorbereitung
- einsehbar.

Die Erstellung des Protokolls wird Gber
das Feld ,Protokoll erstellt” bestatigt.

Protokoll erstelt

§|<——— Bei langen Laufzeiten besteht die
Moglichkeit eine erneute
Synchronisation anzustofien.
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AUSKUNDUNG BEI
FTTB-BAUWEISE







AUSKUNDUNG FTTB
DPU ANLEGEN

4 Auskundungs-| ingsgesprachsprotokoll fiir Glasfaser-Gebdudenetze
KLS 1D Adiasse Bedarfspunk darfspunil Name Technologis
FTTE
L %1 F o I P il 1
e 3 e Y f ap op I Y
(%) () (%) ()
S M’ >y o
Basisdaien Grurddaien Realisiensg DFU Bedar Dusameneniassrg

DPL Ports® DPLU Lokagion DPU Instaliationsanweisung

Keine Daten

III N ERLEBEN, WAS VERBINDET.

Michstar

Soll das Hausnetz mittels FTTB oder
FTTB_COAX ausgebaut werden, ist ein
zusatzlicher Reiter ,DPU Bedarf” (1) in der
Reihe der Reiter vorhanden.

Die Bearbeitung der bisherigen Reiter erfolgt
unverandert zum FTTH Ausbau.

Beim Ausbau in der FTTB-Technik sind DPUn
erforderlich. Im Reiter ,DPU Bedarf” (1)
werden diese aufgenommen.

Uber das ,+“-Symbol (2) wird ein neuer Eintrag
erzeugt.
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AUSKUNDUNG FTTB
DPU-INFORMATION AUFNEHMEN

Nach dem Betatigen des ,,+“-Symbols entsteht

< Auskundungs-Planungsgesprachsprotokoll fir Glastaser-Gebaudenetze 'l @ . . , . . s
KLS 1D Adresse Bedarfapunit (D Bedarfspunii Name Technalogle el ne Zel Ie Zu m E rfasse n e I n e r D P U . H I e rl n S I n d
o o | . 3 Textboxen enthalten in denen Informationen
(%) () (38) (1) . .
R a e zu der DPU zu dokumentieren sind:

2
1
B
o
il
&
=)
3 2
=1

(1) Anzahl DPU Ports
e Angabe der auf der DPU zu belegenden
Ports. Bei mehren DPU im Haus ist die

Aufteilung der Anschllisse zu sehen.

(2) DPU Lokation
Angaben zum Einbauort der DPU

(3) DPU Installationsanweisung
Weiterfihrende Hinweise zur Montage der

DPU.

i+

=

=

&
=
¥
El
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AUSKUNDUNG FTTB
DPU EINTRAG ERGANZEN / LOSCHEN

Uber einen weiteren Klick auf das ,+“-Symbol
(1) kdnnen weitere DPUn angelegt werden (je
Klick wird eine DPU hinzugefiigt).

Hingegen kann Uber einen Klick auf den
»Milleimer® (2) die jeweilige DPU geldscht
werden.

Das Léschen ist mit ,Ja“ (3) in dem sich
offnenden Popup-Fenster zu bestétigen.
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AUSKUNDUNG FTTB
DPU ERFASSUNG BEENDEN

{ Auskundungs-Planungsgesprachsprotokoll fiir Glasfaser-Gebdudenetze o %j

KLS ID Adrassi Bedarfspunit ID Bedarfspunkl Namoe Technologie
s FTTE

g
g
(@](=)]

=)
1
&
£l
B
&
=
g
g
=}
g
=}

=}

Zuriick Machs!

III N ERLEBEN, WAS VERBINDET.

Ist die Erfassung der DPUn abgeschlossen,

erreicht man Uber einen Klick auf ,,Nachster”
den Reiter Zusammenfassung und kann die
Auskundung abschliefien.

Hinweis:

Als Hilfestellung fiir die Bereitstellung des
Stromanschlusses der DPU durch den
Eigentiimer ist als Anlage 6 der ZTV-TKNetz 26
der Flyer ,,Eigentiimerinformation DPU
Stromanschluss® angehangt, auf dem alle
Informationen flr den Eigentimer dargestellt
sind. Zur Absicherung der Stromanbindung bei
der DPU Montage ist der Flyer im Zuge der
Auskundung auszuhandigen.
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			Auskundung Durchführen�Mobile App: Nutzung Offline-Funktion


			Auskundung Vorbereiten�Mobile App: Oberfläche


			Auskundung Vorbereiten�Mobile App: Eingabe des Arbeitsorts


			Auskundung Vorbereiten�Mobile App: Such- und Filterfunktionen 


			Auskundung Vorbereiten�Mobile App: Filtermöglichkeiten


			Auskundung Vorbereiten�Workorder: Information zur Auskundung


			Auskundung Vorbereiten�Mobile App: Start der Auskundung


			Auskundung Vorbereiten�Mobile App: mehreren Bedarfspunkte auf der KlS-ID


			Auskundung Vorbereiten�Mobile App: mehreren Bedarfspunkte auf der KLS-ID


			Auskundung Vorbereiten�Mobile App: mehreren Bedarfspunkte auf der KLS-ID


			Auskundung Vorbereiten�Mobile App: mehreren Bedarfspunkte auf der KLS-ID


			Auskundung Durchführen�Auskundungsprotokoll: Grundlegende Symbole


			Auskundung Durchführen�Auskundungsprotokoll: Basisdaten erfassen


			Auskundung Durchführen�Auskundungsprotokoll: Grunddaten erfassen


			Auskundung Durchführen�Auskundungsprotokoll: Grunddaten erfassen


			Auskundung Durchführen�Auskundungsprotokoll: Grunddaten erfassen


			Auskundung Durchführen�Auskundungsprotokoll: Realisierung


			Auskundung Durchführen�Auskundungsprotokoll: Realisierung


			Auskundung Durchführen�Auskundungsprotokoll: Realisierung 


			Auskundung Durchführen�Auskundungsprotokoll: Realisierung 


			Auskundung Durchführen�Auskundungsprotokoll: Realisierung 


			Auskundung Durchführen�Auskundungsprotokoll: Realisierung 


			Auskundung Durchführen�Auskundungsprotokoll: Realisierung 


			Auskundung Abschließen�Auskundungsprotokoll: Kontrolle der Eingaben


			Auskundung Abschließen�Auskundungsprotokoll: Unterschrift AN


			Auskundung Abschließen�Auskundungsprotokoll: Bestätigung Unterschrift AN


			Auskundung Abschließen�Auskundungsprotokoll: Unterschrift Eigentümer


			Auskundung Abschließen�Auskundungsprotokoll: Protokollvorschau


			Auskundung Abschließen�Auskundungsprotokoll: Bau NE 3 aber noch nicht NE 4


			Auskundung Abschließen�Auskundungsprotokoll: Bestätigung Abschluss


			Auskundung bei �FTTB-Bauweise


			Auskundung FTTB�DPU anlegen


			Auskundung FTTB�Dpu-Information aufnehmen


			Auskundung FTTB�Dpu Eintrag ergänzen / Löschen


			Auskundung FTTB�Dpu Erfassung beenden







Eigentumerinformation zum DPU-Stromanschluss

Zur Bereitstellung Ihres
Breitbandanschlusses bendtigen wir flr das
Gerat (DPU) zur Signalumsetzung von Licht
(Glasfaser) auf das elektrische Signale
(Kupfer) einen 230 V-Stromanschluss.

Der Stromanschluss ist durch Sie, den
Eigentimer der Immobilie, im Bereich des
Montageortes der DPU bereitzustellen. Der
Montageort wurde bei der gemeinsamen
Besichtigung / Auskundung ihrer Immobilie
festgelegt.

Mit dieser Unterlage mochten wir Ihnen
Informationen zu der erforderlichen
Stromanbindung der DPU geben.

Fir die fachgerechte Umsetzung der
durchzufuhrenden Arbeiten ist das von
Ihnen beauftragte Unternehmen
verantwortlich.

Herausgeber
H B m Deutsche Telekom AG
53262 Bonn

Hauptverteilung
(230V AC)

Montageabstand max. 1m

Verteilerdose
HOSRN-F 3G 1,5mm?

H NYM-Leitung

*LS:

Es ist ein separater Stromkreis mit
einem Leitungsschutzschalter (LS)
in der Ausfihrung mindestens B6A
und bis maximal B10 A vorzusehen.

Alle Arbeiten sind gemaR VDE 0100 von
einer Elektrofachkraft auszufiihren!

\8/

In der Verteilerdose erfolgt Verbindung der
ankommende NYM- Leitung mit der
abgehende HO5RN-Leitung. Diese ist mit
Verbindungsklemmen fiir flexible Leiter (z.B.
WAGO 221 mit Betitigungshebel)
durchzufiihren.

. f T, min.1,5m
Der Abgang der HOSRN-Leitung an der W j Reserve
Verteilerdose ist mit einer Zugentlastung (z.B.

J
Kabelverschraubung) zu versehen.

Die Verteilerdose ist mit der Bezeichnung des
LS zu beschriften.

HO5RN-Leitung ist auf einem
Kaltgeritestecker C13 nach
EN60 320-1 abzuschlielfen.

"

P
!
Die mindestens 2 m lange t

Haupterdungs-
schiene

Es ist ein mechanisch geschiitzter Schutzleiter mit 2,5 mm® [ ungeschiitzter
Schutzleiter mit 4 mm? von der Haupterdungsschiene heranzufiihren und mit einer
Reserve von mindestens 1,5 Metern am Montageort abzulegen.

Stand 14.04.2022
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FTTH — Neubau — Mehrfamilienhaus

DIE VERSCHIEDENEN AUSBAUSTUFEN

Die NE3 Glasfaser-Infrastruktur fiir FttH ist auf 6ffentlichem Grund durchgéngig bis vor dem privaten
Grundstlck fertiggestellt.

Auspragungen: NE3 Glasfaser-Infrastruktur bis auf privaten Grund fertiggestellt.

2. Speednet-Rohr im Keller, wenn Hauswand = Grenze 6ffentlicher Grund.

Die NE3 Glasfaser-Infrastruktur ist fertiggestellt, das Glasfaser-Verzweigungsnetz ist bis ins Haus gebaut
(inkl. Hausanschluss).

Die NE3 und NE-4 Glasfaser-Infrastruktur ist bis zur Glasfaser-Dose in der Wohnung durchgéngig fertig-
gestellt und angeschlossen. (Schaltarbeiten fiir die Bereitstellung der Produkte sind ggf. erforderlich.)

Homes Passed

Homes Passed +

Homes Prepared

Homes Connected

Subscribers Wie ,homes connected” — zuséatzlich ist mindestens ein Produkt tiber den FttH-Anschluss geschaltet.

... Passed ... Passed + ... Prepared ... Connected ... Subscriber

StralRe/ Grundstick

Gehweg
Treppen-
haus
Dose Modem
( ]( A
o
>
= Dose Modem Router
|| e e,
[} b :
3 |
NVT [—T
A

L:_4 Hausanschluss (Keller)

Legende
Glasfasernetz +-)  Hausanschluss/HUP: auch OneBox — (Glasfaser-)Dose: Gf-TA — Glasfaser-Teil-
A vereint Gf-AP (Glasfaserabschlusspunkt nehmerabschlussdose
D OLT: Optical Line Termination des Netzbetreibers) & Gf-GV (Glasfaser-
Gebaudeverteiler als Abschlusspunkt (Glasfaser-)Modem: ONT - Glasfaser-
D NVt: Netzverteiler des Gebdudenetzes) - Modem in der Wohnung des Kunden

EgE H B ERLEBEN, WAS VERBINDET.








FTTH - Neubau - Einfamilienhaus

DIE VERSCHIEDENEN AUSBAUSTUFEN

Die NE3 Glasfaser-Infrastruktur fiir FttH ist auf 6ffentlichem Grund durchgéngig bis vor dem privaten

Homes Passed Grundstiick fertiggestellt.

Auspragungen: NE3 Glasfaser-Infrastruktur bis auf privaten Grund fertiggestellt.

+
Homes Passed 2. Speednet-Rohr im Keller, wenn Hauswand = Grenze &¢ffentlicher Grund.

Die NE3 Glasfaser-Infrastruktur ist fertiggestellt, das Glasfaser-Verzweigungsnetz ist bis ins Haus gebaut

Homes Prepared (inkl. Hausanschluss).

Die NE3 und NE-4 Glasfaser-Infrastruktur ist bis zur Glasfaser-Dose in der Wohnung durchgéngig fertig-

Homes Connected gestellt und angeschlossen. (Schaltarbeiten fiir die Bereitstellung der Produkte sind ggf. erforderlich.)

Subscribers Wie ,homes connected” — zuséatzlich ist mindestens ein Produkt tiber den FttH-Anschluss geschaltet.

... Passed ... Passed + ... Prepared ... Connected ... Subscriber

StralRe/ Grundstlck
Gehweg

Dose Modem Router :\—\\

NVT [—T
N
L:_4 Hausanschluss (Keller)

Legende
Glasfasernetz +-)  Hausanschluss/HUP: auch OneBox — (Glasfaser-)Dose: Gf-TA — Glasfaser-Teil-
A vereint Gf-AP (Glasfaserabschlusspunkt nehmerabschlussdose
D OLT: Optical Line Termination des Netzbetreibers) & Gf-GV (Glasfaser-
Gebaudeverteiler als Abschlusspunkt (Glasfaser-)Modem: ONT - Glasfaser-
D NVt: Netzverteiler des Gebdudenetzes) - Modem in der Wohnung des Kunden
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Inventar Gf-GV

		KLS-ID		:		32342

		Bedarfspuntkname		:		8866544

		Straße		:		Bachstr

		PLZ		:		12345

		Ort		:		Berlin



		Gf-GV Name		Gebäudeteilzusatz		Gf-GV Typ		Gf-GV Mat-Nr		Gf-GV Port		GF-GV gespleißt		Glasfaser-ID		Faser-Nr WE		GF-TA gespleißt		Betriebszustand		Whg.

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 33-64 WE, 2F/WE (64x LC/APC duplex Kupplung)		47100632		1		ja		ASDDFF		1		ja		belegt		1

										2		ja		ASDDFF		2		nein		frei

										3		nein		ASDDFF		3		nein		frei

										4		nein		ASDDFF		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 8-32 WE, 4F/WE (32x LC/APC duplex Kupplung)		47100631		5		ja		ASDDFG		1		ja		belegt		2

										6		ja		ASDDFG		2		ja		belegt

										7		nein		ASDDFG		3		nein		frei

										8		nein		ASDDFG		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 33-64 WE, 2F/WE (64x LC/APC duplex Kupplung)		47100632		9		ja		ASDDFF		1		ja		belegt		3

										10		ja		ASDDFF		2		nein		frei

										11		nein		ASDDFF		3		nein		frei

										12		nein		ASDDFF		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 8-32 WE, 4F/WE (32x LC/APC duplex Kupplung)		47100631		13		ja		ASDDFG		1		ja		belegt		4

										14		ja		ASDDFG		2		ja		belegt

										15		nein		ASDDFG		3		nein		frei

										16		nein		ASDDFG		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 33-64 WE, 2F/WE (64x LC/APC duplex Kupplung)		47100632		17		ja		ASDDFF		1		ja		belegt		5

										18		ja		ASDDFF		2		nein		frei

										19		nein		ASDDFF		3		nein		frei

										20		nein		ASDDFF		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 3-7 WE, 2F/WE (7x LC/APC duplex Kupplung)		47100630		21		ja		ASDDFG		1		ja		belegt		6

										22		ja		ASDDFG		2		ja		belegt

										23		nein		ASDDFG		3		nein		frei

										24		nein		ASDDFG		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 33-64 WE, 2F/WE (64x LC/APC duplex Kupplung)		47100632		25		ja		ASDDFF		1		ja		belegt		7

										26		ja		ASDDFF		2		nein		frei

										27		nein		ASDDFF		3		nein		frei

										28		nein		ASDDFF		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 3-7 WE, 2F/WE (7x LC/APC duplex Kupplung)		47100630		29		ja		ASDDFG		1		ja		belegt		8

										30		ja		ASDDFG		2		ja		belegt

										31		nein		ASDDFG		3		nein		frei

										32		nein		ASDDFG		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 33-64 WE, 2F/WE (64x LC/APC duplex Kupplung)		47100632		33		ja		ASDDFF		1		ja		belegt		9

										34		ja		ASDDFF		2		nein		frei

										35		nein		ASDDFF		3		nein		frei

										36		nein		ASDDFF		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 3-7 WE, 2F/WE (7x LC/APC duplex Kupplung)		47100630		37		ja		ASDDFG		1		ja		belegt		10

										38		ja		ASDDFG		2		ja		belegt

										39		nein		ASDDFG		3		nein		frei

										40		nein		ASDDFG		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 33-64 WE, 2F/WE (64x LC/APC duplex Kupplung)		47100632		41		ja		ASDDFF		1		ja		belegt		11

										42		ja		ASDDFF		2		nein		frei

										43		nein		ASDDFF		3		nein		frei

										44		nein		ASDDFF		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 3-7 WE, 2F/WE (7x LC/APC duplex Kupplung)		47100630		45		ja		ASDDFG		1		ja		belegt		12

										46		ja		ASDDFG		2		ja		belegt

										47		nein		ASDDFG		3		nein		frei

										48		nein		ASDDFG		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 33-64 WE, 2F/WE (64x LC/APC duplex Kupplung)		47100632		49		ja		ASDDFF		1		ja		belegt		13

										50		ja		ASDDFF		2		nein		frei

										51		nein		ASDDFF		3		nein		frei

										52		nein		ASDDFF		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 3-7 WE, 2F/WE (7x LC/APC duplex Kupplung)		47100630		53		ja		ASDDFG		1		ja		belegt		14

										54		ja		ASDDFG		2		ja		belegt

										55		nein		ASDDFG		3		nein		frei

										56		nein		ASDDFG		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 33-64 WE, 2F/WE (64x LC/APC duplex Kupplung)		47100632		57		ja		ASDDFF		1		ja		belegt		15

										58		ja		ASDDFF		2		nein		frei

										59		nein		ASDDFF		3		nein		frei

										60		nein		ASDDFF		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 3-7 WE, 2F/WE (7x LC/APC duplex Kupplung)		47100630		61		ja		ASDDFG		1		ja		belegt		16

										62		ja		ASDDFG		2		ja		belegt

										63		nein		ASDDFG		3		nein		frei

										64		nein		ASDDFG		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 33-64 WE, 2F/WE (64x LC/APC duplex Kupplung)		47100632		65		ja		ASDDFF		1		ja		belegt		17

										66		ja		ASDDFF		2		nein		frei

										67		nein		ASDDFF		3		nein		frei

										68		nein		ASDDFF		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 3-7 WE, 2F/WE (7x LC/APC duplex Kupplung)		47100630		69		ja		ASDDFG		1		ja		belegt		18

										70		ja		ASDDFG		2		ja		belegt

										71		nein		ASDDFG		3		nein		frei

										72		nein		ASDDFG		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 33-64 WE, 2F/WE (64x LC/APC duplex Kupplung)		47100632		73		ja		ASDDFF		1		ja		belegt		19

										74		ja		ASDDFF		2		nein		frei

										75		nein		ASDDFF		3		nein		frei

										76		nein		ASDDFF		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 3-7 WE, 2F/WE (7x LC/APC duplex Kupplung)		47100630		77		ja		ASDDFG		1		ja		belegt		20

										78		ja		ASDDFG		2		ja		belegt

										79		nein		ASDDFG		3		nein		frei

										80		nein		ASDDFG		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 33-64 WE, 2F/WE (64x LC/APC duplex Kupplung)		47100632		81		ja		ASDDFF		1		ja		belegt		21

										82		ja		ASDDFF		2		nein		frei

										83		nein		ASDDFF		3		nein		frei

										84		nein		ASDDFF		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 3-7 WE, 2F/WE (7x LC/APC duplex Kupplung)		47100630		85		ja		ASDDFG		1		ja		belegt		22

										86		ja		ASDDFG		2		ja		belegt

										87		nein		ASDDFG		3		nein		frei

										88		nein		ASDDFG		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 33-64 WE, 2F/WE (64x LC/APC duplex Kupplung)		47100632		89		ja		ASDDFF		1		ja		belegt		23

										90		ja		ASDDFF		2		nein		frei

										91		nein		ASDDFF		3		nein		frei

										92		nein		ASDDFF		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 3-7 WE, 2F/WE (7x LC/APC duplex Kupplung)		47100630		93		ja		ASDDFG		1		ja		belegt		24

										94		ja		ASDDFG		2		ja		belegt

										95		nein		ASDDFG		3		nein		frei

										96		nein		ASDDFG		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 33-64 WE, 2F/WE (64x LC/APC duplex Kupplung)		47100632		97		ja		ASDDFF		1		ja		belegt		25

										98		ja		ASDDFF		2		nein		frei

										99		nein		ASDDFF		3		nein		frei

										100		nein		ASDDFF		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 3-7 WE, 2F/WE (7x LC/APC duplex Kupplung)		47100630		101		ja		ASDDFG		1		ja		belegt		26

										102		ja		ASDDFG		2		ja		belegt

										103		nein		ASDDFG		3		nein		frei

										104		nein		ASDDFG		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 33-64 WE, 2F/WE (64x LC/APC duplex Kupplung)		47100632		105		ja		ASDDFF		1		ja		belegt		27

										106		ja		ASDDFF		2		nein		frei

										107		nein		ASDDFF		3		nein		frei

										108		nein		ASDDFF		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 3-7 WE, 2F/WE (7x LC/APC duplex Kupplung)		47100630		109		ja		ASDDFG		1		ja		belegt		28

										110		ja		ASDDFG		2		ja		belegt

										111		nein		ASDDFG		3		nein		frei

										112		nein		ASDDFG		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 33-64 WE, 2F/WE (64x LC/APC duplex Kupplung)		47100632		113		ja		ASDDFF		1		ja		belegt		29

										114		ja		ASDDFF		2		nein		frei

										115		nein		ASDDFF		3		nein		frei

										116		nein		ASDDFF		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 3-7 WE, 2F/WE (7x LC/APC duplex Kupplung)		47100630		117		ja		ASDDFG		1		ja		belegt		30

										118		ja		ASDDFG		2		ja		belegt

										119		nein		ASDDFG		3		nein		frei

										120		nein		ASDDFG		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 33-64 WE, 2F/WE (64x LC/APC duplex Kupplung)		47100632		121		ja		ASDDFF		1		ja		belegt		31

										122		ja		ASDDFF		2		nein		frei

										123		nein		ASDDFF		3		nein		frei

										124		nein		ASDDFF		4		nein		frei

		A-1		Etagen 1-3		Gf-GV Gebäudeverteiler 3-7 WE, 2F/WE (7x LC/APC duplex Kupplung)		47100630		125		ja		ASDDFG		1		ja		belegt		32

										126		ja		ASDDFG		2		ja		belegt

										127		nein		ASDDFG		3		nein		frei

										128		nein		ASDDFG		4		nein		frei





































































































































































































































































































































































Mat-Katalog

		Gebäudeverteiler

		Gf-GV Typ		Gf-GV Mat-Nr

		Gf-GV Gebäudeverteiler 3-7 WE, 2F/WE (7x LC/APC duplex Kupplung)		47100630

		Gf-GV Gebäudeverteiler 8-32 WE, 4F/WE (32x LC/APC duplex Kupplung)		47100631

		Gf-GV Gebäudeverteiler 33-64 WE, 2F/WE (64x LC/APC duplex Kupplung)		47100632





Anleitung



		Die Grunddaten < KLS-ID, Bedarfpunkt, Straße, PLZ, Ort  > ausfüllen

		Ebenfalls sind die gelben Felder zur Gebäudeverteilerverschaltung auszufüllen



		Beschriftung des Gf-GV

		Der jeweilige Gf-GV ist mit der GV-Nummer und Zuordnung der Ebenen/Bereiche eindeutig zu bezeichnen.



		Nomenklatur: 

		Gf-GV W-XX		W		- Gebäudeteil pro KLS-Adresse

				XX		- Anzahl der Gf-GV

		Gebäudeteilzusatz ZZ		ZZ		-zu versorgende Ebene/Bereich 



		Zusätzlich wird im GBGS folgende Informationen dokumentiert:

		Port YYY				Port-YYY Nummer der Faser - Telekomfaser fix in Viererschritten pro WE 



		Beispiel: 01-116 -> Gf-GV #1, Faser #116 (Wohnung 29 [=116/4]) 
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Formular zurücksetzen






Formular zurücksetzen
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Anderungen ZTV-TKNetz 60

Anderungen von Ausgabe Oktober 2022 zu Ausgabe Januar 2023

Kapitel Titel Anderung Seite
Abschnitt
alle alle editorielle Grammatik-, Orthographie-, alle
Ausdruckskorrekturen
6.4 Komponenten im Update Materialspektrum, neu hinzugefligt: 8-11
Gebaudenetz GF-KVB 12/36Fs; FN Gf-TA; Spleifibox 24/48Fs; DIN
Hutschiene.

Anpassung an neuen Auslieferzustand: Gf-SP neu, weif3.
Formulierungsanderungen: Gf-TA KVB NE4/NE5;
Metallkanale; ONT Sercom v2.

7.4.2 Szenario 3b - MFH Uberschrift angepasst 16
bedarfsgetriebener
Ausbau mittels Gf-SP

7.4.3 Szenario 3¢ - MFH WoWi  Kapitel neu hinzugefligt 18-22
mit ,4Fs Premium®

744 Szenario 3d - MFH mit Kapitel neu hinzugefligt 22-23
FTTB

7.5 Szenario 4 - Formulierungsanpassungen 23-24

Gewerbeobjekte

8.34 Beispiele beschrifteter ~ Anpassung einiger Fotos an aktuelles Materialportfolio 28
Komponenten

11.6.4 Einbringen des Hinzugefiigte Anstriche 35
Zuflihrungskabel zur e Verwendung RSS zwingend
Nutzungseinheit in den e Abschluss HUP 1WE immer mit Gf-TA
GF-AP

11.8 FTTB - Anschaltung DPU  Kapitel neu hinzugefligt 35-37
an Cu-Verteiler/-APL

14 Abklirzungen an aktuellen Stand angepasst 38

15 Abbildungsverzeichnis  an aktuellen Stand angepasst 39

17 Anlagen an aktuellen Stand angepasst 40
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